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Der Psalter .

Der - Psalm . ? . Du soll sie mit " einem eisern scepler
r -dr- »°n , iüi!st>!gk-iî «i ft°mm«n »ns straff« ' zerschlagen , wie köpfen soll öu fiekzer -MSKWRMGi

nige : unö lasset euch züchtigen , ihr richter
aiifttden . ' M 'eish . s , » .

ii . Dicnethem HLRNN ' mit furcht ,

nnd sreMMmUlMM ..
KuiscsAiI W /. W ĉrMt zurn <7»

- jt ^ ( HdS .hl ^ c»i, der nicht wandelt -
l-v ^ vs )s^ ! ün rath öer gcnilosen ; noch

^ MV " " f weg der sün-
E ) E >' der ; noch sitzet, im die spöl-

ter sitzen: ' Ks >-s , i . M --r «, i .
Sondern hat ' lust zum gcsctz des

HLRRR , unö s redet von seinem gesetz ^ umkorMnims llem wetze:
tag und nacht . Äir .6,z? . s Zos .i,8. zorn wirö ' bald anbrennm ; aber wohl allen ,

z. Verist wiecinbaum , gcpsianhetan ^ ' ^ rMos .ig, !; . !? ,
_ . 2- _ i Lppu ,» ... . .

zu seiner zeit , und seine blawr vMelcken - wi-s-r «n4«ig«r.
oa 5 gcrath , Lin psalm Davids , " da er flohevor

' 'MMMML MM - : . ,' L «
z . Diel sagen von meiner seele, sie hat

keine Hülse bei, KStt , Sela .
4 . Aber Du , -HLRN , bist der ' schild

sür inich , undüermichzuehrcnsehct , und
mein Haupt aufrichtet . ' 1Mos .15,1.

; . Zch ' ruffe an mit meiner stimme den
-LNNN : so erhöret er mich von seinem
iligen berge , Heia . ' M4 , 4 .
' 6 . Ich ' liegcunüschlaffe , underwache ;

denn der HLRR halt mich . ' Zöjch,- .
7. Zch ' sürchtcmichuichtvoi ?vicl .hun -

dcrt tausenden , die sich umher wieder mich
legen . / 7, // s " M .27,z.

8. Ruf , HLRR , und hilf mir , mein
KAtt : denn du ' schlügest alle meine feinde
auf den backen, und zerschmetterst der gott «

im gcrichl , noch dsMnder in der gemeine
- er gerechten . ^ Matth .r5,zr .4i .46 .

«. Denn der HLRR ' kennet de» weg
der gerechten , aber der gottlosen weg ver¬

gehet . ' Hiob ^ o. ^ iM.2,1? .
Der 2 Psalm .

i .ojttRrum '̂ toben dî Wd ?n7 miAM
leute rcdcn so vergeblich ?

* Gefch. 4, 25.
r . Die könige im lande lehnen sichauf ,

und die hcrren ' rathschlagen mit einander
wieder denHLRRN und seinengesalbten .>Ps. ; i , ,4 . Z°H. I, , 5Z.

3. Lafset ' unsjcrreissenihrebande , und
voitU !iswerfmihreseileistn « m> Aer .2, ro .

4 . Rber ' dÄm Himmel wohnet , t » Mm zahne .
chelihr : und der HLRR spottet ihr .' zMiA ., st- Dcg dem HLRRN findet maMlst /

' » s4s,^ ZLr .i ,a-i. W-lsh.4,is . .» ^ --qind deinen segmüber dein volck , Sela .
; . Lr wird einst mit ihne / reden in sei- Der 4 Psalm ,

nein zorn , und iyit seinem grimin wird er erristii» g-b» >°i«»-r s-r w-likin- -«
sie schrecken. -Lin psalm Davids , vorzusiugen ans

* 6. Rber IMiUemieinen köstNeihM ^ saltenspielen .
setzt, aus >M <tWcilchenkcraKou ? ^ ' u^ / VK -Nhöre ' mich , wenn ichruffe , LStt

* 7. ZchwIllvonMerMMMiscprcdi - ^ meiner gerechkigkcit , der dn mich
ge» , dass der HLRR zu mir gesagt hat : tröstest in angst : lchmirgnadig , underho -
' Dubistmeiniohn , heutchabIchdich ge- remeinaebL , ^ , . ' M ; , - . M - 7,7.

-7 Alch .iz,zz. Lbr .i, ; . c.; , ; . z . ' Lstven Mrcns wie lange soll' meine
geifche vdu mir , so will ich dir die

Heidenzum erbe geben , unö ' der weit ende
iumeigenthumi ' 3 Ssi- r , - 8.

ehre geschändet werden ? Mie habt ihr
das eitel so lieb , und die lügen so gerne ?
Heia . >2 «d,s,4»> 4 ,Lr -



« z Sebetfürdiekirche. D -rPsalr« . (Ys.4 .; .s .7.)

^ mheiligenNit

MiWL . ' ^
Li, .MRA -, straffe mich nicht in '

< 4- deinem zorn , und züchtige mich
nicht in deinem grimm .

z. -HLRR , senmir gnädig , dem Ich
bin schwach : Me mich , HLRA ; dea»
meine gcbcinesind erschrocken',

4 . Und meine sccle ist schr erschrocken:
ach du HLRR , wie so lange ?

Wende ' dich , HLRR , und errette

5. Wm
mit eurem

«er« -
^ ^ DpterngerechtlMt , und 'chonMiKMLeuiemschilde.

- enHLRRN . ' PsS ^ M : Der 6 Psalm .
7. Viel ' sagen ? Wie soll uns dieser wei- ' s »Sg-b« »m, <su»«h«i, >«»,§M» sin,, ,

sen , was gut ist? Mer HERR , s erhebe - - Lin psalmDavids , vorMgm ans
- übcrunSdasiichldeincsantlii ,cS.rLL"r -

8. Du ersrcucst mein Hertz, obffcneglcich
viel wein und körn haben .

- . Ich ' licgcuudschlaffegantz mitsrie -
ben : denn allein Du , HLRÄ , hilfest mir ,
Last ich sicher wohne . ' Ms ,6.

Der ; Psalm .

^.' °Lin Psalm DaM . vorzusingen für . . . . . .
das erbe . < ^ ' meineseele : hilf mir um deiner güte wil-
r . ^ » LRR , ' höre' meine worte , mercke ie„ . - Ms , -«. ZZsiy ,» -.

anfmeinercde : ' M.4 , r . M.i7 , i . s . Ixnn im tode gcdcnckel man dein
z. Vernim mein schregen , meinkomg «jcht , wer will dir in der Hölledanckenb-̂ -

nnd mein KDt ! ; denn ich will vor dir bete». 7. Ach gj„ so ,„ Üde von senftzcn, ich
4 .HLRR , ' frühe wollest du meine stim- schwemme mein bette die gantzcnacht : und

me hören : frühe will ich mich zu dir schicken, „ehemit meinen thronen mein lager .
und darauf mcrcken . ' Weish . -6,az. z, Meinc ' gestailistvcrfallcnvortran -

4 ; . Denn du bist nicht ein KDtt , ' dein rm , und ist air worden : denn ich allcnt-
goltlos wesen gefallet : swer böse ist , blei- halben gcangstiget werde. ' .Ps-z-, ---.
bet nicht vsrdir . ' Sir .i ; , ri . f Bs.Z4, i7. x. Weichet ' von mir , alle übclthater :

c< L. L ' e ' ruhmrathigen bestehen nicht dennder .HLMlhöretmcinweincn ,
a° . ' K74 LRR'A - nm7 sieh°°:

.. 7. Dn ' bringest die ingner um : der wein gebet nimt der chMR an .' M.io ,>7.
HLRR hat grenel an deisblntgierigen ^ wüste» E weme femde ,»
und fAlscheg., b-. ^ ' Ms , - . Ächch.5,5.-° - schandcnwerden , und sehr erWeckm . sich
^ 8. Ich aber
- eine grosse güte , und anbctcn gegen
uem heiligen icmpcl in deiner furcht .

s . HLRR , ' leite mich in deiner gcrcch-
tigkeit mn meiner feinde willen : richte dei¬
nen weg vor mir her . ' M.a7,n . si

10. Denn in ihrem inundc ist nichts ge- Ä
wisses , ihr inwendiges ist herhleid , ihr ^ . . .
' rache » ist ein offenes grab : mit ihren zun- Verfolgern , und errette mich . ' Ps ms
gen heucheln sie. ' Rom . 5, >z. Jast sic nicht ' wie löwen meinesiet«

11. schuldige sie, KDtt , das, sie fallen erhaschen : und zcrreiffen, weil keinerretler
von ihrem vornehmen , ' stoste sie aus um gg jst. '
ihrer grostea Übertretung willen : den» sie 4 . HLM , mein ÄStt , hab ' ichsolche«
- n- dir wic- erspenstig . ' Ms , 0.7. gMam und ist unrecht mmeinenhändcn -

Ms

, Oi -

" 7 ' bM ' Mgen nndsehrerschrecken : sich
Leb MlsAMßWhcnauf !«; >>» - kehren , und m schule » « m a>

güte , und anbctcn gegen dei- pkützltch. 7 psoim ^ ^ ^ ^
^ ^ MMDM ^davon er san,
SL3lRN , vonwcgr,nL » M , Äu'eu, *
s'üf ^ chTHLRR , '"traue nsv mal^ _ _ man

iLStt : hilf mir von alle» meinen' 4. . —:^. "Vis,, ., . » sarD

: .stad



«Ml Mel . M .7.8.? . ) Dccpstilicr . NtcissagnngvonLhristo . 55»

' H »b ich - W vergolten denen , so z. ' K «s dem inunde de§M^ kfifder
srieölich mil mir lcbeten ; oder die , somir und sangiingc .hast du
ohii ursach feind waren , beschädiget ^ - utotet , ui » deinerfeiüde ' willen ? ' oassütivex >

6. Ho verfolge mein scind meine seelc, ' '
«nd crgreiffe sie, u nö trete mein leben zu bo.
den, und lege meine ehre in den staub , -Sela .

7. Hlchc auf , HLRR , in deinem zorn , dmm fing« wcrck : den mond und me st« ,
erhebe dich über den grimm Miner feinde :
und hilf mir wieder in das amt , das du mir
besohlen hast .

s. Dsst sich die lenke wieder ' zu dir
sanileu : und um derselben willen komme
wieder empor . ' PsM ,«.

0. Der HLRR ' ist richter über die len¬
ke. Richte mich , HLRRsnach inciner 'gc-
rechtiMMMimmM^ 1Mos. -s,2; .

10. Last der gomolen boshnt cm ende
werden , und fördere die gerechten : denn
du , gerechter ÄSkl , s prüfest hertzcn und
nieren . ' Pstio4, z; . s 1Ham .iS, / .
i Kön.8,Z9.Ps.l?s,!.2. Ie »..n ,: o . c.17,10. c.: o , 12.

Luc.i6,i5. Hesch.r,24. c.is,8- Offenb.2,2Z.
Sir .4-,18.

11. Mein ' schuldist beg «KM , der den
frommen herheiilstlst . ' Ms .z, 4 .

» m .rZAtt isteüi ' rechter richter , und eia
, d.crAgljch^ W .

^ SMei >jtz 7 dMW -.
denckest: und des Menschen kind , dast üa

W ^ A .Lbr . a , ü.
wirst iAi^ Wn eine kleine 'zeit - d ,

Pon LStk verlassen se.yn , aber mit eh, . '
reu und schmuck wirst du ihn cröncnchA ^ .

7. Du ' wirst ihn zum Herrn nniMchchr
über deiner Hände werck Balles hast da

8. Hchaieuud mihsenmllzumal , - azn ^ ^ ?
auch die ' wilden lhiere ; ' Zer .27, 6.

- . Die vögel unter dem hiinmcl , und
die fische im mecr , und was im me « ge¬
het .

10. -HLRR , ' unser Herrscher , wie herr¬
lich ist dein namc in allen lande ».' ».7. Eiich.Z4.-4.

iZ. Mlkmanflchntchkbekchrcn , soha ^ -Kt >n!k>i-- tzr « i?tikm,nst-g'wi-A'M ^ -ll,« c4
n seinschwerengcweßet , uud ' seinen bogen 1. Än psalm DaW , von der schöne»
gespannet , und zielet : ' Klagl .2, 4 . chigcnd , vorzusingen .E ^ VLsL ^ IÄ -

- 14.Und hat darauf gelegt Milche ge- 2. s^ M ' daiickedem .H§RRNvonganchE '-7 schast, seine' pseile hat « zugcrichtet zu tzcmhertzcn , und erzchle alle dein« -
- «« derben. ' A-s.« ,6 . wunder . ' Ns .izn, i .

7. 1; . Hiche , der hat böses im sinn , ' mit Z. Zch ' freue mich und bin freilich in
Unglück ist er schwanger : er wird aber dir : und lobe t deinen namcn , du aller -

5 einen fehl gebercu. ' Hiob i5, ; ; . Ls .5? ,4 - höchster . ' Ps .z,,8. f Ms .92, r .
: 16. Lr hat eine ' grübe gegraben und 4 . Aast du meine seludechiuker sich ge-
- ausgefuhret : und istindiegrubegelallen , trieben hast , sie ' siud gefallen unduuikom -

: : : die er gemacht hat . ' Hprüch .r6 ,27. re. men mr dir . ,. ' Ms .ieo,? . Hp : üch .24 , iä .
ü - 17. ' Hein Unglückwird ans seinen köpf Denn du führest uiein recht und lache
>4 kommen , und sei» frevel aus seinen schci- ans , du sitzestauf dem stulii ein ' rechl «

tel fallen . ' Sprüch .5,22. richter . ' M .7,i2 . M5o , 6. Ps .y'4 ,2 .
D >8- Zchdanckeücm H -LRRN um sei- 6 . Du schiltest die Heiden , und ' bringest

»« gerechtigkeit willen : und wilssloben den die gottlosen um : ihren namcn vertilgest
A »amen des HLRRN , des allerhöchste ,», du immer und ewiglich . ' Ils .5, 7.

Der 8 Psalm . ' 7. Die schwcrdk« des scindeshabcn ein
r * Von Christi i!ldml,»- h,niichk-lt. endet die stcidte hast du uiiigckehrek :

gedachknist ist ' umkommen saim ih -

fr ' - -̂ >LRR , uns« Harsch « , wie hat -»? ! 8. Der HLRR ab « bleibet ewiglich ,
UP rst dem name Ul allen Landen : er bat ssmen *stub l bereitet -um gencht .

^ da man - ir daniker im dimmel . ' Ps..oz,i- .
^ ^ 9. LLad



; «o Hiegcslied . Hebet Der Psalter . (Ks .o .io .n .) wiederdiebüŝ ,, !
Lr sähret fort mit sei,

merdar , dcine^ gerichte sind« fernejL ' .NLSrL-ru-''.
6. Lr spricht in seinemhcrsien:Zch wer¬

de nmimcrmchr damieder liegen ; „
wird für nnd für keinenoch haben.

1

V .

? . Und ' Er wird den crdboden recht
richte » , und die leute regieren recht¬
schaffen. " Ps -p6, iz . Zös.os , s .

ic>. Und * der HERR ist des armen
schuh , ein schuh in der noch . " M .Z7,3S.

ii . Darum hoffen auf dich , die deinen
namcn kennen : denn du " verlässest nicht ,

suchen. . " Ms.34, ; .6 . 7. Sein ' innndistvoilfinchcnz , fM ,e,
' ir . -Lobet Sen HLRRN , der zu Zion undtrugS : seinczungerichtctiMeu „d

wohnetn yerMgeUMler ^ " »rbeit an . " Rüm .ẑ .
Lr jißet und lanretin deMfc », «

" iz . Dcnn 'ergeScnckek, M >smg « " «aH 1Mrget die unschuldigen hciniU - seine
ihrem blute crvergissetnichtdcs wregeM - iiittgen hatten auf die armcn ^ KE ?
der anncn . ' ; Mos .g2,4?. o - Lr !anrct "im verborgenen, wieeinlS-

14 . HLRR , siy mir gnädig , siche an we in der höhle ; er lanrck, daher dencien-
mein eiend unter den feinden , der du mich den erhasche : und erhaschet ibn , wem er
« hebest ans d-iffthoren destodcs : ihnin 'seinsieüzeuckt . " " Uz ?,;- .

1; . Auf daß ich erzehlcalle deinen preis 10. Lrzcrschlö .gkunddrSckctnicdcr , md
in den thoren der tochtcr Zion , ' dass ich stössetzu badenden armen Mitgewalt ,
srölich seg über deiner hülfe . " Ns .13, 0. spricht in feinem hcrhcn : ZStt

16. Die Heiden sind vcrsuncken in der hakS vergessen , er hat sein änttth vcrbor-
grube , die sic zugerichtet hatten : ihrfuss gen , « " wirdsnimmermehrschen .
istgefaiiqcnimnch , dassicgestcllethatlen . »4iod --,n . Pisa ,7/

17. So erkennet man , dast' der chLRR ia . Stehe auf , -tzLRR ÄStt , « hebe
recht schaffet. Der gottlose ist verstrickt deineHand : vergiss der elenden nicht,
in -dem werck sein« Hände , «dlsrchs wort , 13. Warum soll der gottlose SZtt l!-

und in seinem Hergensprechen : Du
fragest nicht darnach ?

14. Dusichestiä , dcnnDuschauestdoS
elend und .jammcr , cs stehet in deinen Hän¬
den ; die armen beschleus dir , Dubist der
" wagsen Helfer. " Zös-6«,6.

15. Zerbrich den arm des gottlosen, und

. «»ist

1̂ '

iz . ZWMUiHottwscn MM zur
Höllen gekehret werden : alle Heiden , die
LSttes vergessen.

10. Denn er wird des armen nicht so
gantz vergessen , und die Hoffnung der elen¬
den wird nichtvcrloren sign ewiglich . . . - , . , .

HLRR , " stehe auf , dass Menschen suche das böse : so wwd man sein gottlos
nicht überhand kriegen : lass alle Heide» wesennimmer finden,
vor dir gerichtet werden . " Ms-7,7. ,16. Der " -tzLNR ist kömg immer vnd

ri . Lib 1hnen , HLRR , einen Meister : ewiglich , die Heiden müssen aus seinem
dass die hciden ' erkenncn , dass sic men - lande umkommen . Zos.ro ,1° . A -ovo .
Iil>cn liM s 17. Das verlangen der elenden bürest

HLRR : ihrherh ist gewiss, dassdem

; V«

ohrdaransmcrcket ; ' Zsi.6,10.

i .^ -LRN , warum trittest du so ferne ? , z. Dass du " recht schaffestdemwapse»Verbirgcst dich zur zeit der noch ?
r . Weil der gottlose übcrmuth treibet ,

muss der elende leiden : "sie hengen sich an
einander , und erdcncken bösetücke^ E ^ " '

z . Denn der gottlose rühmet sich fM !
muthmillcns : und der geiizige segnet sich ,
» und lästert den HLRRN . " ; Mss .ro , 10.

4 . Der gottlose ist so stotz und zornig ,
dass er nach niemand sraget : in allen sei¬
nen tLckenMt er SStt für nichts .

und armen , dass der mensch nicht mchr
trohe aus erden. ' 5Mos .ic>,>s.

Der 11 Psalm .

m. "
. . LinpsalmDävioss Mznsingen .

fx -LH traue ans den-HLMN : wieso-
get ihr denn zu meiner siele, siejo»

stiegenwie ein voge! auf eure berge?
r . Denn sieh-, di- gottlose» spanne» de-

hogth



>8 Wenigeheilige . (Mn .-2.1z.14.15.) Der Psalter ._ Masten . _ 5«i
-«gen, «nd legen ihrcpfeileaufdie sehnen,
dainithcimlich zn Westen die frommen .

z. Denn siereissen den grund um : was
Me der gerechte ausrichrcn ?

. 4 . Der ' HLRR ist in (einem heiligen
«einpel , des fHLRRN stuhl ist im him -

!ch mel : seinemigcn sehen darauf , seine augcn -
^ lieder prüfen die Menschenkinder .

* Had.;,ro . t Ss.66,r.re. Matth .s,Z4.
5. Der HLRR prüfet de» gerechten :

7 ftine sccle' Lastet den gottlosen , und die
il gerne freveln . ' As.; , ; .
^ ^ 6. Lr wird regnm lassen Über die gott -
" loscn̂ blitz , seuer und schwefcl : und.wird

MenelMkermMLchen .ÄÄ ,/ E '
^ 5» V ^WZMistgereeht, und hat ae-
rechtigkeit lieb ssdarmn , dass ihre anaekchte

-d schauen auf das da recht
Der 12 Psalm .

Geberum erhrttung ScsNemenhLufflem- durch
BOmsworr .

77 1. Lin psalm Davids , vorzusingen auf
achtsäitcn .

-7 , ^> Zls , chLMl , die heiligen hoben
ch ' s» ' abgenornmcn , undder gläubigen
. ist wenig unter den »icnWnkinScrn .
"7 z, Liner redet mit dem andern unnütze

dinge , und heucheln , und'lehren aus ' unci -
.. . ' »tzauhcchc »^ ü ^ LÄ 'KMM .55,io .
.7 4. Der HLM ' wolle ausrotten alle
7 heuchcleg : unddiezunge , diedastolhre-
l" det. ' <8al .;, i2.

5. Diedasagen : Unsere junge sollüber -
" Hand haben ; uns gebühret ;u reden , ' wer
n : rstunserherrk ' 2Mos.; ,2. Dan .z, -5.

«. Weil denn die elenden verstöret
werden , und die armen scuftzcn : will ich

: : auf, spricht der HLRR ; ich wiü einehül-
7 s«schaffen, dassman getrost lehren soll.
> 7. Me ' rede des HLRR 'R ist lauter,
-7 wie durchläutert silber im erdcnen tiegel ,

bewahret siebenmal . ' Svrüch .zo, 5.
8. Du , HLRR , woltcstMewah -

ren , und uns behüten vor diesem ge-
- schlecht ewiglich .

0. Denn ' es wir - allenthalben voll gotk-
t ^ losen , wo solche lose ieute unter den men -
N scheu herrschen . " Sprüchen .Ah Der iz Psalm .
»L G-dr: :n n ciuriateiruns he>4 «i«, ni,st.

1. -Lin psalm Davids , vorziisinge ».

^ , ' wie lange will du mein so

gar vergessen ? Wie lange verbirgst du
dein antliß vor mir ? " M-77, 8.

z. Wie lange soll ich sorgen in mei¬
ner scele, und mich ängsten in meinem
herben täglich ? Wie lange soll sich mein
feind über mich erheben ?

4 . Hchane doch , und erhöre mich ,
-tz-LSM , mein <8Stt . -Lrleuchtc meine äu¬
gen , dast ich nicht im toüe entschlösse :

5. Daft nicht mein feind rühme , er scy
mein mächtig worden ; und meine wieöer -
sacher sichmchl freuen , dass ich niederliege .

6. Ich hoffe aber darauf , dass dü s»
gnädig bist : mein herh freuet sich, dass du
so gerne hilsest . Ach will Sem HLIlNN
singen , dass er sowohl an mir thut .
' Der 14 Psalm .

.Lehrevomvecöerbrnmenschl-chrngesch'echtS, .un»
dessen L4 s /n«?

.1, .ÄchfMsi M , ckjWMMA .
ê r^ Men prWNll iKcm W ?» :
^ -̂ Ls ist keinKK'ttt Äc lugesnttWss°
und sind ein gxeuel mit ihrcm, jvestn : La ist
keiner, dergutsthnelKfMKsssK.^

2 . Der ' HLOlWschaüel vom Himmel
aus der Menschenkinder : dass er sehe, ob
jemand klug sch, und nach K -At srage .

? . Kber sicsind ' alle abgeiviichcn , und ^
allesamsimtüchtig : da ist keiner , der guts
thue, auch mchiE >ner'LÄ!̂ Ni>m .z, i2 .

4 - Will denn der übeltMer keiner das
mercken , die ' mein volck fressen : dass sie
sich nehren , aber fden -tzLRRR ruffen
sicnicht an ? ' Ps.7?, 7. s chos.7,7.14 .

; . Daselbst fürchten sie sich : abcrÄStt
ist Seifdem gefthlrch ! der gerechten .

s . Ihr schändet des armen rath ^ bber
' KSit ist seinezuversicht . ' Ks .46 ,2.

sLe ^ Ach dasi diehni ". . ans gionLber *
Israel käme , und der HLIeR ^cÄ gesänE
gen volck erlosete ! so würde Iaeob srö -rnso ivürdc Zaeob srd -i

-er i; Pialm . «LSS / ÄWL .
Oer gläubigenrl-lin unoia'M .'T'^ L"

1. Lin psalm Davids .
, wer ' wird wohnen in deiner

' s» ' Hütte ? Wer wird bleiben auf deinem
hciligeirbcrgc ? ' Ks.84,5.

2. ' Mer ohne wandet einher gehet , und
rechtlhnt , und redetüiewahrheit 'vonher -
sien. ' Ls.;z, ,5.

k Nn z . Wer



; 6r Lhristi leiden und auferstchnng . Der Psalter . (Ps.i ; .iS .i7 .i8.) KcbctumWh .
Wer mit ' scinew znnge nicht ver¬

leumdet , und seincni nächsten kein arges
lhnt, und seinennächsten nicht schmähet .

*Hwb27/4- . .
4 . * Mcr ö:egonioscn nichts achtet , son-

dern ehret diegoitessürckügen : wercheincm

nndfnimt nickt geschcnck über den un¬
schuldigen . Mcs Sa?, thut , Ser wirb wohl
bleiben . ' 2 Mos.rr,2; . p Hpr .-7, 2Z.

gebet , das nicht aus falschemiinM ^I
het . ' Ls.4 ,r As «,

2. Sprich Su ' in meina sache, ach
schaue du aufs recht .

?. Du ' prüfest mein heiß , «nd besuchcji
es des nachts , nnS lauterst mich , undmdest
nichts . Zchhabem >rvorgcscht ,d°bmeii,
munS nicht sollübertreten . '

4 - Ich bewahre michindemwondci "
ncrlippcnvor Menschen werck, ans Sem
wcge des ' Mörders . ' Zch .z,^ .

; . Lrhalle meinen gang ansdeinenfast.

,!l. A

Der : 6 Psalm . , ^ .. . .
Wei^ guug von Christi leiden und aufelster , öas) NIöinetrlttenichtl )ll.'tttN.

b»"?. „ 6, Ichriiffeznöir, dastdn , KStt , a>ol-
- ^ kLAKNÄMM ^ ^ iL-Mmichcrhören : neige deineohrenzumir,
^ LwMcMchlW « : MntchMe hörcmcim
E ' aus dich . - ^»cv- s - Beweise deine wunderlichegüte , du

r . ' Ich habe gesagtzu demMIMN : Heiland derer , die dir vertrauen : Mer
Dubisr /a der HLRR , üci- die, sosichwicderdcinerechteHand setzen,
net willen leiden chMAL N - N ^ Nr 0, »- Behüte mich ' wie einen augapsciim

z . Jürdie keiMishsoäuf erocnsmd !4>mnge : beschirme mich unter l dem Mtcn
und für die herrlichen , an ' denen Hab ich all deiner flügel, ' sach .2,s. lKs.zs,,.
mein gefallen - ' As.i47 , >!.

4 4 . Mcrgcne , die einem andern Nachei¬
len , werden arost hechlcid haben , ,-jch
will ihres ' tränckopsers mit dem bluk nichl
opfern , noch ihren namcn in meinem mun¬
de führen . ' ^ ^ Ls -,--.-; -

che , miristeir schön erbkheil worden . begehret : wie einchmger löwe

< w . 'Denn ' du niirjrnieiüe seelc nichkin
'der Hölle lasten : undMckllMM ^ chM.
Mi 'hkillger M 'L Soesch.2-r? .;E

4 n . Du thnst mir kund den weg zum le¬
ben : vo^ .dir ' stsreudcdie >iille , nnd liebli-LWNLLME

Der 17 Psalm .
Teds- am nild HNligesIkb.a .

E

p. Vor den gottlosendie michvcrjiS-
ren ; vor meinen feinden , die um undum
nach meiner scelenstehen.

10. Ihre fetten hallen zusammen, sicre¬
den mit ihrem munde stolh.

11. JVowirgehc », so' umgeben sieuns :

jt »

der in der
4 7. Ich lobt den HLOiRN , der mir ge- höhle Mt . ' Zöfno,?.

rathenbat : auchzüchligenmichmeinenie - " 'iz . .HLRN ,machedicha »f,übcrwaINge
rcn des nachts . ' ' ihn , und dcmüthige ihn : errette mein- sceir

8- ' Ich habe den OLRRN allezeit vor von dem gottlosen mit deinem schwerdk,
«ugcn : denn er istmir zur rechten , darum 14. VondcnIcutendeincrhand , chLI !ll!,
werde ich wohl b!>rben . ' Kesch .2, 2; . von den icnten dieserwell ; weiche ihr lheil

-. " - welchen du den

^»̂1-
ü>

ihre » jungen . ' .kne.16,2; . A'hii .z, y .
1; . Ich aber will schauen ' dem amntz '

in gcrechligkcit : ich will satt werden, wenn
ich erwache nachdcineMide .' Aialih .;,s.

IW ;. 18 Pjältn .
DaN!l>ik>f>,r « 0k» »w»htih-tt".

I . Lin Psalm vo>-nsinqcn, ' Davids ,de»HLNRN lnecklls : welcher hat dem
LLRRR die uorke dieses l '-edes g<i<di
zur zeit , da ihn der HMSi metiel baill1. Li « gebciDavlds . t «r ze>i , va um vrr ,-- v

L^ LRR , erhöre die ' gerechligkechmer - vonüerhanöskmerscindenndvond>rMc
« eauf mein ^ un mein Hanls . ' - e -m.--, -. r. « «»



LrMiwg (Miü .) Der Psalter . g öttlicher wohltha ken._ ^
>? . Die mich überwältigten zur zcitmci -

nes Unfalls , und der HLBA ward meine
zuversichk.

2.0 . Und er führetc mich ans in dm
raum : cr riß mich heraus , denner ' hatte
tust zu mir . ' -Ls .,52,4 .

ri . Der -HLRRkhutwo .hlan !!i ,r, nach
mciucr gcrcchtigkit : cr ' vergilt mir nach
dcrreinigkcitmeincrhünde . ' H ,v022 .zö .

22 . Denn ich hatte die wege d .s
HL2MR , und bin nicht gottlosövieder
meinen SStk .

2; . Denn " alle seine rechte Hude ich
vor angen , und seine geböte wer c ich
nicht von mir . " rMos .ir , !? .

24 . HonSern ich ' tun ohnewanvl vor
chm, undhütemichvorsündcn . ' .chs., 1,2.

2; . Darum vergilt mir der HKich nach
meiner gcrechiigkeit , nach der rentigkell
meinerHände vor seinen angen .

26 . Dc >) denheiligen bist dn heilig , und »
bey den sroinmen bis! S» srounn .

27 . Und lieg Senreinen bist du rein , und --

bcg den verkehrten bist Sn verkehrt . ---< / e». 2^
2». Denn Duhilfestdeincteiidenvolck ,

und diehohc » angen niedrige ,! on .
_ _ _ _ _ 7 , Denn Du erleuchtest meine leuchte :

L ÎMeWKaiisbemMerU W ^ UkHMiR , MzinÄStt , ' niachetineine
pog daher : er schwebcte auschen siillgcmchnsternistlicht . ' Kl .- - , -!. 20,412, 4.
deZ windes . . so . Jenn ' init dir kann ich kricgsvolck *

12. Hcin ' gtzcltr .mchnhcrwar ^ nstei^ szerschmcissen , nndinitmeinem KDtt nber

und schwache dicke wslcken , darin cr rer -' - Sie maner springen . ' 2Hau :.22,,;o .
borgcnwar . ' Ls .; c>,z. Zr. KDeteswegesind ohnewandel , die

iz . Vom glanh vor ihm trennetcu sich Mdc des KLRRN sind durchlanterl : Er
die woickcn, mit Hagel un? b!ihen .' ^ >» ° «kstst ein scheid ailm , die ihm vertrauen ^

14. Undder -HMR ' öonncrte inihim - za / Denn wo ist ein KSkt , ohne der
..„x -, .-1 x . HL2M i oder ein dort , ohnunschssur

^ ' Esaioi . 1.44,S.8.
sSttrusteimichmitkrnfl , undma -

chel meine wcge ohne wandcl .

2I Md sprach : Hachlichlicb habeich

errcilcr , meinÄSik ; mcjnMt / ansdcn
ich iraue ; inein schild und Horn meines

MMd -nein schuß^ ^ L * Lbr .2,1; .
^ -s! Ich ' will den HL -RRNlobcn »nd

anrnffen , so werde ich von meinen feinden
erlöset. .- Zös.i4ü ,2.

4 ; . Denn cs umfingen mich des ' wdcs
Milde , und üieMche Belial erschreckten

M . As .; ; , ; .
. r^ crÄenba 'ildeüin ^ N̂ nmtch / LN-

de- kodcsstrickci'ibcrwaliigten niich .
7. JVcnii ' niirangstist , sornffeichdcn

HLR -AN an und schrege zu meinem
ZStt : soerhöret er meine stimme von sei¬
nem tcmpe! , und mein geschreg kommt
vor ihn zu seinen ohrcn . ' Ls .rä , i 5 .

z. Die erde bcbcte , und ward bewegt :
und die grundveste der berge rcgcten sich,
und bebeten, da cr zornig war .

» 9. Dampf ging auf von seiner nase :
und verzehrend " scner von seinem munde ,

^ alleMvonblW ./ NL :,z. -Lbr .i2,29 .iöWM ,gctMM>MDsnd snbr hcr-
ab : l:- - - ' ' ' '

mcl , und der höchste lieh seinen donncr
ans mit Hagel unMihen .E v --»«Ps .29,z .

1; . Lr schost seine strahlen , und zer¬
streuet? sie : er liest sehr bilden , und
' schrecktesie. ' iHam .7, io .

16. Da säheman waflerMe , und öcs erö -
todensgrmi 'd ward nufgeöeckk, -KLAR ,
von deinem schelten , von dem ödem und
schnauben deiner nascn .

17. Lr schickte ans von der hohe , und
holete mich : und ' zog mich aus grossen
wassern. ' Hiob 22, 11. Ps .z2, s .

iz . Lr ' erretkete mich von nieincustar -
eken feinden : van meinen Hassern, die mir
zu mächtig «Men . ' Luc .i ,?!,

" Z4. Lr inach 'et meine slisse' g ' eich den

Hirschen , und stelletmiäsaus meine höhsHLI ^
z; . Lr lehret ' meinchandstreitcn , nM ^ ^

chret meinen arni einm ^ h -rnen bogenlehret
spannen .

g«. Und gibst ' mir
^ ' As .!44 ,l .

^ . . de« schild deines
Heils , »nd deine rechkcstärcketmich : und
wenn du Uiieh demnthigest , ' lunchest dn
mich grast . ' Z) s.7i, 2i . Hpr .i; , ; z. c.iS, i2.

zp . Du machest unter mir raum zu ge¬
he» , dast meine kndchel nicht gleiten .

Nn » z«. Zh





Lhristi sieg. ( Mro .Li.rr .) Der psältk «. Lhristi leide«. ; b;

K .
« r
i -7

b .

: e:

U
g,-' ..

« L. Mr rühmen , ' dass dH nuLMfest , 14 . HLRR ,crhebsüichindeiner ' krast :
md im namen nnsers KSttcs « W wir sowolien wir singen und loben deine macht ,
panier ans . Ser HLAR gewähre dich ^ u

aber deiner bitte . ^ As .iz, «. "Z .H Z .

ftincm gesalbten Hilst , und erhöret ihn
in seinem heiligen Himmel : seine rechte
Hand hilft gewaltiglich .

z. Zcne ' verlaffen sich anfwagen und
Wsle : wir aber dcncl'm an den namen

1. Lin psalm Davids , voMsiMpoi ^ -

L.en ) Lm ' sStk , MM ZStt , warum ^ ^
M hast du mich verlassen ? Zckhcm

le , abermieine hülfe ist ferne . '
^Marrh. 27,46 . Mar -.r?,Z4. ^

z. Mein SSlk , des tagcs ' ruffsieff , sS'
fallen : WiraberWenanfgerichtrLV ^ Hwortcstdunichl : und desnachtSschwei -

10. "Hilf , HLRR : der könig eMe " ge ich auch nicht . ' Hiob >? , 7.
« ns , wcnn MrruM . s ^ 4 . ÄbcrDu bistheilig , ' der du wohnest

, psalm . " ' ^ W ^ ^ ^ -unkerdemlobeZsrael . ' 4 Mos . 5, z.
^ ^ N77Mris ,i firgwilderdi! f-ind-. Unsere Väter Hoffeten auf dich : und
' . ^ . dasiehoffetcu , halfcstduihncnans .

«. tzu dir ' schrien sic, und wurden erret¬
tet : siehoffcten auf dich, und f wurden nicht
zu schänden . ' As .i° 7,6. f Ms .r ; , - .z.

aber bin einstvurm und kein»

menH , : ein ' spolt der leute,und Verachtung

des rwsckL" M ^ HMLAMatrh , r / , zx.
4 . lvenn vu uverjchmicgi >in mir gu - 8.Me , dleimchschen ,tpoiicnmci !l : spcr-

teu segen , du sehest emschzüidsne ' crone rendasmaniausundschüttelndenkopf .
auf sein haupt .̂ LL ^ ÄLÄ ' M .!zr , iz . ? . Lr ' klags dem HERRN , der helfe

Lr bittet dich ums leben : so gibst ihm and : und errette ihn , hat er lust zu
duihmlanacsicbcnimmcrund ewiglich . ' ' ' '

6. Lr hat grosse ehre an deiner hüls «,
du legestlob und schmuckauf ihn .

7. Denn du sehestihn ' zum segen ewig¬
lich , du erfreuest ihn mit sreuöen deines
amlihes . ' iMos .ia ,; .

8. Denn - er könig hoffet aus dcu

«̂ r '. -LittMim Davids , vorzusingen .

, . ^ »LNR , d«r könig freu « sich indei -
»s », „er kraft : und wie sehr ' srölich ist

«r über deiner hülfe . ' M >z, s .
z. Du ' gibst ihm seinesherßens wünsch :

vnd wcgerst nicht , was ' sein mund bittet ,
Heia . ' As .ro , ; . Ns -7,4 .

Denn du überschüttest ihn mit gu -

ihm . ' Matth .r7 , 4Z. Welsh .- ,18.
is .Denn ' Duhast mich aus mcinermul -

ter leibe gezogen s du wärest meine zuver-
stcht , da ich 'noch an meiner mutter brüsten
war . ' M .71,6.

11. Nus dich bin ickgcwarscnausmur-
terleibe , Du ' bist mein ÄStt von meiner

HERRN , und wird durch die güte des mutter leibe an . ' M ; ' , i ?.
höchsten' vestbleiben . ' Ps.io- ,-8.sg. 12. Hcynichtsernevonmir , dcnnangst *

s . Deinehandwirdfindenalledeinesein- iDiahe ^ enucSisthiekeinhelser . ' ' '
de : deinerechte wird finden, die - ichhaffen . iz ?Lro 8emrren haben' mich ^imzeben ,

10. Duwirstsiemachenwieemenffeuer - sttteoch ^ W 'enmici ^ mringet .AE -» ^
«scn , wenn du ' drein sehen wirst : der Hrcn ' raM " sperNffcämwieder
HLRR wird sie verschlingen in seinem mich , wie ein s brü !!ender und reissender lö-
torn ,hMMdMMp ^ - Mcish .; ,7. we. ' Matth .- - , - - , st1Petr .; ,8.

1; . Zch bilchausgcschüttct wie Wasser ,
alle mein ^ gebeine haben sich zertrennet :

11. ,ffhre srucht wirst du umbringen
vom erdboden , und ihren samen von
den Menschenkindern. ' Ps .io ? , iz .

ir . Denn ste' gedachten dir Übels zu thun :
Md machten anschläge , die sie nicht ' kon-
ten aussuhren . ' iMos .; ->, - o . eineschcrbc , und meine zunge riebet ainncb

iz . Den » du wirst sichzur schultern ma - nem gaumen : und dn ' icgcst mich in des
iilw todesüaub . ^ ' Ksd -.

17. Den "

mein herb, istin meinonicibewiczcrschmol -
k, n nmchs . ' I

Mll ^ kMe ' KffMEnet ,vl?̂

chcn , Wit deiner sehnen 1
aniilh zielen/ ^ / -



^Lhristiherrlichkcik . Der Psalter . (Ps.2r .rz .r4 .) .Ltzristushirlnndkriil

- - kucine ^ bcine zeh-
lm : Sic aber schäum , und schm ihrelust
an mir .

» ix . Hic ' tbcilmmcmckieideruntersicĥ

MWMW - MMA «
Kbcr D » , HLRR , sm nicht scrnc

meine stärcke, ciicmirznhelsm .

- ? .MEML 7udcrtc bMM »
M , ' fürchte ich kein uMtzk ,̂ dem du

>!LLÄ >' G » " r , dein stcckeMlid stM -st«

27. Ln .' ttc nrciuc scclcvom schwcrdt , 5. Du bcmtestvormir cliMUM ^ ev
ftm - e : du salbest mein haüplmit

- « u . .- .-.g^M , . ^ chAdesl0wm ,^ vh !, und schcnckcstmir vollein .
p »d errette mich vondeibkinhornci Gutes und barniherhigkeit werde»

Ich " will dcium namcu prcdlgiPMr sosgm » in » lcbmt'ang , und werk
' Meinen bindern , ich will dich in dcr g'c-?ÄMjbm imNiansc des -HERRN '

meiuc rub.mm . ' Lbr .r , Ich .ro , >7.
- 4 . ' Rühmet dm chLIM '-) i , dinhr

ihn sürchm : cs ehre ihn aiicr samc Ja¬
cob , und vor ihm scheue sich aller samc
Israel . ' Ps-za,n .

r -n Denn er hat nicht verachtet noch
' verschmähet das elend ' des armen , und
sein antlik 'vcr ihm nicht verborgen : und
da er zu ihm schrie, honte ers . ' Zes.? ,>z.

26 . chich will ich preisen in dcr grasten
gemeine : ich will ' meine gclnbdc bezahlen
vor denen ,chicihn furchten . ' Ks. 116, 14.

sallen^ sten, daß sicsatt
iverdbu ; und die nach dein -HERRN tra¬
gen , werden ihn preisen : cuen herh soll
ewiglich lebend ^

2Z. Es werde gedacht aller welrMe , vilst
sic sich ziii» -HLRRZe bekehren : und vor
ihm anderen allegcschtechie der jeeidm .

Denn - dcr -HERR Hai ein reich , und
« herrsch ctnmerdcnhciden . ' Kbaü .v.ri .

go . ' Klle ,' ektm auf mdm werden cstm
und anbelm : vor ihm werden knie beuge»
alle , dje im staube siegen , uMic , soküm¬
merlich lebm .üL ^ A/ K«: «es. 6a, 2z.

* Zi. Er wird ' cinm stimm haben , dcr
ihm dienet : vom HERRN wird man ver¬
kündigen zn kindcskind . ' Ls.; Z, io ,

Za. Hiewerdcn kaimucn , und seine ge-
rcchiigkeit predigen ' dem volck , das gebo¬
ren wird , dast ers lhnl . ' Zös-u ^ .

Der rZ Psalm .
Sb'. istu«unstr hin unk wirkh.

unmcr-

Der - 4 psalm > ^ ^
Von Christo, demlönigederehre».

1. Lin psalm DavidsFIUlL /Ä^
s7> Ze ' crdc ist des HERRN ,"Mi« i

drinnen ist : dcr erdboöen , und war
daraus wohnet . ' - Neos .-p,; . ic.

- . Denn Er hat ihn an die incercge¬
gründet , und an den wüstem bereitet.

z. Mer ' wird auf des -HERRN bcrg
gchm ? und wer wird sichen an seiner hei¬
ligen Me ? ' Ui ; , --- .

4 . Der unstbnldiac bände Hai , nnd rei¬
nes hcrhens ist :" dcr ' nicht lnll ' vai zu loser
leim , und schwcrci nicht sälschtich .
' Der wird den segcnvoiu -HLRNN

cmpsahm , nnd ' 'gercchliakeir von dem
HKll seines beils ? ÄÄ :« tN» Ls.4«,»!-

6. Jas ist das gcschlecht, ' da ?nach ihm
fraget : das das suchetdeiiMMMwob̂
Leiaäl ^ ü^ ^ ^ Lk? « ^ s. 14, a . 1WhoMÄl nnd di- lhü-

jst der HER
- Me!

4

, 1

'M
. ch"

ch-r:

^ L
chree-

!,i:c
,:ch-:r

'siarck und mächtig , der

S. -meUkdÄe wctt nndW '.

ehren cinz>che.M ^ ,pir .̂ LE ;
10. Wer istMlbe kanig der chrw !

LZ ist dcr HMR Zchaoch / Er ist da
*ksnist dcr chrcn , Hcla . *i Lor - ,8.



Gebet um rcgierung ( IZs.r5 .rS .r7 .) Der Psalter . und schlitzZMS . S67
Der r ; Psalm .

Geber
IS . Siche , Vas - meiner feinde soviel ist ,

und s hasten mich aus frevel . " IZs.z, r .t 3oh.rs,25.
20 . - Bewahre meine seele, und errette

mich : last mich nicht zu schänden werden ,
denniMra « üf dich . ' Ps. 16, 1.

ri . ^ Ichicchl und recht das behüte mich ,
Mi ich harre dein . ' Hiobi , 1.

..... . . .... . ^ I« v. v/T/ serr . il ^ Htt , - erlöse Israel ans aller lei-
eck : aber zu schänden müssen siHMnoth .fMLL ; "- M ' ^ Is ' -»-S-
ie losen Verächter . - Hir .r ,u .L .̂ ^
^ . . Gebetume-.l-ettupzdir Unschuld.

r. Kn psii >i>DavidS .

«M ) d> .
»/ ». r . ' McinLSlt , lchhoffeausdlch .
.kost mich nicht zu schänden werden , dast

^ . LRR , schaffemir recht , den» Ich bin
unschuldig . Zch hoffe auf den

HLRiM , darum werderch nicht fallen .

dein harret :
werden die losenv

4 . - HLRN , zeigcmirdcinewegc , und
lehre mich deine steige. - M - 7, 11.

- Ps .86,ii .Ps.!;s ,l4 . Ps .i4I 8.
5. Leite mich in deiner Wahrheit , und

lehre mich : denn Du bist der SKtt , der
«ürMWMMMKr . » . IZrüfc »iich , HK)!R , nn'överjuche

s . ' ZcdcnK , HWiN , an deine barm' i^ nich . iäuleremeinenicren , und mein Hertz,
herhlgkcil , und au deinegüte , - die vonder z . Denndcinegnie ist vor meinen äugen :
weil her gewesenist. ' ZZs. ioz , i 7. und ich wandele in deiner wahrheit .

7. - Scdencke nicht der fanden mcnier 4 . Ich - sitzenicht bei) den eile!» ienicn ,
sugend , nnd meiner überlmmigunged -ncke »nd habe nicht s gemeinschast mit den
aber t mein nach dcM barmhcrtzigkcit , schm . - Ks .1,1. Zer .i ; , i7 . l aLsr .s ,^ .
U!N deiner güte willcn .ose?!«- Hiob 13,26 . ' Zch - h .sste sie veriamlung der bos ,

«. DerHZM - AAEdar - nnd sitz »icht ^ dengotüostn .
um unterweiset er die simder ans dem wcac. 6. Zch - waschc meine Hände mit IÜI- 4

s . K leite. Wr -ichlZH '
ret die elenden seinenweg. - chiobgS , - - . « '«

' 0 . Ile wette ücZ ünü eisek ^^ stimmt vhä
- gSieundwahehcit, denen, die seinen bund

wohuek ^ " ' - MrA12. Mer ist der , der denHLRRB ^ S- Naffe meine sccle- nichthin milden
fürchtet ? Lr ' wird ihn unterweisen den
besten weg. - IZs.za,«.

iz . a-eineM wird im guten wohnen ,
und sei» - same wird das land besitzen."vl.zr.s .

4 > . Zas - 'gchcimnist dcs -HLRRN ist
unter denen, dieihnsnrchkm : uud ' seineu

WW » E »
HLOiARe denn Er wird meinen sust ans
- cm netzesichen. - Mi2o , i .a .

-s . Wende dich z„ mlr , und fen mir
gnädig : denn Ich bin einsam und elend.

17. Die angst meines hertzens ist grost :
snhrem -.chauS meinen nöiheii .

iS, -Siehe an meinenzammer nnd elend ,

und vergib mir alle meine simdc.
-

snndern , »och mein lebe» milden blnidür -
stigeiu - ZZs.az ,z.

10. Welche mit bösen tüeke» umgehen ,
und nehmen gerne geschmckc.

11. Ich aber wandele unschuldig : erlö¬
se mich , und leg mir gnädig .

ichMein fustgehekrichtig : ich will dich
(oben , -tzüRA .Gi den versamlungen .^ Der 27 Psalm .

1. Kn psalm Aavi - zF
> Lr HLN -H ist - mein licht und ' mcin ^ .U

. soll ich mich lürch -^ -
teil ? Dcr ,HL )li) ! ist meines leb.ns kraft ,
vor wem sollemir graue » ? ' Wch ./ , ?.

2 . Varuin , sodi - büsen, mcinc ' wi .dersa-
chcr und seindc , an mich wollen , mein

Nn 4 belieb



; S? Tr ostwiede rdiefein de, D « Ps alter . (IZs.17.rs .r5 . )
an !«ufien md

. . . - . Höredicstimme meines ffehens, u« H
« Ä r° « r s» r -N< : MM , ich meine Hand,

z. Wenn ' sich schon ein M ime- dtzschebc zu demcm .heiligen chor.

mul , leget , so fürchtet sich dennoch mcichL -g. Zeuch mich mehl hin nnlcr de, g°n>
Hertz »ich! . wenn sich krieg wieder mich cr^ «^ "
hebl , soverlasse Ich mich aus ihn . "Bs .z,7.

4 . Lind Hille ich vom HLRRN , das
W > iä^ gmn dass ich im Hause des
HLRRN bleiben möge mein lebciilnng ,zu schaueiNdie schönen goltcSdienste ' dez

zur bösenzeit : ' er verbirg « mich heimlich
scMklmin seincmchezest, n:

« MEJs « «

losen , und nnlcr den Lbeili>»lern : ' di!
freundlich reden mi ! ihrem Höchsten, und
haben böses im hertzen. - Zer .?,«,

4 . Lib ihnen - nach ihrer ihai , und nach
ihrem bösen wesen : gib ihnen »ach dm
werücn ihrer Hände : vcrgiii ihnen, M
sieverdienet haben . ' Lnc.-z^ i.

Jen » siewollen nicht ' achtenans dat
thun des HLRRN , noch ans dieweret»

O >
' S

' M

Hände : darum wird er sie znbre,
n, ri , chen, und nicht bauen . ' Ls.?,i- .

S-st

6 . Helobet seg der HLRR : denner
über meine seindc , die um mich sind : so hatcrhöretdiestimmcmcineZslchcnS .
will ich in seiner Hüne lob opfern , ich will 7. "Der HERR ist meine siarcke«nd
fingen und lobsagcn dem HKRRN . mein schild , ans ihn hoffet mein Hertz, und .. . .

7 . HERR , höre meine stimme , wenn miristgeholfcn : 'und mein hertzistsrölich, ^
ichruffc : seymir gnädig , underhoremich . nnMrwijiiiM 'Menmii 'memcmilldc .. :

4 «. Mein Hertzhalt dir vor ' dein wort , ' >/ . tzK HE -M istnhrc Mrcke s MzH . i K-?
ihrsollkmciiffanckl ! suchen : darumMhe diMrcke ^ ^ i^ incmgHüM bisst, . .
ich auch , HLRR , dein mikliß . " s . -Mli deinem vMchndWne sein er!

' V ^ MMinLTnicht ^ rmir , « n» we.desie, M -rhMieew .glich.

' ' .e-

nnd verstoffc nicht im zorn deinen knechl :
denn dubiftttieinchülfc . Last mich nicht ,
»ndthnenichlvon 'mir die Hand ab , KNlt ,
mein heil . - M .iz ,2.

« 10. Deiiistinein vatcr und meine mnilcr

verlasse » mich , aber " der HLRR nimt
mich ans . 7- As .- 4 , 16. 17.

ii . - HLRN , weiscmirdei »enwcg , und
seile mich aus richtiger bahn , um meiner
seinöe willen . ' ' Ks .r ?,4 .

ir . Oibmich ' nicht in den willen meiner
seindc : denn cs stehest falsche zeugen wieder
mich , Mid chun iiiir nnrccht ohne scheu.

iz . Ich gläube aber doch, dass ich ' sehen
werde das gute des HLR -RIschnIandeder
lebendigen .-»' -' U / MM -.» ' Ls .z?, H'

14. " Harre - csHLRRN : scntgcirost
und unverzagi , und harre des HLRRN .

» Ps .; >,ie,
Der 28 Psalm .

i . Lin psalm Davids .

ott ^ Ln » ich ruffe zn dir , HLRR , mein
Hort , sd schweige wir nicht : ' ans

dass » tcht , wo du schweigest, ich gleich werde
denen , Sie in dieHöllefahren , ' Ks .i « ,7-

Der 2- Psalm .
Wrissraunqvomronnrr göttlich««»ort«.

Lin psalm Davlds .LL ' Wlr »LLL

^ Ringel hcr - dcm HLRRN , llnche<' walügcn : bringclhcr dein HLRRNishr -I . I « ' sPs., L,7.

NLii

kill !
2. RrinA öcm HLRRN ehre seines

namens , !>cie! an den H -iÄiNR ' in belli,
geni schmuck.

z . Die stimme des HLRRN gehet uns tch
den wassern : der SSik der ehren donnert, !Äl
der HLRR auf -grossen ivasscrnMuHÄs , ! rL

4 . Die stimme - desHLRARWc / mikX . tz»j>
mach ! , die stimme des HLRRN gehet̂ ' ^ üb,
herrlich . ' Ls .; o,;>. -

; . Tic stimme deSHLRRN zerbricht ^ W
dieccöern , - erHLRRjerbrichtdie ' cedcrii
im Libanon : ' Ls .2, iz. j >s

« . Und machet sielcckenwiecin kaib : Li-

7. DieE ^ ^ -^ tRNHaml wie
' senersiaunnen . " Ls «6, i; .iä.

8. Die stimme des HERRN erreget
die wüste , die stimme des HLRRN er-

reget die wüste Nades . llr?
. Die stinmie des HLRRN erreget i t,,n?l

die hiiiSeli/ Mö enlbldffeldi - » alder : n°d



Dancksagungfür GOtteS gür« im crrutzund
trübsal.

i . Lin Psalm zu singen,
hnng deschauses,Davids . Ü7 H - -
». s > LH preist dich, HWZWeil ,,

mich erhöhet , unü ' Iäffest meine feig--"
de ft« nicht über mich freue ». ' Zös.zs-r -s.

z .̂ ch-MR , mein K -Sit , da ich schrie zu
- ir : machtest du mich gesund .

4 . HLRN , ' du hast meine secle aus
der Hölle gcfihret : du hast mich lebendig
tchaltcn , da die in die bolle fuhren .

- Ps.SS,, , . Hs,nS ,, ,4 .
; .ZHrheiligen , lobstngetdcmHLRRN :

- ancketund ' preiset scincheiligkcit .
" Ps .97,12.

Denn ftin * zorn währet einen au -
genblick , und er Hai Inst zum leben : den
vbendlang währet k das weinen , aber des
morgens die freude . ' Ls .; 4 ,7. k ? ob .z, rz .

7. Ich aber sprach, damirswvhlging :Ich wade nimmermc .hr darnieder liege».
8. Denn , HLRR , durch dein Wohlge¬

fallen hast dullueinen bcrg starck gemacht :
aber da ' dg ^ ijianM ,verbärgest , er -

ich todt bin ? Mird dir auch der staub
dancken, und - einetreue verkündigen ?

u . HLRss !, hörc , und ' segmirgnädig :
4 LRR , sei; mein Helfer. ' Ps . s ,

ir . Du hastmirmeincklagevcrwandclt
in einen reigen ; du hast meinen sack aus -
gezogen, und mich mir sreuden gegürtet :

* iz . Ruf daß dir ' iobsinge meine ehre ,
und nicht stille werde ; HERR , mein
HKlt , ich will dirdanekminewigkeit .* Ps.i6 ,9.

Der zi Psalm .
Hoffnunglässrrinkeinernork zu schsimn wer«

Lob und - anckopser . (Psrg .zo .zi .) Der P sa lter . Vert rauen ans HStt .
in seinem ' tempel wird ihm ieöermannchre nimmermehr zu schänden werden : errette
sagen. ' -Dffenb .is , i .z.6. mich durch deine gerechtigkeit . ' Ls.r ;,r .

^ io7Der -HLRR sitzet"eine süudstuth an - z. ' Neige deine ohren zu mir, eilend hilf
z,Wichten, und der -HERR bleibet ein kö- mir . -Seg mir ein starcker fels , und eine

daft dumirhelfcst . ' Zäs./ , , - .
11. Ner -HLRRwir- seinem volL krasrrM^ . Denn Du bist niein fels und meine

geben, der HLsssRwirdsein ' voickscgncn^ Mg , uud ' um deines namens willen
mit frieden . ' Zös.ra, - . wollcstdumichleitenundsührcn. ' Ns.rz ,z.

Der zc>Psalm . Du wollest mich aus dem netzezie-
. . . / ' Heu, das sie mir gestcllet haben : öcuu '

bist meine starcke. ' Dsiiz , r . ^ s.rg, / .
6. ' In deine händemefehl ich meinen »

gpMhWMst : duhastmiclstrrlöset , HLNR , du
' ItrWMvMMc , -z,46 . Lcsch .7,K .

7.' ZWU / die da halten auf lose lch-

^ tuid' dndE ^ eÄ ^
deiner güte : das du mein elend ansiehest ,
und erkcnncstmcineseclcin der noch ;

p. Und übcrgiebcst mich nicht in di«
Hände des fcindes , du ' stellest meine süsse
auf weilen raum . ' M >8,Z7.

10. -tzLNR , sei) mir gnädig , denn inir
ist angst : meine gestalt ist verfallen vor
trauren , dazu meine seclcund mein bauch .

u .Dcnn mein leben Hai abgenomme » vor /
trübnist , uudmeinezcitvorscustzen : meine
kraft ist verfalle » ^vor meiner miflechat ,p
und meine gebcinc sind verschmachtet ., AHfK ^

12. Ls gehet mir so übel , dass iä- bmelf ''"
ne grosse ' schmach worden meinen Nach¬
barn , und eine scheu meinen verwandten :

,, 2v . die mich sehen aus der qasscn , fiiel-en vor
s - Zch will ' HWMmDnzuoir 5Km^ " ''- As.7?, 4 . M-N-42 >

LLRÄNwillichsichen . i; . Mc ,nlst ' vcrgcffeu >mserh ^ wieei -
1° . Wasi » nHha'nmeinemblut , wenn Dioden , ich bm worden , wie cm zerbro -

14. Denn viel scheltm mich Übel, dost
jedermann sich vor mir scheuet' : sie' ralh-
schlageu mit einander über mich , und dcn-
ekcnmir das leben zn neluncu . ' Ns.r, r .

1; . Ich aber , HL -)!R , hoffe aus dich :
und spreche. Du bist mein KSlt .

16. Meine zeit stehet in deinen Händen :
errette mich von der Hand meiner feinde ,
und von denen , die mich verfolgen . !

17. Last leuchten dein aniiitz über dei> 1
neu knechl, hilf nur durch deine g!ue. !

18. HLRR , last mich nicht zu schan-
1. Lin psaÜn' Kavi'dsf ' vörzllsingen . den werden , denn ich ruffe dich an : die goti - f

»- ^ LNR , aus ' dich träne ich, last mich losen ' müssen zu schänden undgeschweigst k
c. » werden in der Hölle. ' Ms ,» .

Nu ; >- . Der - :



RechkfcrtlM .ii.
Der Psalter . (Zös.zi .Zr.zz.) Haniksag:IMg

z. Zch ' wlL dich unterweisen, und Sir
Sen weg zeigen, den dn wandeln seit : ichMSich mir lneinnnangc« ieiieniMMr ;,^.

y . Äa )Snicht wie ross und manlcr , di«
iiichtvcMndu , stud : welchen' inan'zanin
uu dWjf ' muft ins maul legen, Mn si«
MULdLM «L « ^ . ^ SlM -r6»MM Mge : M
aber auf SenHLRRN hoffet , den wird

. Sie güte Umsätzen. " Mach -aM ^ .
^ ii . Zrcuet ' euch des HLRRN , md

seydsrölich , itzrgcrcchlen : und rühmek, alle
itzr frommen . ' Vs-A-iac .

Der z; Psalm .
Ui'.frrs h-rtzrns ftrude strhn imptt-.i d« wM»

u ?TL ^ ucr ' euch des HLRRR , itzr ge-
Ür — . . .

i ? . Verstummen müssen falsche manlcr :
Sie Sa " reden wieder Sen gerechlcn , steif ,
stolx und tzdhnisch. ' Hprüch .14,; .

4 20 . Mie gross ist SciMgüie , Sk sn
verbürgen hast denen , Sie dich fürchten :
und erzeigest öenen , Sievor Sen lenke» auf
Sic!, trauen . " Zös.i 7,7.

21. Du «erbirgest sic tzeimlich bei) Sir,

vor jedermanns trotz : Sn verdeckest sie in

» SMVMW «
Hat eine ' wunderliche güle mir beweiset , in
einer vestenstadl . ' Ps .17,7.

rz . Denn ' Ich sprach in meinen , zagen,
Ich bin von Seinen äuge » verflossen ; den¬
noch dörrtest du meines stehcns stimme , da

ich zu dir schrie. O rechten : Sie srolnÄen solleni'tzWn24 . Hebet Sen HLRRR , aücsemetzel - " PNzr ,» cstech ,,

ligen : Sieglaubigen behüte- Ser HL )!R , . . DanckctdemHLRRNmKarfm :
und vergilt rachllch Sem , der tzochmuttz und tobsniaet " ihm auf Sem vsal 'cr von. ie-

« btt - ' 4 >°b ^ 2? . tzensaitenI ' B . fKl .^ " Zös.^ .
und mwerzagt , aüe, oic z. H ,„gct zh„ , . ^

ihr SeLchLRRile harret . M .27,14. sailcnspiclMi îrIWc .chAs .oS,!,
Der z» Psalm . 4 . Denn ' SesWltWcwortistwatzr -

m°n der r-chri-rtlgiing. hastig : und was er h znsagcl, Sas Mi cr
oäine Unterweisung Davids . Miss . ' 7 sas ,>o. k Zös.146/ ,

z, .4 ^ Zx liebet gmckliqkeit nnS gcricht,

elüEckck di- erSeistv° !! üergüt - Ses.HL )tJ !ht /, ,, o. g-er Himmel ist ' durchs wort des *
Uch -8LE gemacht , und alte sein Heer

* , pW ! , SurchScn 'geistseinesi !iundcs ' iM ,,,i .s .!c.
k7 s an em ^ iurech -letM l» gast ^ Lr ' HÜIt wnsscr M züsaliien,

gEnM » ichs wotte v-rschw ^

-8 >do - r ,2. ihs .z., ,i , und vor ihin scheuesichaltes , was ans dem
„ 4 . Mnn ^ me band war mg nnonachl ^ .̂ SenwohM . - Hiobz / ,- 4.
schwer aus mir . Seg. nie!» fast vcrirockneic , , A ^ n . ^ Er spricht , sogeschieht- : so »
wleeSunsommerdürrelMd , Äck >. Ergebeul , sostehelsSa / ' iMs ., ; .

; . Datum be. c.mmch mr ineinesunSe , 12. Der HLRR ' machck zu nicht der
und vcrhck mmie migeual nicht . Za , ^ n. xmh und wcndttüiegcöancken der
sprach : ajch will SemchLa .M mcme ' Hiob ;, -- ,
übcmcmng bekennen , Sa f vergäbest du Ager dcr ' rath des HLRRsteblei -

b-t ewiglich , seines hertzens gcSanckenfür
6 . D ^surwttdenoi ^ ttckcilrMbitten llnd für .

zur , wenn grojs ^was - volck, öcs derH ^ M
serflimMommEwerSE Nicht an Sie- ein Et ist : das volck , das er znm erbe
sclblaenacianaen ^ ^ ' ') ^ ^ " erwchiclhat . Vs .' 44 ,>; .

^ ^ DuÄ ^ eiî chirm : Suwolicstinich >Z- Dn ' HERR sthsutt vom Himmel,
vor angst bchmen , öass ich ermrei gantz und HMullcr Menschen kmöcr :

frölick rubm -n könne, Heia . - U .7 ; . , ' 4 - Vonsem -mochchtzronstehet -r°uEcha .s . c.z:,- . alie , SteauskrScnwohnm . >r ^ r

MISHl ' dcm
.vcracbenl

i ; . Lr



flr KStkes hülfe (Zös.??.Z4 .z; .) D « Psalter . _ « nd frenndl ichkeit. ?7I
" Lr lencket lbnen allen das Hern , cr 12. " Koinmel her , kinder , höret inirzu : *
» icrckclauf alle ihre wnckc . ich will euch die furcht des HLRRN ich«

iS . Lineui könige hilft nicht seinegraste ren . ' Ps .66, i«.
wacht , ein riese wird nicht errettet durch i iz . " Menst , dergullebenbegchret , unü
seinegrolle kraft . -' gern gute tage hatte k

17s " Roste helfen auch nickt , und ihre 14 . Behüte dciuchmge vor bösem : und
groste starckeerrettet nicht . ' " Ks .i47 , io . deinclippcn , dast sienicht falsch reden .°^ E ^

iz . Liehe , dcsHLRRN äuge sichet aus 1; . Last " vom dösen , nnd ldus g:tts :
die, soikn fürcl -.ten, die aus seinegüte hoffen : suche friede uridchageihm nach . " Ls .i, -ü.' ' . ' ^ Ps., 7,-7.

Die " äugen des HLRRN fisten
19. Das ! er " ihre fiele errette vom lode

und s crnchre sicin der lheuru ng .
>Hhods,:o . s Ps.?4,io . Ps . ?7,>s .

20 . Unsere fieleharret auf dcn-HLRRN ,
Lr istunsere hülfe und schild .

ri . Dcnnüuserherhfrcuetsichfiin , und
wir trauen auf seinenheiligen nauien .

2r . Deine " güte, HLRR , sei; über uns ,
wie wir auf dich hoffen . " Ks .z-,7.8.

Der ?4 Psalm .

1. Lin psalm Davids , da ' er seinegcb^ dc
verstellet- vor Mimclcch , - er ihn von sich
trieb , und cr wcgging . " 1Ham .ri ,iz .
- .P > LH " will den HLRNN loben allc-

zeit , sein lob soll immerdar in mei¬
nem munde sexn. " Ns .iO4,zz.

z. Meine fiele soll sich" röhmen des
HLRRN : dafi die elenden hören , und sich
freuen . " Her .? ,24 .

4 - Zörcifit mit mir dcnHLIiRN , und
lastet uns mit einander seinen namen " er¬
höhen . " Nfi -45, -.

; . Da ich den HLRRN suchte : " ant¬
wortete cr mir , und errerteicmichaus al¬
ler meiner furcht . " Ls .6; ,24 .

6. Welche ihn anfihen ' undantauneM ,

dem angcsicht wird nicht zu schandenfi^ lMT ^ )

16.

aufdiegerrchlen ' , und seineohWauÜhr
schregen : . . ' -hiob ^ kZeM ?.

17. DasEisiaber des HLRülMstc -, ^
hctüberdie , so böses chun ; dast er ' ihr gc- ^

icĥ 'wn dic^ qerHÄnsMegED '
höret der ÄLLlR , und errettet sicaus aller
ihrer nokls. "4LK .7EL .L ..E

19. Dcr ' LLRR istnahc sscssdeneuM ^
zerbrochenes hcchens sind : und hilft oenen ,
die zerschlagen gemürh haben . Lue .18, 14.

20 . Dergcrech .' cmüstvic ! leiden , aber
der HLRR .hilft ihm aus dem allen .

21. Lr bewahret ihm alle seinegc'öeinc, »
dastdcrcrnicht eins »erbrochen wird .

22 . Den ' gotrloscn wird das unglikk
tödtcn : und die den gerechten Hüsten, wer -
deuschuldhabcn . " Nfizr , , -, .

- z. Der HLlllR erlöset die fiele seiner
knechte : und alle , die auf ihn trauen , wer -
den ' keiucschuldhabcn . ' " Ps .Z7/Zs.

Der z; Psalm .

6 » LRR , hadere mit "u'i'e:nenIa ^crern sA
streite wieder meine bestrciter .

. Da dieser " elende rieff : höret ? dek>K . 2. Lrgreiffedcnschiid und waifeu , und
;LRR , und half ihm aus allen seinen ' mache dich aus mir zu helfen . " Ks .ir , s .HLRR

uöihen . ' ' " Hir .21,6.
* 8. Der " engel des HL 9 >RN lagert sich

um die her , so ihn fürchten : und hilft ih¬
nen aus . " I Mos .; a, i .2 . !c. dss .91,1!. re.

» 9. Hchmeckct und sehet, wie freundlich
der HL 3 M ist : " wohl dem , der aus ihn
lEl . " Ms .r , ia . Ps .40 , ; .

4 1°. Fürchtet den HLRRN , ihr seine
heiligen : denn " dieihüfürchte », haben kci-
uen Mangel , ^ , ^ " U .z?, is .

z. Zückedenipiest , undschüßemichwie -
der meine Verfolger . Hprim zu mehier
fiele : Ich lün deine hülse .Vi ^ HA 'K -,

4 . Ls " müsten sichschamM
werden , die nach ' mcincr fiele stehen : cS
müsten zurück legren , und zu schunden
werden , die mir übel wollen . " Pfi , ->,z.tc.

5. Lie müsten werde» wie spreu " vor eein
winde , und der cngel öes -HLIiRöestoste
sicweg ^ - Mi , 4 . ^ s. az, i4 .

6. o)hr w>g wüste siustanndstchllitpflig

ben

i>. DiLmNtsni ^ en darben uÄstnn -

:n : aber die da chMRNsucha ^ ö- werden s und der cngel des -tzLRNN ver -

As>^ läaä s/sstl,,',.</.ÜX' -ifö L.
^ oigcsie . 7- Da «



571 KevetUMEnng Derpklt « . (Ms.z; .; «.)
7 . Denn sie Mm mir oh» nrsach gc-

dondmseiüdq .

lir

. . . . ^ HLRR , MinHStt. ' rickt^ HiT
-cückihre nchezu verderben , und haben ohy nach deiner gcrechtigkeit : dass ücs

Äilch nickt freuen '.HW ""/KFM ^ NMMtzM . Milck „ ich! freuen .
miijsc' unvcWcnMersallcnMMA . Lasisienichtsaqeninihr

den : und sein nch , das er gesicilcl hat ,*AN" ->- » . -e
müsse ihn sahen , und müsse drinnen überr -
fallen werden . ' As./ , i6 . Dan .6,24 .

y. Rber meine seclemüsse sichfreuendes
HLARR , mid srösich seyn aus seineHülse.

12. We meine .qebcine müssen sagen :
Hd ' NÜ! , weristdeinesgleichen ? Der ' du
den elenden errettest van dem , dm ihm zn
siarck ist : und den elenden und armen von
seinen räubern . ^ ' -Hiob zS, !; .

ii . Ls ttctcn frevele zeugen aus : die zei¬
hen mich , des ich nicht schuldig bin .

M 45,i.
- . , , . . ckM Herdes:
»4 da , das walte » wir : last sie nickt

lgcn, nur haben ihn verschlungen,
rä Sw ' müssen sich schämenund !«

schänden werden alte , die sichmeinesWz
freuen : sie müssen mit schände undMm
gekleidet werden , die sich wieder mich
rühm " - . ^ ' Ks-üm -N« .

rr . Nuhmen ' nnd freuen Niüjsensich, di«
mirgonnen , dassich recht behalte : und im¬
mersagen ; Der HLRR müssehochgclo.
bet segn , der seinem kncchtwohl will,

" Pf.40 ,'17.

!

12. Hie ' khünmirargcsumgutes , mich rz . And meine zungc soll reden «ondei-
in hechieid zu bringen . ' Zäs.Zü,2>. ner gerechligkeit , und dichtaglichpreisrn .

h ?. Ich aber , wenn sie kranck waren ,
zog einen sack an : thak mir wehe mit sa -^ ^ , .

1; . Hie aber freuen sichrer meinen der gottlosen wesengesprochen, dH
schaden , und rotten sieh ; cdrotken sichdis keinegottcssurcht bei, ihnen ist. ' 1M .2°,n .
' ' . ' ' - Hie ' schmücken sich untereinander

z/ HR
Ms

spolien ' mn dcS bauchs willen , ' beissen sie 4 . Alle ' ihre lehre ist schädlich und crlo-
M - si- Men sich auchnichl weisin , dass

17. PL )iR , wie lnngcüKlkdu znse- sicgutcsihaten . ^ s.; ?,-?. .
Heu s Lrrette doch meine seele aus ihrein ?. Ändern sielrachten aus ihrenklager
geröinmel , und s meine einsame von den nachschaden , und stehenvcstaus d^nbosen
jungen ldwcn . ' Kjsenb .Hio . s Ps.22,2i .' Egc , uMhencuMarges :.

« . Zchwiilüir ' dnnckcn iii der grossen

!H
ÄS

illlL

! !Ä

mir mibilüg sciiid sind : noch mit den äugen bxrgeKMes , ' ünd^ dcin recht wie Mise
spotten , diemläfohnursackihasieii . ' ^ .^ Ms^HMR / duhrlfests beydemenschen -

20 . Dknnsie ' trachleu schaöcnzulhun , und vieh? ME - ' '
«nd suchen 'salsche ja.cheli wieder dir ^ iUm z . Me theuer istdeine güte , SDil , W ' !

mcnschenkmder ' untcr dem schallen deiner .
' Ä .' And sperren ihr mau ! weitaus wie- MP ! trauen . . ' U ' ^ Ä -W i

der mich , und spreche» : ' Ja , da , das se- , Lic werdet sUEmvon denillcD ' ! H :
hcn wir gerne . ' Ms-4o, i6 . Ps.7o ,4 . MMMMchachs : Mou lreuckW j

- 2. HMR , du sichests, schweigenicht ; Mwohllust , alS Mkineiflstrom .' 7 - Ä
KLAR , seg nicht scruevon mir . ^ ^ Msib -sdietst ' die lebendigequelle, ^ : «

md iadckmnMHwwirdarjicht .' Hrwecke dich , und wach ? ans zu
mcmcm recht : midzumeincrsache , mein
LSttnnd -HLRR . ' Ks.44,2«, ' Md



deines
Leiwen : und - eine W

Der bösenglü ck, (Ps .z6.z7.)

«über die, die dich
MtWKuber - ie

- , r . .rajittMTMWifMBlhcNUN -
tertrelen werden ,und die Han - - er gottlosen
stürhemich nicht .

iz . ' Sondern lass fie, ' Sie ibelch »tcr ,da -

stlffM ^ ^ MoMwchn , und
mchlMtNLinogcn . . 7jer .; o ,z2. .

Arrqrrpiß überdergottlosenglückzumttben.
i . Li » psalm Davids .

/ NRzürne ' - ich nicht über - ie^ osensM
^ nicht neidisch über - je übelthäter .

r . Denn " wie das gras werden siebald
abgehaucn , und wie - a- grüne kraut wer¬
ben sievcrwelcken. " Mir - / ,

ar z. Hoffeaufdcn ' HLRRN , undlhue
«nies : bleibe im lande , und nchre - ich red¬
lich . ' Hos .12,6.7.

» 4 . Habe - eine Inst an dem HLRRN :
- er wer- dir ' geben , was dein hach wün¬
schet. ' As -20 , 5.

» ; . ' Vefihl dein HERRN deine wege ,
und hoffe aus ihn : Er wirdswohl machen .

" 6. Und wird deine gcrerhttgkeil ' .

Der Psalter , und endliches verderben . 57s

>; . Aber ihr schwer- t wir - in ihr Hatz
gehen , und ihr bogen wird zerbrechen ,

is . Das 'wcnige , das ein gerechierhat , ist *
nndasgrosse autviclerMtlosen .̂

>7. « r NEarKNzW
brechen , aber - er HERR enthalt die ge-' "
rechten . ' iHam .2,zi .

"iz . Der HLRR kennet dir tage der
frommen ,»»- chr gut wird ewiglich bleibe».

Hie werden nicht zu schänden in der
bösen zeit , und ' in der theurung werden sse
gnughabe «. ' As -zz, i8 .i - .
^ Lo. Denn die gottlosen werdm ' umkom¬
men , und die feinde des HERRN : wenn
siegleich sind wie eineköstliche aue , werde»
sicdoch vergehen , wie der rauch vergehet .

»Ps.««,; .

ai .Der gottlose borget und bezahlet nicht ,
- er gerechte aber lst' baruihcrhig und milde .»Ps.-i .-4 .

22. Denn seme ' gesegneten erben das
land , aber seine verfluchten werden ans -
gerottek . * , : ? i .r ->' Ps .2; ,iz .

2z . Do » - cm HERRN wird solches
manns gang gefördert , und hat lust an
seinem wegc.

v -». 24 . ' Met er , so wird er nicht wegge-*
" ' « sein denn der HERR erhält ihn beg
'̂ crhanü . ' Z)s.i'4 ?, i4 .bringen wie das licht , und dein recht wie - ^ , , . . ,

- enmittag . ' Ls .58, 8.ia. -.l)chb >nMggewesen , unda !twor - *
7. SeMledemHLRRN , »»- war - dw : und habe noch M gescheit' den ge-

te auf ihn . Erzürne dich nicht über - en ,
dem seinmmhwiile glücklich sörlgchek .

8. Siehe ab ' voin zorn , und 'last - en
grimm : erzürne dich nicht , das! dn auch
übel thust . ' Eph .4, r6 .zi . Lol .z, 8.

s . Denn die bösen werden änsgerotkct :
die aber des HERRN harren , ' werden
das land erben. " Malth .; , 5.

>° . Ls ist noch mn ein kleines , so ist der
gottlose nimmer : und wenn du nach seiner
stätte sehenwirst, wird er weg fchn .

11. Aber dielenden werden ' das land
erbeii, und tust Habens in grossem friede .

M --»1.s44 Pstts ,,üs.
12. Der gottlose - rauet dem gerechten ,

»ird beiffel seinezähne zusammen über ihn .
iz. Kber ' der HLrr lachet stin : denn

erstehet , dass scî taakM « . ' Ps .2,^ .
14. Die ' aa -tlojenWmöas schwerdt

«ns , und spannen ihren bögen : dass siefäl¬
len den elenden und arme » , und schlachten
die frommen . ' Zös./ , it .

rechten verlassen , odercheinen samen nach
brodt gehen.'

gern : und sein same wird gcjegnel sch».
27. Lass ' vom bösen, und thnc gnis ,nn -

bleibe iinmcrdar . ' Ks .zn , ' ; .
r8 . Senn der HLRR hat das recht

lieb , und verlasset

' 'ewiglich werden sie « vWeuHg2irMLMcLir ^ isgcMMMP
e'rM . Die gerechten ' erbai onS land , und

bleiben ewiglich drinnen . ' Matth .z, ; .
Der mund des gerechten redet die

Weisheit , und siinc zunge lehret das reckst.
zi . Das ^geseb seines Ä -Sites ist in sei¬

nem herben , seinetritt «gleiten Nichte
zr . Der gottlose ' laurek auf den gercch- -

ten, und gedenckel ihn zu tödtcn . ' Ps . io ,? .
zz . Wer der HERR lässt ihn nicht in

seinenHänden : und verdammet ihn nicht ,
wenn er verurlheile ! wird .

»4 . Har -
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Bußgebet , und bitte Der Psalter . cZ-s.z7.z8.zs .) umer retlunq von scuis.-,

Z4. Harre auf den HLRRN , und 12. Meine ' liebenundfremibcstcüäim
Halle seinen weg : sowird er dich erhöhen , genmir , und scheuen ineiiic plage - / ö
daß du das land erbest ; du wirsts scheu , meine nächsten treten ferne . - Ach i- ,»
daß diegotiloseliansgerottctwcrdcn . >z. Und die ' mir nach der seclekehe»

^ z; . ^ ch habe gesehen einen gottlosen , stellen mir : und die mir übe! wollenst n -
der wer trotzig , und brätele sichaus , und den , wie sieschaden thnn wollen , und aelin,

^ ^ " " --- Lllmileitellistcnum .

war er dahin ; ich fragte nach ihm
wardcrniracndfnndcn . ' Hiob 4 ,2s .

' Mat !h.-6,4.
WV - . Ich aber mnßscgnwieeintankr ,
' ndnlcht hören :und ' wie ein stummer, der
leinen Mllnd nichtauflhul . ' Ls.;; 7

Z7. Bläbc ' sromiN, und halte dich recht : 1; . Und muß segn
denn solchem wirds zuletztwohl gehen .U -H höret : und der ' keine wiedcrrcüc inseinem

l wie einer , der nicht

" r Mos.?9'3-9- , munbe bat .
Z8. Die * Übertreter aber werben vcr - ^ ^ ^

tilget mit einander , und die gottlosen D », HLRR , >nciNitzSlt , wiri / eMre ? '

" ^ o ' lstbcr dch c' LRR bilftdmgerechl Dem icĥ nEdajisie ^ ä , nicht

18. Denn IchbinInlMXgemacht ,
' ' . . schmcrtzcnist immer vormir .

40 . UndderHLNR
h -n, und wird sicerretten : er wird sie von
den gottlosen erretten , und ihnen Helsen;
denn sie' trauen aus ihn . " Wäsh .z,- ,

Der zS Psalm .
DMgcbrk, umrrledigung von der schwerenstn,

»enlast.

Msichunedermich : Lrnmstüaßichob

H zoru , «nd züchtige n ,ick nicht in k '..

isl ' Mlilkich ' zcigemcincmiffcttiatan ,
und sorge für meine sünde. ' Ks.z- ,; .

2O. Aber meine feinde leben , und sind
mächtig : die mich unbi !lighaflen ,sindgrosi.

ri . Und die mir ' argesihunmnguteS ,

deinem grimm . " MS , Zcr .10, 24 .
z. Denn ' dänepfeilcsteckenilimir , und

deine handdrücketmich . ' Hiob 6,4 .
4 . Ls ist nichls gesundes an meinem lei¬

be vor deinem dräuen , und ist kem friede
in meinen gcbeinen vor meiner sünde.

5. Jenn ' mäne sündcn gehen überlncin

Haupt , wie eine schwere last sind sie mir zu

Gcbrtum vie -echreyerbckunst, als einegewiss«
artzrnei)wiederärgcrnitz.

1. Lin vsalm Davids , vorzMgcnsür
ZcdUlbnn . t ' '^ ^ ' ^ " "'' ^ " ^ ^ ' ^ ^

22. Verlas : mich nicht, HLRR -: tleiu
KAkt , sei) nicht ferne von mir .

2z. ' Lilc mir bciszustehcn, HLrr , t
meine hülfe . ' Zös.4c>-i4 -t

Der z? Psalni .

schwer worden . ' ' Äagl .i ,-4 . ^ sMsi ' habe mir ' vorgcsetzt, ich will
ü. Aeeinc ' wunden stincken und cttcrn ^ ,stichhüte », daßiehntthlsüiidlgemit

vor meiner thorheik . ' Ls .zz, ; .
7. Zch gehe krumm und sehr gebucket ,

den gantzen tag gehe ich traurig . - .
8. Denn meiste lmden verdorren ganß ,

vnd ist nichts gesundes an meinem leibe.
s . Ls istnnt mir gar anders , und bin

sehr zerflossen : ich heule vor nnrnhe mei¬
nes hcrtzcns .

10. HLrr , vor dir ist alle meine begicrde ,
und mein ' senjßcn ist dir nicht verborgen .

' Ps .S,7.
! I. Men ! Hertz bcba , meme ' krafthak

michverlafl .cn : middailichtmeineraugen
ist nicht ö-i» » ir . ' U .rr , -ü.

meiner zunge. Zch will meinen inund zäu¬
men , weil ich muß den gottlosen sovor mir
sehen. ' M .i7,z.4 . M ' 4>,?-

z. Ach bin ' verstummet »nd still, und
schweige der sreudcn , und muh mein leidin
mich sreflen. ' Zös. Z8, ' 4 .

4 . Mein Hertzistcntbrant in ineinem lei¬
be , und wenn ich daran gedencke, werde ach
entzündet : ick rede mit meiner zunge.

5. Wer , HLRR , lcbre ' dochmich,daß »
ein ende mit mir hab -u muß , und
mein leben ein ziel hat , und ich davon
muß . d. Ul«



Hterbensgedancken . ( Ps .U .4° . ) » er Psalter . Don -Lsiristi leiden . ?75

Siehe , meine tage sind einer Hand
brcitbegdir : und mein leben ist wie nichts
vor dir . Mie gar nichts sind alle mcn -

scken, diedochso sicher leben , LesM ^
' 7. Hie gehen daher wie ein schcmcn,

«nd tnachcn ihnen viel vergeblicher Unru¬
he : sie' samlcn , und wissen nicht , wer cs
kriege» wird . ' ZZred.a,18.21. Luc .i2 , i8 .sqg.

8. Run , -tzLrr , wes soll ich mich trö -
sicnk ' .Zch hoffe aus dich . ' Zös.25,2.

§. ' Errette mich von aller meiner sün-
de, und last mich nicht den narren ein spoit
werden . ' Zes.79,0.

6. HERR , mein KAtt , grost sind dej-
newunöcr , unddcinegedancken , ölcdna «
unS beweisest ; dir ist nichts gleich : ich
will sievcrkündigen , und davon sagen, wie -
wo ! sicnicht zu ;ehlen sind .

7. ' Dpfcr und speisopfer gefallen dir -»
nicht , aber die ' ohren hast du mir aufze -
than : du will weder brandopfer noch sünd-

Ich bin verschmachtcl ' von der straffe dei¬
ner Hand. «Matth .2Ü,zx .

ir . Mnn du einen züchtigest um der
sünde willen : sowird seineschöne verzehret ,
wie von motten . Ach ' wie gar nichts sind
doch alle Menschen, Sela . ' M .62,10.

» iz . Höre mein gebet, HERR , und ver -
nlm mein schregen , und schweige nicht
Über meinen thranen : denn ' Ich bin bcg-
dc'dcinpilgrMi ,, undlleiubürgcr , wie alle
incinc vAcr7iW ^ -" ^ M !̂ leos.; 5, 27.
»R «f 1Chron.ro ,is.Pciiy /iv . r ^ .5,6.7.Phir .r/20. i Perr .2,n . E5r.n ,iz.

14. ' Last ab von mir , Sasuchmicher¬
quicke : che denn ich hinfahre , mid sticht
mehr hie sch. ' Hiob 10, 20 .

Dev 40 Psalm .
WeissagungvonChristo, seinemleidenund pro,

1. Hiq psalm Davids , vorzusingen .

- .OlLH ' harrctcdes HERRN : und er
O lmgciesichjumir , undfhdrckemcin

schrcgcn ; ' Ps .27, 14. ZSs.Z8, i6 .
>Ps4 ,Z. Ps.-S,7. Ps44 ,-6. P5 ;s,n .

z. rtndzogimchausdergrausamcngtu -
vc , und ' aus dem schlämm ; und Mete
menie süsseauf einen selS , dast ich gcwist
treten kann .

4 . Und hat mir rin neu licd in meinen
mimd gegeben, zu loben unfern KStt : dlls -
wcrdcn viele sehen, und den -HERRN

, furchten , und auf ihn hoffen .
Wohl ' den; , der seineHoffnung seht

«ns den HERRN : und sichnicht wendet
zu den hoffarügcn , und die mir lügen n>n -
L4 -N. ' Mr , ir . Ks .Zd .

n.DaspMMchlViclL / W kommesim ' "
buch ist von mir geschrier en ; ' Zoh .; , zp.4S .

0. Deinen ' Mi :n, mein LAN , khne ich „
gerne , und dein gchh Hab ich" i« meinem
Hachen. 4Pssr , ^ 7 ' Ls .; o , ; .

10. ZchNwill predigen diegerechtigkeit
in der grossen gemeine : flehe , ich will mir
meinen mnnd nicht stopfen lassen, HERR ,
das weMDu > -' ' i '» ^ °--.^ M ^ iz .

11. Deinegerechkigkcitverbergcichnicht
in meinem hahen , von deiner wahrhat
und von deinem heil rede ich , ich verhcle
' deine güte und treue nicht vor der grossen
gemeine . ' KM ,4 .

12. Du aber , HERR , wollest deine
barmhachigkcit von mir nicht wenden :
last deine ' güte und treue allewege mich
behüten . ' M .6i, z,

ig . Denn es hat mich umgeben leiden oh¬
nezahl ; cs haben mich mcine 'sllMl ergriHK
fcnMst ich nicht sehenkann : ihrer ' ist mehxM
denn haar aus meinem Haupt , undMcm ^

chertzhat >>iichvcrhaflen :ZM -7Lis , tz , ^ ,
^ i4 .4°Lastdirs gefallen , -MsÜR , Midi ? ^

mich mellest : ' eile , -SERR , mir z»hMLMBLrW - r/ « '. Mz8 ^ .
1; . ' Schämen muffen sich, und zu schän¬

den werden , die mir nach meiner seele ste¬
hen , dast sicdie umbringen : zurück müsjcn
sic fallen , und zu schänden werden , die mir
Übels gönnen . ' M .z; , 4 -Als. 70 , z.

16. Siemüffen in ihrer schände erschre¬
cken, die über mich schreM : Da , da .

17. -Ls müssest' sich freuen und Mich
sei',» alle , dicnachdirsragcn ; nnd die dein
heil lieben , »Men sagen allewege : Der
HERR seyhoch gelobet . ' ,Ps .g; , 27.

iz . Demi ' Ich bsn arm und elend , der
HLrr aber ' sorget für mich : Du bist
mein Helfer und erretker ; man Mti , ver -

jeuckiniAb ' Ns ?2, 6. M >c>s ,22.
Der
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DouZllda , demvmllther . Derpsalrer . (Zrs .41.42 .« .) T rost der verto,^

Der 41 Psalm . 4 . MeinechrüncnsiüdmeinTlbettL ?
Von ivohltharigkeirunduntreu. i,Nl>»Mi-kt ri ?is ni^n r̂ s; l "

annimt : dm wird der HERR
« retten zur bösenzeit. ' Hprüch .14,21.

z. Der HL -AN wird Hu bewahren ,
und ' kW leben erhalten , und ihm las¬
sen wohl gehen ans erden , und nicht geben
ta seiner feinde willen . ' Kcsch .?, zs . seq.

4 . Der HERN ' wird ihn crguicken aus
seinem siechbclke,: d» hiifcst ihm von aller
seiner kranckheit . ' 2 Mn .20 ,7.

; . I ch sprach : ' HLRR , schmir gnä¬
dig ; heile meine serle , denn ich habe an

Menn ich denn des innen werde! sö
schütte ich mein Hertz Haans bep mir
selbst : denn ich wvliegcrne hin gehenmit
dcmchauffen , und mit ihnen wallen um
Hanse LDtles , mit frolocken und danckm
unter dem Haussen, dieda scirm ." --- r .».

6 . Mas ' betrübst du dich , meineseele, !
und bist so unruhig ia mir ? Harre ans
ÄStt : denn ich werde ihin noch danckcn,
dasser mirhilst mil seinemangesichi.

7. MciaKStt , bcttübt ist meineseele
in mir : darum gcdmcke ich an dich, in,dir gesündigel . ' Ns- 6,z. ^ . . . , ,

6. Meine feinde rcdm arges wieder mich : lande amZordan und Hernwnim, ansdm
wenn wird ersterbeundseiunamevergchen? ' kleinen berge/ -- --

7. Hie kommm , dass sie schauen , und
meinens doch nicht von haßen : sondern !. Deine ' stlltheurauschcndaher ,dasshie

eine ticffe und da eine ticffe brausen: alle
suche» etwas , dass sie lästern mögen , ge- - eine wallerwogen und wellen gehen über

N1>2Hellhm , und tragenä allst
8. Me , die mich hassen , ' raunenmit

einander wieder mich , und denckcn böseS
über michkM " K ^ ' Matth .2r, i ; .

, s . Hie haben ei« bubenstück über mich
beschlossen: wemierliegt, soll er nicht wie¬
der aufstchen .

e 10. Meismein frmnd , dem ich mich
verwaltete , der ' mein brodk asi , trit mich

mich . ' ' ^ ^ - ' ^
Der HK )?R hat des tages verheiß

senseinegüte : und des nachts singeichihm,
und bete zu ÄSil meines icbens.

12. Zch sage zu SSlk , meinem fclS:
Waruln ' hasiön mein vergessenesMar -
um muss ich so trauriggehen, wcnnwcin
seind mich drenget ? ' Ks.iz,2/ s ZZs.4z,2,

11. Ls ista !s ciikmord in meinen bcincn,
dassmich ' meine feinde schmähen ; wenn fl«

püsti
MI »

n ? Duchbe ^^ l)M ," '>lmst? Mdig , tllglich ^ u mir sagen : Wo ist nun dein
und hilf mir ans : so will ich siebezahlen . -HKli ? ' ZZsus ,« .

! ' Ä :i

ir . DabeV ' mercke ich , dass du gefalle»
an mir hast , dass mein feind über mich
nicht gauchßen wird . ' rHam .5,12.

iz . Mich aber erhaltest du um meiner
frömmigkcit willen , und stellest mich vor
deinangesiehl ' ewiglich . ' 1 Lhron .18,27.

i4 .Möbet ' sei, der HERR , der SStt
Zsracl, von imn an bis in ewiakeik. Ämcn ,
KmeniM ^ ^ ^ Ws .72, 18. Luc .1, 68.

' VK ' A Psalm .

1. Line Unterweisung der kindeh Ks -.

ir . Mas ' betrübst du dich, meine seele,
und bist so unruhig in mir ? Harre aus
KKtt : denn ich werde ihm noch danckcn,
dass er meines angesichts hülfe und mein
,ÄQtt iL . M,u6 ,7.

-« E 4 ; psiv
Appellation̂uGOrr , sem

: -cks' I,

lihöchstenrichrrr/ ' ^
1. ckv-Zchle ' mich , KStl : und führe meinLsi

M " sache wieder das uni,eilige volck, --'
und errette mich von den falschenund böse»
lemen .

2. Dmn Du bist der KStt meinerstw
' warum verstöffest dn mich ? MavHASMWWMSi « »

A > schein waffer : ß schregtt mel«e.' Miich mein feind öreiiget ? M '" ' ' ^
seele, ÄSil , zudir .' ^ - 'W ^ ' Vf .-,L, ie z. Hende ocmiiVlnnödane waMn >«

z . Meine ' seele dürstet nach Ls » , dass si- mich lcmn , Md br « ^
nach dem leb-i'.digcn SStt : wenn werde »cm heiligen berge , und zu kinerw ?
ich dahin kommen , dass ich LSnes an - innig : ^ / 'ZH
Mt schnuei ^
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4 . Dass sch hinein geile znm aitnr
KKttes , zu dem GSlk , der ' mcine freude
nndwomieist ; und dir , <KAlt , ans der

Harfen dancke, mein <SStt . " Ps .Lz,L.
Was " betrübst du dich, meine seeie,

und bist so unruhig in mir ? Harre auf
KSil : denn ich werde i.hm nochdancken ,
dass w meines angesichts Mise , und mein
HS » ist. " Ns .4r ,6 .ir . Ns .iiS ,7,Der 44 Psalm .

LineMteMjslWbF kAde^ torg ^ f

15. Du machest » ns zmissbehspiel unter
den Heiden , und dass die vdlcker " das
Haupt über uns schüttelnd stm-W,««-

iS . Täglich ist meine ' schmachNüsl ^
und mein antlitz ist voller schände.

Ps .67,-0 .

17. Aast ich öie ' schandcr und lststerer
hören , und die feinde und rachgierigen
sehen must . - Ps .74 , l ->.

iz . Dis alles istüberunskommen : und
"habcn doch dein nicht vergessen , noch un -

rhcrh istiucht assgcfasten, no >

z . Du hast mit deiner handdie " Heiden
vertrieben ", aber sie hast du cingescht : du
ßastdie vdlcker verderbet , aber sie hast du
ausgcbreitet . " ; Mos .7, i . sgg.

4 . Denn sie haben das fand nicht ein¬
genommen durch ihr schwerdt , und ihr arm
half ihnen nicht : solidem deine rechte ,
dein arm , und das licht deines angesichts ;
denn du hattest Wohlgefallen an ihnen .

; . H >it , D » bist derselbe mein

I . Line » »ierweimW mp̂ eorst

^ .W ^ ^ '^ ^ ^ " ,Al ^ ä -A 'MA8znsergang ga »icheii von deinem wcge :
dü , w!r« mlt nnM H ^ U « ^ » Dast du uns so zerschlagest W -

Lr ^ en̂ raHca , und bedeckest i „is mit
erzchict , was du gcktza» hast zu unm L,E ^ niss.(«ö» s«. S°tt ^ >zelten vor alters . 21. MennwirdesnamensÄfjtGTDr -

tes vergcffm hätkm , und unsere Hände auf -
gehabcn zmn srcinden galt :

22 . Das möchte KDtt wol finden ; nmr
kmnel Kr sa unsersherhens grnnö .

rz . Denn ' wir werden sa um ^ deinct »
willen täglich crwÜMt , »mö sind geachtet

" schlaffest du ? Mache ans , undverstosie
' Matth .», r 4 .2; .

der du .Zaeob hülf -"Mrhe-iss-st. ELunsmeMgar .
«. Durch dich wollen wir unsere feinde E 'k»

'zerstossen: in dcincin namen wollen wir un - T
terlrcten , dicsichwledernnsschenM -MmM ^ ' gcbmget zur

' nm >'7. Denn ich ' verlasse mich nicht avstc
meinen bogen, und mein schwerdt kann mir '
nicht Helsen: " Ns .ro ,«.

z. Sondern du hilftst »ns von unser »
feinden ; » nd machest zu schänden , die

, uns hassen.
9 " Wir wollen täglich rühmen von

^ HSlt , und demcm namen daucke» ewig¬
lich , Sela .

" >O. Warum verstösscstdu uns denn nun ,
und lassest uns zu schänden werden , Md

c» Zeuchst nicht aus unter nnscrm Heerk" ^ ^ ^
ii . D » lässest unschliehen vor unser »»

' seiMi chMl !̂ berauben , die uns hassen .
12? M " äffest uns auffressen wie scha-

^ fe , md zerstreuest unsMter die Heiden.
iz . Du ' verkauffcst dein volck umsonst ,

und nimst nichts drum . ' ; Mos . Z2, zo .
14.Du " machest uns zur schmach unser »

. » achbarn : zum spott und hohn denen , die
UM uni her sind. *M '7!>,4 .

Ndkn , mserbauchklcbetam erdbode » . , ^r , . suche. i , ,n .
27 . Mache - ich auf , hilf uns : und er¬

löse uns , um deincrgüte willen .
Der 4 ; Psalm .

Weissraungvonve«
kirch«, semecbr«ut. ^ d L

1. Lin bräutlich üno Unterweisung oerz
kindei

gcn .̂
2 'cMi -Lm ' httß ^ tichtä ein feines lied ,^ .

»vi - ich will singen von einem köni- '
ge : meine züngelst ei« griffe ! eines gu¬
ten schreibers ^ MÄWtz. " Lol .z, i6 .

z. Du bist dcr ^schönste unter den Men¬
schenkindern , "stioidseltg sind deine liMn :

-̂ 4 - s ! rkedein schwcüdl än deine feite, du
Held , un - schmücke- ich schön.

; . ^Ls müsse dir gelingen in deinem
schmuck : zenck einher der Wahrheit zu gut .

s v « « nd



-7«_ Dr -mlLMi . Der Psalter . (^ .46 .47 .) L kristi Himmel!»^
und die elenden beg recht zi, behalten ; so 4 . Mcnn gleich ' dasHLLck
wird deinerechle Hand mundcrbewcisen ^ walletc , undvonscinem uiiaestüm d ^

6. Hcharflind sic-ne pseilc : daß die völ - ge « Men , Lcla . ^ . F ,,.
ckcr vor dir niedasallen , ' mitten unter Dennoch soll dic^Iadt KDttc 'z
de» feinden des königs . - »«S4.,rMs.iiO,6 . lustig bleiben mit ihrcitluüiinlcin

^ 7. ' SAt , dein stichl bleibet immer und heiligen wohmmgeii öcs höchstensinM -A
ewig ; d°S sccpter - eines rcichs ist cm gerades «. KD » jst «gch drinnen,danim wir?
stcp:cr. , n n si- wohl bleiben : Mt Hilst ihr s schL >«. Tu - licbcstgerechtigkelt , unüshasicst
gottlos welcn : darum Hai dich,HDlk , dein 7- Dicheldcnmüsicnvcrzagcn , middle '
SDti gcsalbet mit 'lrmoenöhl , mehr denn königrcichefallen : das crdrcichmHvcrgl -
deine aeielleiil' .̂ ^ ^ t Ps.5,«. hen , wenn er sich hören lastet.

9 . Deine klcider sind eitel ' Myrrhen , ?, Der̂ HERR Zebaoth ist mit uns :
aloes undkczia : wenn du aus denÄscn - der KIlt Zaeobist unser schütz, Heia,
beincn pallästen da^er ttil !est , , in deiner 9 . Komm » ' her, und schauetdieivercke

' Asi6s"

D

schönen praehl . -riL >" .2r .^ ' Aah .i? , ; s . des HERRN , der aus erden '
10. A ; keinem schmuck gehen dcr k̂önige stören »»richtet : -vuchkijch -

. , , daß Ich
KStl bin . Zch will ehre einlegenunter
de'thcidcn , ich will ehre einlegen auf aöcn.

12. Der ' HERR gebaoch istmit uns:
der LDtlZacob ist unser schütz, Sela .

" neige deine ohrcn : vergiß
und deines vaiers Hauses ;

- ia . So wird der könig lust an deiner
- schönehaben : denn Er ist dein -SErr ,
und solst ihn anbeten . ' Hohe !. 4 , 1.

>z. ' Sie tachtcr Zorwird mit geschcuck
da scstn, die reichen im voick werden vor
dir stehen. ' Ns./ r , io . Ls.rz ,i ».

>4 ." Des königS tochter ist ganh " hm- .
lieh inwendig , sie ist mit güldenen stücken der Korah .Ms
gekleidet. " Hahel .i ,«. c.4 ,1. r .<lANolockclmit , , , . , .

15. Man führet sinn gesticktenklcidcrn O sauchtzet Mtmil sröüchemschall ,
jmnkönigemnd 'ihre gcspielcn, dicsungsrau - z. Denn der -HERR , der allerhöchste,
en, die i lw nachgehcn , snhrct man ;» dir . jst - erschrecklich, nn grastcr königsauf dem

16. Zlian suiirei siemit srcudcn und won- gantzciicrdbodcn . ' Ps.76,«. s Zach.,4,9.
ac, und gehen in dcSkönigs pallast . 4 . Er wird die volcker unter uns zwin-

17. Kn stall deiner vam wirst du ' kin- gxn, und die leute unter unsere süffe.
der kriegen : die wirst du ziksürsten scheuin Er erweist« uns jmn erbtheil : die
allcrwclt . crtrri , :-. ' Ebr .2, iz . herriichkeirZacobs , de.! er liebet, Eela .

>z. l) ch will deines namens gcdencken - . . -

Der 47 Psalm .

Ein psalns , vorjusingeg , der kin-
storah .ML -
Nolockct mit Händen,alle völckcr : »nd

6. SStt fähm anf mit 'Mchden , und '
von kind' -u kindeskind : darum werden dir der HERR m'ii hkller> vsai»ic. cĥ 5'^>
dancken die vdlcker immer und ewiglich . 7. Lobsiügcl , ' lobsuigci KNtt : lobst»- '

Der 4Ü psälin . gch labsingetunserm konige. ' Es.i:,;.
« d .^ -rtzr ,'ÄL''LKAMg » .-r^ . ?. Denn KStt ist könig auf deinglich ,

.TNMMImUrEMA « d^ : lEngctrdmklsiglich . ,
9. HDttisikönigllbcrdieMm : K9 tt

MrMift m,s-r - zuveMundrM A ^
eme hülfe in den grosicn ndthcn , M fürsten unter den völckcrn sind

dicuns troffen haben . ' M -8,2.z. ^ ick, dem KSlt Kb>
z .Darnm - fürchtcnwlrunsnicht : wenn rahams : ' denn HAt ist sehr Esiki bst!

gleich die well unkcrgmge , und die berge den schilden ans erden. F >. 45,
«Mn ins meer stncken ; *Aŝ ,2. scqq.



Vorbild der christl . kirchc. (Ps .48 .4 - .) Der Psalter . Ende da gottlosen . 57-

Dcr 48 psaln , .
Vorbild der christlichenkirche.

MMtMS «?
Vv rühmt , in der sind! unser ? ÄDttes ^

aus seinemheiligen berge . " Ps .i 45,Z.

z. DerbagZion ist wieeinsMttweig -
lein , de? sich da ? ganhe land ^Kostet : an
der seilen gegen Mitternacht liegt die " stadt
de» grossen königs . 4Ks-sLsMatth . 5, 55.

4 . KSu ist in ihren pallüsten bekant ,
dassK " dc>. schuh sen. ' Pst - ,10.

5. Denn siehe, ' konige sind vcrsamletmnö
miteinandervorübergezogen . " Zrs.- , - .

6 . Sie haben sichverwundert , da sicsol¬
che? saj,en' : sie haben sich mischt , und
findgestürtzt .

7. ' sintern ist sie daselbst ankommen ,
angst wie einegebcrcrin . " Mich .7,>7.

8. Du ' zerbrichst schiffeim meer , durch
dm

- . L >ie >mr gell
wir ? an der stadtdes HLÄRN baoiliMrdeu .

Mir wollen " einen guten sprach Kö¬
ren , und ein sein gedicht ' aus der Harfe »
stielen . " Ps 4-8, r . Matchnz , z5.
" 6. Warum soll ich mich furchten in bö-

tagcn , wenn mich die missethat meiner
untertreter umgibt k

7. Die sich verlassen ans ihr gut , und
trotzen auf ihren grossen reichlhum .

8. Kann doch ein brnöer niemand erlö - »
sen, noch KDtt iemand versöhnen .

- . Denn ' cs kostet zuviel ihre seele zu -
crlösen , dass ers muss lassen anstehe«
ewiglich : " Matth .i6 , 26 .

w . Sb er auch gleich lange lebet, und
die grübe nicht sichet.

11. Denn man wird sehen, " dasssolche
weisen doch sterben , so wol als dic.lhoren
und narren umrommen : und s müssen ihr
gut andern lassen. " Pred .- , i6 . sPrcö .6,2.

12. Jas ist ihr Hertz, dass ihre Hauser
zahren immerdar , ihre Wohnungen blei-
" für und für , und haben grosse ehre aus

an der stadt unser ? GStles : ÄL >tl erhcils
diefclbige ewiglich , Heia .

ie>. AItl , wi>stwarlen " deiner gute, in
deinem kcmpel. " ^ » 4-s.zo, i^

11. SStt , wie dein name , so ist auch
dein rühm , bis ander weilende : deine
rechte ist voller gercchtigkeil .

i2 . ,Ls freue sich" der berg Zion , und
die töchter Zuda schm Mich , um deiner

»rechte willen . , - , - IMnb .i4 , i >
iz . Machet euch um Ao?

sic: zchlct ihrethürne .

iz . Dennoch können sie nicht bleiben in
solchcrwürde , sondern " müssen davonwie
ein vieh . " Zöred .; , i- . 2 Pctr .2, 12.

14. Dis ihr thun ist eitel thorheit : noch
" lobcns ihre Nachkommen mit ihrem mun¬
de, Hela . ' Lprüch .28,4 .

15. Hic liegen in der Hölle" wie stchase, -
- er tod naget sie: aber dies frommen wer -
dcnHar bald über sie herrschen ; und ihr
trotz muss vergehen , in der Hölle müssen sie

Mtsähes
iS . MerHSttwMlricMsM^ mo -

14. Leger slciss an ihre Mauren , und sen aus der Höllen gcwalt : denn tthatmich
erhöhet ihre pailüste : aus dass man davon angenommen , Hela . " Hos . iz, 14.
verkündige beg dm Nachkommen , 17. Lass " dichs nicht irren , ob einer reich

1; . Dass " dieser KKttseg unser KDtt wird , ob die Herrlichkeit seines Hauses
immer und ewiglich ; Er führet uns wie gross wird . " Sir . 11,-2 .
di^chlgend.̂ ^ LALM -^ " " Ls .2; , s . 18. Venn er " wird nichts in seinem ster-

ßenmiinehmen ; undscinehmlichkeitwird
ihm nicht nachfahren . " chiob - 7, i ? .

ver 4- psa >M 7 iöst-ElÄLLehrundtrostwiederdas glückdergottlose«.

1. Lin psalm dttkiuderKorah , vorzu -
stngen.

r . ^ Seretzu , alle völcker ; merckelauf ,
alle , die in dieser zeit leben :

s . Bcgde gemein mann und Herren, bes¬
te reich und arm mit einander .

4 . Mein mund sollvon Weisheit reden ,
und mein Hertzvon verstand sagen.

1- . -Sondern er tröstet sich dieses " guten
lebens : und preisets , wenn einer nach guten
tagen trachtet . " Luc .t- , i- .

20 . Ho fahren sieihren vstter» nach , und
sehen das licht nimmermehr .

21. Kurtz , wenn " ein mensch in der wür¬
deist , und hat keinen verstand : soführeter
davon , wie ein vieh . " Pred .; , i - .

Ko a Dor



»so Mahrerg ottMenst . Der Psalter . (M50 .5, .) DES
Der 50 Psalm .

ÄstaphsKf ^ ,
"MN Kr KLRR , M 'nMKM ;

vl ) und Nlsfet der Welt vom aufgang dm
sonnen bis zum Niedergang .

, Ä 7

2 . ^RuS ' Aion bricht an der schöne

. Ml ^ Sff ^ kSmmt und schwelg
« icht. Fressendfcuergchet vor chm her ,
und um chn her ein gross weiter . ' As.? 6, iz .

4 . Erraffet ' Himmel und crdm , dass er
sein voick richte / ' ; Mos.zi,2z.

4 5. Vasamlctmirlueineheiligen , die

« tzMWMNSS
rechtigkeit verkündigen : deun ' SStt ijl
richtcr , Heia . ' Ns-7, -r . Ms-s ,; .

7. Höre , ' mein volck, lass mich reden ;
Zsrael / las! mich unter dir zeugen i Ich
KUl, bindemZStt̂ -̂ ^ ' Ps.8-,? .
" ^ Mnc ^ MeMalbWraffc ich dich

' --Dil

Ä

Du M und redest wieder dm' ,»
kruder , deincrmntter sohn verleumdest^

Dasthustdu , und ich' schwä^
MMmcinestdu , ichwerdcsci ,ng ,cjchwiedu--Ker ich will dich straffe», und will dirSun-

teraugcn stelle». ' ^ 4- 12.
2r . ME doch das , die ihUs - .

^ vergesset ; Das! ich nichteinmalKSreiste .
' » n̂ H kein FttermMda . Zze

2?. M ^ Mck 'cpfcrhtzcr D / stj
mich : und va isl vcr weg , Saß jch -
>hm reise Vas hcil GOlres .' Ps ,«

« p -/4 . x >cr ; i pktlm .̂ LLM
, Davirs butlspirgrl.

1. Lin Psalm Davids , vorznsingm:
- kDa ' derprophekNathanjuihmkam , !W

Z.MN ? , ' sch mir gnädig »ach dein« f
güte , und liige meine sundm mH

deiner grasten barmhechigkeik . ' Ps.; 6,i.
4 . Masche mich wohl von meiner miss»

that, und reinige mich von meiner fände.
?. Dennoch erkenne meine misscthat,

und meine simdcistimmcrvormir.
6 . Kn dir allein Hab ichgesundigct, und

übel vor 'MMian : ' auf Säst du recht
behaltest in deiisenweimn , und rein blei¬
best, wenn disgeriWt wml . ' Hiob 14, 4.
LrLlSWZ -- A »'-r-4- ' .' -4

mcngcstngcl , uno meliieniiitlervatluich

s »Eil

stallen ,
besindmeisi "

und viehc auf den bergen , da sie bcn tau -
stud gehen . ' Zös.s,8.p.

11. Ich kenne alles gcvögci aus den
bergen , und allerlei ) thier auf dem sel¬
be ist vor mir .

12.M0 mich hungerte, woltich dir nicht
davon sageii : denn ' dcrcrüboden ist mein
und alles , was drinnen ist. ' 2 Mos.i? , ; . re.

1?. Meinest du , das! ich ochscnfleisch
rffcnwollk , oderbockSbliikttinckcii ? - - . . . .

* 14. ' Spsere LStt muck , und bezahle ichrelnwcrde : waschcmich , das! ichschnc<-
bem höchsten deine gc!libdilh-4-2sZ>s. il6, 17. wcchwerde . ' zMos.i4,6. 4 -llios.ip,6.is .

» 1; . Und raffe mich an m^cr M ) : sowill ic>. Las! mich hören sreudeund woniie:
ich dich erretten , sosoltdumichpreisen.^ ^ baj! die gcbeine frolich werden , die du zcr-

> iS . Aber zunUgoktlosen spricht <LStk : Wagen hast .
Mas verkündigest du meine rechte , und » - ^ erbirge dem antlch von mcinni
niinst ineincn blind in deinen mund ; 'Mxi ^Mden , und tilge alle meme miffethat .

17. Ho Du doch zuchl hassest, un? wir- schaffe m mir, ÄStt, einmnhnh .
fest meine warte hinter dich ? und

18. Menu du einen dieb siehest/so läuf- n - ' ^ . . . " "

P

ilS:Ä

Verwirf mich nichsvon deinem an-
festdu mit ihm : und hast ' Mucinschaft gesW , und »iA^ dE -W ^ . -̂ ,4 .

^ WWWMösesredmIuudLeine junge treibet falschheit. ik De«,



Davids klage über Doeg . Der P sa lter . Der Menschenverderbnist . , ; 8i

" i ; . Denn ich will die Übertreter Seine n . Zeh dancke Sir ewiglich , Senn ' Sn
wcge lehren , Säst sich Sie ' sünSer zu Sir kansts wohl machm : unü will starre » aus
bekehren. ' Luc .22,z2 . ' ' .

iS . Lmlke mich von " Sen blutschul -
den , KStk , Ser du mein KStl und Hei¬
land bist : Säst meine zunge Seine gerech-
tigkeit rühme . ' rHam .n ,i7.

17. -HLRR , thuc meine lippen auf , Säst
mein mmS deinen rulnn verkündige .

1?. Denn S» hast ' nichtlustzuMpfcr ,
ich wolle Sir cs sonstwol geben : und branö -
01 .

deinen namen , dcnn ' deine steiligen staben/M Ps.N, -->.
Der ; z Psalm .

1. Line Unterweisung Davids , im chor
umeinanöcrvorzusingcn . s
2.r? > Ze ' tstoren sprechen in ihremhe 'r -ch

hen : Ls ist kein SSL Hie tü - '
gen nichts , und sind ein grcuei worden ,

hfcracfal 'mdir nicht . ' , ', Vs .4° ,7. istrem bösen wesen : Sa ist keiner , Ser
4 MWMKt 7 eMn stnS MstlpM - xs .i4 , - . seq

- ^ ' - Z. <8Stt ' schauet vom sttmmel auf
der Menschen linder : Säst er seste, ob iem an -

ein geangster gcist : ' eingcangsteS und zcr-
schlagenhertzöwirstd » , KStl , nichtvcr - „ . - ^
achten . Ls -; / , -; , klug sen, Ser nach KSt frage . ' Mzz / y .

' !eW§an Zion nach deiner gna - „ ch Aber sic sind alle abgefallen , und- O. üstueMHIanZion nach deinergna

ri . DannweröeMr geMendic ' dM '
der gcrechtigkeit , die brandopfer undgan -
tzcn opfere dann wird manfarrenaufdei -
nemaliaropfcrn . ' ; Mos .; z,i - . Ps .4 , 6.

Der 52 Psalm .

1. Line Unterweisung Davids , vorzu¬
singen ;

2. Da ' Doeg , der Ldomiler , kam , und
sagte -Saul an , und sprach : David ist in
Rstimelechs Haus kommen .' iHaen .22, p.ec.

trotzest d» denn , du tgrann , Israel frölich segn^
dast du kanst schaden lhun : Ho Der 55

- ochK -S ttes güte noch täglich wahret ?
4 - Deine ' zunge trachtet nach schaden :

und schneidetmit luge», wie ein scharf scher-
mcster . ' Ps .57, ; . Sprüchas ,«.

5. Du ' redest lieber böses denn gutes ,
und falsch dennrecht, Heia . ' Hprüch .-a ,; .

6. Du redest gerne alles , was zum ver¬
derben dienet, mit falscher junge .

7. Darum wird dich KStt auch ganß
und M zerstömi , und zerschlagen , und
aus derhüMMm , und aus dem lande
- er lebendigen ausrottcn , Seia . '.L ^ , . . . . .

, «. UndSieg -rechtenwerdenssehen ,MAj ' dtroßlgEhenmtr nach mcinmM

^ DiHes 'd^ isttiermann , der ' K -Dtt ^ §/ - ^ ^ ) E ^ Eben , der
nichtfurseinentrosthielk ; sondernkverliest HLrr nhält meine sie e. ' Zts - p, !«-.
Pchaufseinen grosten reichlhum , und war . 7. ^ r wird die bosheit meinen feinden
mächiig schadezu thun .' Ps .7z,i .sPs .4 ^ . bezahlen : zerstöre st- durch deine treue .

* ' Ich aber werde blcibw 7 wie M 8. So will ich dir ein
-grSac^ hlbaimlMiaulfKSttes : verlaste » nd deinem namen , HLdM -ba »ch-n,dast
mich aufKSttcs güte immerund ewiglich , rr so tröstlich ist. ' llds44 ,p-chs ?^ 2.

^ . So ; s -D -nn

da ist keiner , der gurS
!e, auch nicht einer . ' Röm .; , io .
5. Möllen denn die übeltstäker ihnen

nicht sagen lassen k Dicmeiilvolcksresten ,
M siesich»ehren : KStl ruffcn sienicht an .

4. , Da fürchten siesich aber , da nicht zu
fürchten ist : denn KDtt zerstreuestdie gc-
bcine der treiber ; du machest sie zu schän¬
den , denn K -At verschmähet sic.^ F - ^ K -

7. ' Äch dast die hülfe aus Zion über
Zsracikäme , unü KStt seingefangen volck
erlöscte ! so würde sich Zaeob freuen , und
. . ' M -4 ,7.

54 Psalm .

1. Line Unterweisung Davids , vorzusin -
gen auf säikcnspielen ;

2. Da ' dievonSiph kamen , und spra -
chenzuSanl : David hat sich begunsver¬
borgen . ' iHam .2z, i9 . c.2ü, i .

z. ^ Ilf ' mir , KStt , durch deinen na -
^ men : und schaffe mir recht durch

deine gcwait . ' As .7? , s . Ps .106, 47 .
4 . KStl , ' erhöre mein gebet : vcrnim

die rede meines mundcs . ' Ks .4,2 . As -5, - .
, 7. ; . Denikstolße schm sich wieder mich ,



5̂ _ Mieder fals che brüder , Der Psalter . (Mn .?s .) Verfolger,»nd
? . Denn du errettest mich aus aller mei- 19. Lr erlöset meine seckvöndsneiH,

«er noch , daß " mein äuge a» meinen sein- an mich wallen , und schaffetihr r» N- -0 »»
den lust sichet, ' Ns.5? , ii . Ns-si , 8. " ihrer ist viel wieder mich . - Ps" "

Der „ Plalm " ^ d hören " "dsi- ömL

i . Line Unterweisung Davids , vorju - '" 4 k anders , und fürchten
fingen auf saitenspielen . nM t . ' U .M .- -.

' Köre mein gebet, undverbir -
v ) ge dich nicht vor meinem stchen.

" ^ .̂ 444 . 77 - 7M dennbutter.
z. Mcrcke auf mich , und erhöre mich , und haben doch krieg im sinn : ihrem«/ !

gelinder denn Gl , undsindSochblos-
^ 4? WWMdMW , 1m§dâ - schwerdter . - M. s-, ,.
gottlose drcnget ; denn ste wollen mir ei- 2z. ' Wirs dein anliegen auf den
neu tück beweisen, und sind mir heftig -8LRRN : der wird dichkversorgeii, und
gram ,

; . Mein herß ängstet sich in meinem
leibe, nnüdes ' todessurchtistaus mich ge¬
fallen . " M-I8,5.

6. Furcht und zittern ist mich ankom¬
men , und grauen hat mich überfallen .

7. Zch sprach : S halte ich flügel .Me
tauben i daß ich flöge imd etwa bliebe?

z. Siehe , sowoltichmich ferne wegina -
chcn, und in deffwüstcii bleiben, SclaIA 'V -"

wird den gerechten nicht ewiglich in Unru¬
he lassem ^ " Matth . 6, r ; . ,e.

? . Zch wolle eilen , dass ich entrünne
vor dem sturmwindc und weiter .

10. Mache ihre zungc " uneins , HLrr ,
» nd laß sicniitergchen : denn ich sehesrcvei
« nd Hader in der stadt ."> --

11. Lolches gehet lag und nacht um und
« n in ihren mauren , es ist mühe und ar-
beit drinnen .

i2 .Schaden thun regieret drinnen , lügen
und ViegcnMt nHzMnHmMstm

1; . WennimchbochmeusfcuKMän -
Scle, wall ichs leiden : und wenn mich mein
Hasser pochele, wolt ich mich vor ihm ver¬
bergen .

i4 .^Du ' aber bist mein geselle, mein
chWMW
ren unter uns , wir wandelten im Hause
K -Dtteszu ' hauffen . " M-42 ,5.

16. Der lad übereile sic, » nd muffen " le¬
bendig in die Hölle fahren : denn cs ist eitel
bosheit unter ihrem hauffcn . " 4Mas.i6 ,N .

Ick, al«er will zuSStt ruffcn , und

24 . Aber HKtt , Du wirst sieHimmler
stoffen in, dic' ticffe grübe : die " blutgierigen
und falschen werden ihr leben nicht zur

^>4 -
- ^ pßrlm .

1. Lin gülden klcinoü DaM . von der
lummen tauben , unter den da

isiMr Püffen zu Salh .

eiuvermandter 5, ^Ls,4 !,wex ' ' 7- Sic halten zu Hauff und " sauren : »nd
rMMiMÄ Manier 8a - ' ^haben acht aus

W

-W

/ ><>e

.A
» v -e-

e.aü

l' / AMIf - MWAnW ,denn Menschenvi) wollen mich vcrscncken : täglich
I

streiten sieund ängsten mich . ' M ; i,g.
3. Meine feinde versenckenmich täglich ;

denn viel streiten wieder mich stolhiglich .
4 .Wcnn ich mich fürchte, ' so hoffeIch

auf dich . ' N . 25, - .
; . will KDltes wort rühmen : aus

HAlt will ich hoffen, und ' mich nicht fürch¬
ten ; was Mc mir fleischthun . " v.-- .

6. Täglich fechtensie ' meincwortean :
alle ihregedancken sind, daß sie mir Übels
thum , " Matth .26,üi,

t

meine fersen , wie sicweil«
seelccrbaschen . " Äl -.-i,» -

8. Was sie böses thun , das ist schonver¬
geben. <K-Slt, flössesolche leure " ohn alle
gnade Himmler . " M.N ,6.-4-

9.Zehlc meine fiucht , faffe meine thranen
in deinen sack : ahne jwcisel du zchicsisie.

10. Denn werden sich meine feindemüb
17.

-er HERR wird mirhelsen . . . . , . , - .
18. Bes ' abends , morgens , und mittags sen zurück kehren, wenn ich ruffe : sower«

will ich klagen und heulen : sa wird ermei - ich imic, daß du mein ÄVli bist,
m stimme hören . " Dan . 6, 10. u . Zch



ihr denn stumm , dastibr nicht. '
der feinde grausamkeit . (Iös.5« - ; ? .) Der Psalter . Meder die Verleumder . ?8z

" ii . Zch will rühmen KSltes wort , ich
will rnhinen des .HERRN wort .

ir . ' Kus ' ÄSlt Hoffe ich, und fürchte
mich nicht : was können mir die Men¬
schen thnn ? ' Mm ,6. Ebr .iz, « .

" iz . 'Zch habe dir , <8Stl , ' gelobet , dasi
ich dir da'nckcn will . ' Ms- ss , iz .

14. Denn ' du Hast meine seele vom tode
enettcl , meine süssevom gleitear . dasi ich

reden wollk, was rechtist : und rich¬
ten , was gleich ist, i.hr Menschenkinder ?

z. Za muthwillig t.hnt chr unrecht i>n
lande/ und ' gehet jkracks durch mit euren
Händen zu freveln . ' Hprüch .2i ,2- .

4 . Diegoltloscn sind verkehret von mut -»
terleibe an , die ' lügner irren von mnlier-
leibean . ' Ps.n6 , n .

; . ZHr wüten ist gleich wie das wüicn *
' einer schlänge i, WiMie taubx otker , die
ihr °Hr zustopft

_ _ __ , «. Dasi sicnicht Köre die stimme des zan -^
i . Ein gülden kleinod Davids , vorzusin - herers ; des' beschwerers , der wohl beschwe^ A'-

gen, dost er nicht umkame : da ' er vor Hanl rmkann . ' Md .io ,n .
. " ' Wir

k wandeln mag vor ÄSlt im liK der le¬
bendigen . " M.iis ,z. kiMosti7 , i .

Der 57 Psalm .

stöbe in die Höhle . ' 1 Lam .22,1. c.24 ,4 .
r ./§ < Eli mir gnädig , KKlt , seg mir gna -

dig , denn auf dich trauet meine
scclc : und unter ' dem schatten deiner stü-
gcl habe ich znsiucht , bis dasi das Unglück
vorüber gehe. ' M.17,8.

z. Zch niste zu ZStt, dem allerhöch¬
sten : zu <8L>it , der meines gaminers ein
ende machet .

4 . Er sendet vom Himmel , und Hilst
mir von der schmach meines vcrsenckers ,
Heia . -LSki sendet seincgitte und treue .

5. Zch liege mit meiner seele unter den
löwen : oie Menschenkinder sind flammen ,
ihre zahne sind spieffc und psciie, und ihre
' jungen scharfe schwerster . ' Mn ,22.

s . Erhebe Sich , GDtt , über den him -
mel, und deine ehre über alle well .

7. Eie stellenmeinem gange netze, und
drücken meine seele nieder : sie graben vor
mir eine grübe , und sollen selbstdrein ,Heia .

* «. Mein herß ist bereu , KAl , mein
herh ist bereii : dasi ich singe und lobe .

s . Wache aus, meine ehre , wache auf,
pfalier und Harfe : frühe will ich auswachcn .

10. HErr, ' ich will dir dancken unter
den völckern : ich will dir lobsingcn un¬
ter den lcuten . - M.«, ; o .
. ii . Denn ' deine güte ist soweit der Him¬
mel ist, und deine Wahrheit so weit die
wolcken gehen . ' M.z6, 6. Mio »,5,

7. SStt , ' zerbrich ihre zahm 'liMcm
maul : zerflösse, HERR , die backeufnhne
dechungcn löwen . ' M .z, s .

8. Hie werden zergehen wie wasser , das
dahin fteiiisl : sie ' zielen mit ihren pscilen,
aber dieselben zerbrechen . ' Zls.7, iü .

? . Hie vergehen , wie eine schneckcver¬
schmachtet : wie eine imzeitige gebürt ei¬
nes weibcs sehensicdie sonnenicht .

10. Lhe ' ciire dornen reist werden »in
dornstrauch , wird ' sic ein zorn so frisch
wegrcisten . ' Ps-so , / .

11. Der gerechte wird sich freue », wenn
er solche rache stehet : und ' wird seinesüs¬
sebaden in des gottlosen bluk. ' M.üs,24 .

Offrnb.14.ro .
12. Dasi die leme werden sagen : Der *

gerechte wird sein gachzeniestcn i es ist ga
noch LStlstichLk Wurden ^ i<-

1. Lin gülden kleinod Davids , dasi er
nicht umkame :Sa ' Haul hinsa !!üle, :ind liest
seinhaus bewahren , dasi er ihnlödtcte .
a ./^ lRrette mich , mein AKlt , von mei-

nen feinden : und Schüße mich vor
denen, sosich wieder mich schcn. 'ii/ WAA ,.

z. Errette mich von den übclihalcsist/und
hilf mir von den blutgierigen . '

4 . Denn siche, HERR , sie' laurcn aus
meine seele: die starcken sauilen sichwieder

« e-1 -LLShnLL ^ ^ mich ^ hnnuei ^ nl ^ dmi ^
Der 58 Psalm . ; . Hie lausten ohne meine 'schuld , und

K>-g- lib-r sie »-rl-umder. bereiten sich : ' erwache und begegne Mil »
1. Em Mdcn kleinod Davids , vorzu - und sikhedrein . ' M.?; ,a?.

singen, dasi er nicht rimkame . " A 0 4 6 . D»



; S4 Mieder die versolgcr . Der Psalter . Mn ^ ^ MdiewMahrtA
6 . Du HERR , KStt Zebaoth, ÄStt

Zsracl , wache auf , und suche.Häm alle Hei¬
den : scy - er ' keinem gnädig , 'die soverwc -
gcne Lbclthater sind, Heia . ' M ; 6,z.

7. Des abends iah sie wiederum auch
heulen wie ' diehunde , und mdcrstadtum -
tzerMcn ^ ^ -

«s L>iV

AberDm ' HEM , wirstihrerla - den .: so M nun mit deiner rechen , n.id
chen, undaücrhciöcnspotten. ' Ks-^ 4 - . . . . , ,
^ - ' ' 8̂. KStt ndet ' m ftMu Migthnm .
dir ' . . . .

. ^ D ^ du die rdckwegctnndzerriilc « '
hast : herlc ihre brache , die so zerfckeücln!.

Senn du hast deinem volckckilm-
tcZ erzeige! : du ' hast uns einen » stuck
weins gegeben , dasswir taumelten .

An 'L ^ L . S MM - a .17. . 6. D » hast aber doch ein reichengcgebci,

erinerS »,', inün -iHlioae « : wer ioltS f 8 ^ W ^ LMcr .machte . Skla . ^ ,. . . ,

1« , KSit ' lastet mich meine lust sehen an
meinen feinden. ' M .; 4 , s - Ns -s -,«-

ir . Erwürgestienicht , dasiesmeinvolck
nicht vergehe : ' zerstreue sie aber mit dei¬
ner macht , -tzLrr , unser schild , und koste
sie hinunter . ^ >^ t5 ' Ps .6«, r .

iz . Zhrc ' lehre ist eitel sünde, und vcr -
harrcn ' in ihrer-'l-offart , und predigen eitel
Mchcn »ndchiedersprechcu . ' Ks .z6,4.

-4 - Vertilge sic ohn astc ' gnade : vcr -
tilgesie , dasisienichtsschn , und wne wer¬
den , dast iLStt Herrscher sez>in Zacob , in
aller welk, Sela . ' Mf.; 6,z.

-5. ' Des abends last siewiederum auch
heule » wie Hunde , und in der stadt umher
lausten . ' v .7.

i s . La st sichin und her lausten um speise:
« ud murren , wen » siemelsi satt werden .

17. Ich aber will von deiner macht sin¬
gen , und des ' morgens rühme » deine güte :
denn du bist mein -s schul, und znstuchl in
meiner noch . ' M ^ z. stKs .9,10.

in . ' Zch will dir , mein Hort , lobsingen :
denndn , KSll , bistmei » jchlch, undmcin
gnädiger LStk . ' LMos .i ;,i .

Der 60 Psalm .
Geb« für diewohlfahrrdesvolcksIsrael .

tA,»ch< ^Lin gülden klätiod Davids vorzasiw
-»»geü , von einem .

r . Da ' er "
rcrn zuWefopotamia , und mit den Hh-
rernvonZoba ; daZoabmnkchrete , und
schlug der Edomiter im saltztha ! zwölf tau¬
send. ' rHam . «, i . iz . c. lo, iz . i8.

L' Dtt , der du uns ^ verstoffen und zer¬
streuet hast , und zornig wärest , trö¬

steuns wieder . ' Zös.44 ^ 4 .

s . Kilcad ist mein , mein istManaste ,
' Ephraim ist die macht meines Haupts:
Zuda ist imin surst . ET » . ' Es. n . iz.

10. Aeoabstst mem waWöpfeii ,Minen

' jpkl'Ü

giss

. . - W ?
' schuh strecke ick übcrLdom : MM » >ierssi'
iaucWtzumir .^ '^ " - ^^ Rulh 4,7. -

11. Wer ivill mich führen in eine «cp! s: ^
stadt ? Wer geleitet w ick bis in Ldom ? -ds

ir . Wirs ' " ' '
una llaüS »dumisvWM

LStt , Ms _ _ ^
iz . Schastr uns ^bchstand in der noch:

denn Menschen Hülse ist kein»ich.
*Ps.io 3,i;.

14. Mil ' SSit wolle» wir thatcn thnv :
Er wird unftre feinde untertreic ».

' Ps.-8,;2 . PMc!z,»4.

Der 6i ^ salm .
Gebetfür dl«obrlgkrit, daßGOtr ihrstarckerthve»

1. Lin psalm Davids , vorzusingcn ms
einem faitcnspiel .
r . ' ^ . Dcre, <Mt , mein geschrm, und .

mcrcke aus mein gebet. ' M ; ,--
z/ Himicdcn auscrden ' rnffcichzu dir,

wenn mein Hertz in angst ist : du » öltest
mich sichren aus einen hohen seife» .

»Ps. l», - . .

,7« SKWL7 -
gen , ckela . ' Zös-Zd, 8. Ns-rv -

6. Denn DmLDtk ,hörest meineg-iüb'
de : du belohnest die wohl , die deinen V
men strchtcn . ^ ' ^ os-- s,̂ >

^ Du gibst einem komgc langes uv« ,
dasi ' seine gah « wahren umnn sürnw

sür . ^



Trost wieder die feinde. (M2 .6z.S4 .) Der Psalter . Dom wahren MeMenst . öi

z?Dast er immer stßenbleibe! vor KNtl :
meigc ihm güte und lrcue , die ihn behüten .

9. Ho will ich deinem namen lobsingen
ewiglich , Säst ich ' meine gclübdc bezahle
Mich - . . . . " N - 6; , r .Der 6r Psalm .

1. Ln Psalm Davids für ' Zcduthnn ,
«orzusingcn.
r .^ sNLüe seele ' ist stille zu HDtt , der

M mir Hilst . ' Ls.z° ,>5.
z . Denn Er ist mein ' Hort , meineM -

z. Daselbst sehe ich nach Sir in deinem
hciligthum , ' woitc gmie schauen deine
macht und ehre . ' Mr / ,4 .

4 . Deng ' deinegüteist besserdenn leben : *
meine lippcn preisen dichtD ^ » sPs.69 .17.

; . Daselbst wolt ich dich gerne ' loben
mein lebenlang , und meine hivde in dei¬
nem namen aushcben . ' ' Ns.124 .zz.

6. "Das wäre meines Iicrhcns ' srcude
und wonne , wenn ich dich mit frölichem
munde loben solte.' -MLÄ ^ LeM . 4Z, 4 .

7. Meun ich »uchIi bRelege , so
se, mein schuß : Säst mich kein fall stürhc» - enckich an dich : ' wenn ichcrwachc , so ' re-
wird , wiegrosterist. ' Ms.-«,- . deichvondir . ' " ^ ^ ' "> ^ ' ' Ns.; ; .2z.

4 . Mielangestelletihrallecinemnach ,
dast ihr ihn nwürgck , als eine Hangende
wand und zerrissenemauer ?

; . Hie dciiekennur, wie sieihn dämpfen ,
stciisigcn sich der lügen : geben gute Worte,
aber im Hetzen Huchen sie, Sela .

6. Kber meine seelc harret nur auf
«jSdit : denn er istmeine Hoffnung .

7. Ec ist m .inhort , meine Hülse , und

mein schuh, dast ich nicht sallen werde .
8. Bei) KItt istniein hcil , meine ehre :

. - er sels meiner starrt :, ' meine Zuversicht ist
aul -LRt . ' Z)s. 61, 4 .

* 9 . Hoffet ' auf ihn allezeit, lieben leuke ,
schülteNÄrer hcrß vor ihm aus : KNtt ist

s-irWer ^ mmchea sinövochMnichts ,
groffc leure schien ruch : sie wegen weniger
öcnnMK , sW hrcr ist. ' Ns.Z9, 6.i2 .

4 11: rvertaMach nicht aus unrecht und
frevel ; haltet euchnicht zu solchem , das
nichts ist : ' sället cuhreichthum zu, sohen -
gci das herh nicht daan . ' Matth . 1̂ , 22.

Denn du bist mein Helfer , und unter
dem schatten deiner fiügcl rühme ich .

9 . Meine sccle hanget dir an ; ' deine
rcchtehandcrhäitmich . ' Ls. 41. 1o.

10.' Hic aber stehen nach meiner scele,
mich zu überfallen : siewerden ' unter die er¬
de hinunter fahren . ' 4Mas .16.z1. sqq.

11. ' Siewerden ins sthMdlsallen ,

Mer * bc/ itzm schwere! , wirü gerühmt
werden : denn die lügenmäuler sollen ver-

' E6 ,̂ ^
64 Psalm .

Gebet um befchützung-es lebenSund guten »vmens.
1. Lin psalm Davids , vorzusingen .

2. ^ » Nerc, ' HDlt , meine stimme inmci -
^ ncr klage : behüte mein leben vor

er

dem grausamen feinde . ' As . - 7, 7.
?. Bcrbirge mich vor der versamlung

der bösen , vor dem Hausse» der übelrhalcr .
. . 4 . Welche ihre ' zungc schärfen wie ein

schwcrdt . die mit ihrengistigenwortenzie-
2 Mt halEinvorl gmdt / das Hab len, wie mit Pfeilen : ' M .; ; ,22. M .5S,s.

. ... E rna ! gehört , dast ÄSlt allcilh Aast ' sicheimlich schic,sen den srom -
mächtigist . ^ 7 ^ . ^ ^ - ^ > ^ men ; pldhMchieffcn steauslbnohnall «

iz . Und du,HLN3 ,bist gnädig : und be
zahlest einem « glichen,wie crs verdienet .

Der 6; Psalm .
Hrrtzlkchesverlangen nch demwahren gvttesrIirnst.

1. Ln psalm Dachs , , da ' er war in
der wüsten Zuda . ' Sam .rz .14. c.24 ,1.
a ./ Lr Dll .D » bist mci KDitstrühc wache

vi ) ich zu dir : ' eidürstet meine scele
nach dir , mein fleisch erlanget nach dir ,
in « mm trockenen r!n>dürren lande , da

kunvaffttisl . ^ ^ ^ ^' A-r 6,6. Ns .42,Z>4 .

scheu. ' Ns .ii ,- .z.
6 . Hie find kühne mit ihren bösen an-

schiägcn : und sagen , wie sie stricke legen
wollen ; und sprechen , wer kann siesehen ?

7. Sie erlichten schalckheit , und Haltens
heimlich : sind verschlagen , und habe » ar- .
schwinde ränckc . » » s -

». Kber KStkwirdsieplößlich schicffeu,
dast ihnen wehe lhun wird .

9-Hre ' cigencziM wird sicfallen : daß
ihrer spotten wir - , wer siestehet. ' M -7,i6.

L » r io . u »»

^ st -



Lob KSttes . Der Psalter . (Ps.64 .6?.66.) KKueswcrcke,
io . Undallcmmschcn , dices schm , wer- Der 66 Psalm ,

dm sagen , Jas hat " KKtt gethän : und L-» uns prus »-re-n-nd-n» «„4,
mcrcken , daßesst 'inwercksty ." aMos .z,! - . VMmed , vorzusingen.

» ii . Die " gerechten werden sich des ^ ( Kuchhct " KStk, aüclaiidc ; "N .,o<>,,,
HLRRN freuen ", und auf ihn krauen : 7. -rob >ingct zu ehren seinemna-
» nd alle fromme herßcn mcrdm sich des mm ; rahmet ihn herrlich ,
rühmm . " Ms.»i , ii . Zösü8 ,4 . Z- Hprcchek ;u KKtt : Wie wunderlich

Der 6; Psalm . wcrcke i Ls wird deinen fcindch
D-ncksa-iungsar GO-tt« W°i)»h-I-», °-» e« a-n

-ouprstänven« zeiget. 4 . Alles llUlöl)(!e öltz) ÜNi UttöIvbilN-
i . Lin Psalm Davids . zum lieü vor - gcüir , lobsmgcdcmemuamcn , Hcia.

zusingm . Kommet her, unösehelnn diewercke
r ./D »Stt , man löM dMU dm stille zu sSltcs e der so wunderlich ist mit seinem

Ziomunüdir bcmMt nmn gelübde . lhun , unter dm Menschenkindern.
» MiMA ^ iMMnröiNiiit 'WiÄtzS . Lr "verwandelt das mecrinS trocken,

lcs fleischzu'dir . ^ manzusust über das wastcrgchel : des
«,^ Äst5c ''WWSt drückeDii ? tsan, freuen wir uns in ihm . " Mös.i^ r ,.

^ herrschet mit seiner »mal , « ig.
4 ^ 5. MoMein , deiiduerwehlcst, UiiSzu « ch ; seine" äugen schauen aufdieMcker :

dir lastest, daß " er wohne in deinen Höfen : die abtrünnigen werden sich nicht erhöhen
der hapreichen trost chon deinem Hause, können, >5 ela. " Zsts.-i,; .

deinm » heiWjLüMlWi ^ KMi ; , ! .6. " Erhöre hno nach der wuiidcrli -
chmgcrcchtigkeit , KHll , unser heil : der
dubistz -imMt aAM erdend ferneam mcer .

7. Der die berge vcstjchci stmer
kraft, und gerüstet ist mit macht .

8. Ierdu " stillest das braustudesmeers, werfen , duhast ans nnhrelmdm eine last
das brausen seiner wellen , und das tobe» S-legel. - ^ ^ ^
der völcker ;

bezahlen : ' " >Mös .8,ao.
14. Wie " ich meüc kippen habe aufgc-

lhan , und mein »und gercüt hat in mei¬
ner noch . 7 1Neos.Ä ,ao. c.z5,>.

tun
w , .

auch fett , daß sie lricste » : und die Hügel sin-

KSll fürchtet : ichwill crzchlen, waS cr
iz . ivic Einungm üi der wiisteu find aumeinerseelc gcthnhat .

' ' >die biiael in- ' 7^ S » ihmragch mit meinaumunde,
umher lustig . undvrciscleibn minimier junge .

iz . Woich " ,»rechts vorhällc mmci - '14/ Dicbauger find " voll schafe ', ' und -°- . ^ . .
die^auei! stehen dicke mit körn : daß man " ein hechm , so wrde der -HLRO, n.chl

hören . ' Spruch--;^ c.2«,p.
imr ^ hel um finget . Ay -̂ , -/ i9 .Darr

8. Lolut , ihr völcker, Iwsmn LSI ! i las¬
setseine» rahm weit erschallen :

? . Der unsere seelm im leben behält,
und lastet unsre fitstenicht gleiten .

10.Denn ,SL>lt ,duh>stunsversticheinnb »
geläutert, wie dasfilbirgeläutertwir) .

11. Du hast uns lasten" in den chiirn»

atlh .8,- 6. ir . Du hast menschai laflenübcr unser»
s . Dah sich mischen , dican dmsclbm haupHahrm . Mirsme ' mscuerundwas-

mdm wohne» , vor deinen zcichen : du scr kommen, aber du hist uns auSgesührct
machest srölich , was dâ weben , begde des und erquickelhäsL .4?,a . Dan .z, ,/ .- / .
morgens und des abends ' " bm«vgch«t iz . Darum will ich mt ' brandopstrii ge-

10. Dufi .chestüaslandheim, und 'was- hm in dem Haus , u>d dir meine gclnbde
serstes , und machest es sehr reich . -»HAt -
les " brminlcm Hai wastns die fülle : du
lastest ihr getreidc wohl gerochen , denn

LKM dir « ste dransopfer Min
test sein gepflügtes : mit regen machst du cs vockgebräuim widdrn : ich willopsern
weich , mid segnestsein gewachst . rinder mit böcken, -Sla .

^ IN ' Ducröuestdassahrmildeiiieingul , rs . Kommet her höret zchalle die ihr

^ 'i

-LMMEMAtzE
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, nd gnadenreicher fegen. M6S .67 .68.) Dorpsalter . Lhristi erhöhung . 687
" lüHarum erhöret mich -8Slt , und ? . Da ' bcbctedieerdc , unddichimmel
mercket auf man ßlehcn. troffen vor diesem -SStt in Sinai , vor dein

20 . Kelobet segÄSlt , der mein gebet nicht LStt, der ZsraelS K§>lt ist.
verwirft , noch seine güte von mir wendet . Lr^° -veiw .ev , » ^ io . Nun aber gibst du, LSkt, einen *

Gebetuns dsnekiagungfür GOttes gnasenreichen gnädigen regen ; undvein erbe, das dürre
»g>n. ist, erauickcstDu ; ' Lzech .24,26 . io.- Ln psalml .cd, vorzuffngen aufsLi - ^ ^ dcine ' thiere MsseffMne «
tenspielcn. können : ÄStt , du labest die elenden mit

deinen güternm <0 /̂ 74 .̂ .
f er laffe » ns sein anilih lcuchlen , ^ HLrr gibt das wort mit grost

- ..W ^ n̂ ^ n/n scn schämen evangeiisten ^ -. ^
kgMU der hccrschaaren flndM -z. Aast wir ans erden erkennen seinen . .

weg, unter allmhcidcn sein .heil .
4 . Ls dancken dir , HSit , die völcker :

tS dancken dir alle völcker.
5. Die völcker freuen sichundsauchtzen , stnael , die wie lilbcr und

das du dielmtc ' recht richtest , und regierest »old sMumern ' vms « f-s -----
KW :

6. -üsdanckiNdir, H8tt , durolcker . ^ Etzv ihnen kdnige setzet: so wird er
Helle, wo es dunckcl ist.

16. Der berg ÄDlkes ist ein fruchtbarer

" Ls dancken dir, HStt , die völcker :
es dancken dir alle völcker . ' Zös.4 ?,i 8.

7. DaS ' landgibtseiugewachs: es segne
«ns HDtt , unser ÄStt . ' z Mos.r6,4

«. LS segne uns KStt , und ' alle weit
fürchte ihn . ' M.ZZ, 8>

Der Lz Psalm .

berg , ein grost und sruchtbargcbirgc .
l7 . Mashüpfcl ' ihr groffen gebirgek

<ZSlt hak lustsauf dicsein berge zu woh¬
nen : und der -HLRN bleibet auch iiu -

<V»iffuu,>ug«>>niLbrParhdhuua u»^»«l« h-rr» mu . uuo ve . . . .
tich« >» <u - M daselbst . U .I' 4 , 4 . tLzcch .4Z,7.

, . LnpsalmliedDavids , vorzusingNN -E , z. Der wagen ' KSttesistvielrauscnd
^ uus - daff lfiue 'mal tausend , der -HLrr ist unter ihnen imzerstreuet werden , und die ihn has¬

sen, vor ihm fliehen. ' 42Mi° ,N . rc.
z. Vertreibe sie, wie der MG Vertrie¬

ben wird : ' wie das wachs zerschmcltzel
vom fcncr, so muffen umkommen die gott¬
losen vor ÄStt . ' Zls.?7, ; .

4 . Die ' gerechten aber müssen sich freuen
und frölich scgn vor LSkt, und von heißen
sichfreuen . ' 3^ 64 ,

; . Hinget KStt , lobsingct seinem na-
men : ' machetbahn deru , der ' da sanft

heiligen Sinai . ' 2 Kön .6, 17. Dan .7, lo .
i>>. Du ' bist in die höhe gefahren, und «

hast das " gesÄgniff gcfangcn , du hast s ga¬
ben empfangen für die Menschen : auch die
abtrünnigen , das) KKtl , der HLrr , den¬
noch daselbst bleibe» wird . ' Lph .4,8, s, >0 .

20 . Gelobckscn der -tzLrr *laglich : *
HStt leget unsmEMguf , aber er ' Hilst
uns auch ,Hcla .^ s :̂ ^ Weatlh . ii ,2S.

21. Wir haben eulen ' sKti, der da *
herfabret ; stv heiffet -HLrr , und freuet hilft : und den -HLRRN -HLrrn , der vom
cuch,v4Mn )-.^ ^M -b7̂ c,S2, i--. ^rodc errettet . ' Weish .iL, ,z.

" " ^ ckein ' vaierH dc/ iM ^ i/7' öW^ fr . Mer KAtt wird den köpf seiner fcin -
nerl

5/

M

Haus voll klndcr gibt : der die gefangenen
anSsühret zu rechter zeit, und lastet die ab-
trünnigcnvlcibcn in hcrdüm :. ' Zös.iiz ,--.

8. GDtt , ' dadu vördmiem volckhcr -
zogest, da du einher gingest in der wüsten ,
Sela : " rMosiz, rv .2i .

un?cr?Useikei >etliche holen , ans der lief¬
st e-es meerS will ich etliche holen .

24 . Darum ' wird dein inst in der feinde
blut gefarbet werden , und deine Hund«
werden » lecken. ' Ps.;^ >.

r; . Mas



m Lhristi gnadenreich . Der Psalter . (ZZs.sz .6s .)

25. Man stehet , Wkt , ' wicdu einher ; . ' SicmichohnnchchhL -ZZZ;
zeuchst : wie d», mein ÄStt und könig , cinr mehr , denn ich' haare ans dem banvt
herzeuchstimheiligthum/ aSain .s , 1̂ .14. Die mir unbillig feind sind, „sto

Lhristi grbr,

v>.ou „ >. ^ »„ . .^ ..4.. -X, ,- uttvtNia feind sind, und Niichv̂r6 . Die sängcr gehen vorher : darnach derben , sind mächtig . Zch », list !>ei°t,i »
die spielleute unter den ' mstgdcn , die da das ich nicht geraubt habe/ ' Zch s/
pauckcn . ' 2 N7os.i ; , ro . 6. KStt . Du meisten mnn ,

gocn , oie oa oas lch Nichtgeraubt habe. ' .Zohch 2,
- N7os.i ; ,rc>. 6. KStt , Du weißest mäne thorbclt ,lind

- 7. LobctLStk , denHLRRN , inden meuicschuidciisiuddiriiichtvcrborgea /
versamlnngcn , für den briinn Zsrael . 7- Last nicht zn schändenwerdenan mir.verfammngcn , tlirocnvr » »nvz ,rae >. / - -ru ,- »u>ujutHaiwcnwcroenanmir,

az . Dacherrschct unter ihnen der kleine die dein harren , HLrr chLRR Zebaoth
Benjamin , die fürsten Zuda mit ihren Last nicht schamrot !, werden an mir , di«
hausten , die fürsten Schulon, die fürsten dich suchen, KM Israel.
deaMali . s -̂ ' '.» -7^ Mk ^ L ^ Tcun um deinct willen trage ich

29 . Dein KStt hat Sein reich auf- schwach , mein angesicht ist vollerschände,
gerichtet ; dastelbc wölkest du , KStt, uns 9. ,hch bin ' fremd worden meinc»
ftärckcn ; denn cs ist dein werck. brüdcrn , und unbckant meiner nmtler

zo . Um deines temvcls willen zu Iem - kindern . ' ZZs.; 8,i2. .Zoh . 7, 5.
salmi werden ' dir die köuigc geschcnckezu- r->. Denn ' ich eiferemich schier zn lode--
führen . . ' M - vo . um dein Haus ; und dies schmach derer,

zi . Schiit üaslKcr rinrdhrl die rotte die dich sstunähcn , fallen aus mich.' ^

der ochsender ihren kaibttn ^treten um gclde» willen . und man spottet mein dazu.
12. Ich habe einen sack angezogen:

M WM 'alMBMpten werden aber sietreiben das gcspdtte daraus ,
kommen , Mohreuland wird seine Hände ^ Die " im thor Wen, waschen von
ausstreckenzuKStl. Lf.is , ai . mir . ^ zechen singet man von

zz. Zhr königreiche auf erden , singet mir. ' Hiob zo,s -Klag !.;, sz.
KStl : lobsinget dem HLrrn, Sela . 14. Ichaberbctc, HK)lR , zudirzin

Z4. Dem , der da fahret im Himmel al - angenehmen zeit : KKit, durch deinegroße
lenthalben von anbcginn : siehe, er wird sei- Me , crhdrc mich mit deiner treuen hülfe ,
ucirsdonner kraft geben. ^ - 1; . Errette mich aus dem koth , üast ich

z; . Keb -t ' KAtdiemacht . seineherr- nicht versincke ; dast ich ' erretict werde
lichk -it ist in Israel , und seine macht i» von meinen hastern , Md aus dem ticst-a
denwolckcii . " Zös-r? , !. waster : ' Zös->«, >».

zS. KDtstist wundersam in seinem hei- 1«. Dast ' mich die wastersluth nicht er-
liqthum : er ist KStt .Zsrael , Er wird ' sänge , und dieticstenicht verschlinge , und
dan volck ' macht und kraft geben. Ke - das loch der t gruben nicht über »ur zusam-
lobet ken LZtt . , -. .^ ' Luc .s ,«. men gehe. ' Zös.ir4 ,4 . t3st.K,a4.

, 7. Lrhdrr mich , HERR , denn deine
Der S, Psalm . Mjst ,Mich : wende dich zu mir , nach

D .« M .giSz-b°. ins-i,» m,.idm. - einer grostenst -armherhigkeit .
E --- ptzlm Davids .' VM den >». Und ' verbirge dein angesicht nicht

vorzusingen .,' /- vor deinem knecht : denn mir istangst, cr-
r .^ Dtt , hilf mir : denn das ' waster ' . —

' Hst-

»r-l .

' xÄi>
l-O ,

tiNlits

Stt , hilf mir : denn das ' waster h- n mich eilend.
vM gehtt mirbis an die scele. -Mx»^ Mche dich zu meiner s-cle, »nd
z. Zch ' versinckcimtieffen schlämm , da erlöse mich « m meiner scinde

kein grund ist : ich bin im tiesten waster , und Men .
die jiuth will mich ersaufsen . ' Zöŝ .o, z.u 20 . Duweistest ' mcineschmach , schon-

4 . Ichhabemichmüöe ' geschricn , mcin deundscham : meinewiedersacherstndaNMs ist Kisch : dast gchchl vergehet nur , vor dir . , ^
>ast ich so mnge must harren auf meinen 21. Die schwach bricht nur uni » hn n,
» » » ' Hiolu ? , 7. t Zis. z8, li . tlnd kränckeunich : ich warte, obs >emam>LSIt.

NU
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in seinem leiden . (ZZs.L9.7o .71.) D er Psalter . Hebel um Me .

jammerte , aber da ist niemand ; und auf
' trdsier , aber ich finde keine. ' Klagl .-, - .? .

§ - r . Und sie ' geben mir galle zu effen,
und effig zu trincken , in meinem grossen
dursi .

Lz. ' Zhr tisch mW vor Wesszum
strick werden , Jur Vergeltung s und zu
einer faü -." Ä -S 'LA -LDöm .n ,9.

24 . Ihre äugen müssen finster werden ,
dass sic' nicht scheu : und ihre lenden lass
immer wancken . ' Ls .6,9 .

25. Keujs deine nngnade auf sie, und
dein grimmiger zorn ergreifst sie.

- ü. ' Zhre wohnung muffe wüste wer¬
den : und sch niemand , der in ihren Hüt¬
ten wohne . ' Kcsch .1,20 .

4 27. 'Denn sie verfolgen , den Du ' ge¬

schlagen ha ^ : und ^rühmen , dass du die
' 2E sü-sde^ er me ^ °

- ere fallen , dasi sienichtkommcn zu deiner
gerechtigkeik. ' Röm .1,24 .

» 29. Mgc sie and dem ' buch der leben¬
digen , dasi sicmit den gcrechten nicht angc -
schricbcn werden . " ZZHil.4 ,z.

' zo . Ich aber bin elende , und mir ist
wehe : GStt , deinehülfeschüßcmich .

gi . Zch ' will den namen isKttes loben
mit einem licde , »nd will ihn hoch ehren
mit öanck. ' Z; s.i4Z, i .L.

g2. Ja ? wird dem HLRRN bass ge¬
fallen , dcnnIin farr ,. der ' Hörner und
klauen hat . ' ZZs.; o ,9.iz .

gz. Vicelendenfehcns , undfrcuensich :
und die HKtt suchen , denen wir - ' das
schieben . ' ZZs.22,27.

Z4- Denn der HLRR höret die armen ,
»nd verachtet seine gefangene nicht .

3?.Ls lobe ' ihn Himmel , erde und meer ,
und alles,das sichdarinnen regek.' ZZs.i48 , i.

zL. DennHSttwirdZion ' helfen , und
die stadte Zudabaum : dass man daselbst
wohne , und sie besitze. ' ZZs.; i,2° .

37. Und dcr ' samc seiner knechte wird
sie ererben : und die suncn namen lieben ,
werde » darinnen bleiben . - ZZs.ioL,2? .

Der 7s Psalms ^ ,D -SUiblttkumhülf - wied-r sie feindet ^

1. Lin psalm Davids , vorznsinqen zum
gcdachMisi. ^ ZZs.z8, i>

' HKTT , mich zu erretten
-HL2M , mirzuhelseu . ' ZZs./ i , !- .

5«?

z. Ls ' müssen sich schämen , und zu
schänden werden , die nach meiner scelc
stehen . Hie müssen znrücke kehren , und
gchöhnet werden , die mir Übels wün¬
schen. ' M .Z5,4 . ZZs.4° , -5.

4 . Dass siemuffen wiederum zu schänden
werden , die da über mich schregen :Da , da .

5. Irenen ' und srölich müssen schn
an dir , die nach dir fragen : und die dein
heil lieben , immer sagen , Hochgelobet
schSStk . " Ks .35,27.

6. Ich aber bin elend und arm : HKtt ,
eile zu inir , denn Du bist mein Helfer und
erretten mcin -LStt , vcrzcuch nicht .

isl ^ LRR , ich kraue auf dich -lass mW
nimmermehr zu schänden werden .

2. Lrretie mich ' durch deine gerechlig -
rkcil , und hilf miraus : neige - eine ohren

zu mir , und hilf mir . ' Dan .? , 16.
3. Heg mir ' ein starcker Hort , dahin ich

immer fliehen möge , derdu zugcsagthast
mir zu Hessen : denn Du f bist mein M
undmeine bürg . ' ZZs.Li, 4 . tZZs .i8,2.z.

4 . Mein ÄStt , hilf mir »ns der Hand
des gottlosen , aus der Hand des ungerech¬
ten und Wannen .

Denn Du bist ' meine Zuversicht :
HLrr -HLRR , meine Hoffnung von mei¬
nergugend an . ' ZZs.46 ,2. ZZs.L5,s .

L. .Ruf dich Hab ich mich verlassen von
mutterleibe an , Du ' Hast mich aus mei¬
ner mutter leibe gezogen : mein rühm ist
immer von dir . " ZZs.L2, i, .

7 . Zch bin vor vielm wie ein'wunüer :
aber Du bist meine starcke zuvcrsicht .Ä"»

8. Hass' meincn munö - eines ruhms und
deines Preises «oll schn täglich . ' ZZs.51,17.

9. Verwirf mich nicht in meinem alter :
verlass mich nicht , wenn ich schwach werde .

10.Denn meine feinde reden wieder mich ;
und die ' auf meine secle halten , berathen
sich mit einander , ' ZZs.5L,7.

11. Und sprechen : HSlt hat ihn ver¬
lassen ; "gagct nach , und ergreiffei ihn ,

da ist kein errelter . ' 2 Mos .i ; , ? .
12. HAkt , sch nicht ferne von mir :

mein KStk , ' eile mir zu helfen . ' ZZs.7o, r .
iz . ' Hchämen müssen sich undllimkom -

men , die meiner siele Mieder sind : mit



DonLhristo Der Psalter . (Ps.7-.7- .) nnds-in-mv^
schand und Hohn müssen sie überschüttet
werden , - iemcinunglücksuchen .

' Pr ?»,; . Ps 'Sz,i7.
-4 . Ich aber will immer harren , und

will immer deines ruhms mehr machen ,
r; . Mcin ' mund soll veM ^ " "

gerechtigkeit , täglich deilkhettToW , nicht

a, cn. Lrimd ' h -rabfahren , wiederr̂ ^
en deine M auf da/ sell : w»edie trapsen , die da,

smü f-uchte.c° ^ - ^

°" S Zch ^ naher in der ' L 'L
m i-k Etli ! dein « - t - unnmn ,cg. ^ Ls .pr,!; .HErrn HEÄIsN , ich preise deine ge-

rechtigkcii allein , ^ Kr
17. KSti , dn bastmich vonstugenü auf

gelehret : darum' ' verkündige ich deine
wunder . " Ms.77,>r .

rz . Ruch verlass mich nicht , <8Slt, ' im
alter , wenn ich grau werde : bis ich deinen
arm verkündige kindcskindern , und deine
traft allen , die noch kommen sollen.

»».<». Es.46,4 .
ry . HDtt, deine gerechtigkeit ist hoch ,

der du große dinge thnst : KAtk , ' wer »st
dir gleich ? " r Mos.«, ro . c. i ; , ii .

- o . Denn du lastest mich erfahren viel
und graste angst : und ' machest mich wieder
lebendig , und holest mich wieder aus der
tiefie der erden herauf . ' - Ham .r,6.

ri . Du ' machest mich sehr gross , und
tröstest mich wieder . ' Zös.»8,; 6.

So danckeIch auch dir mit psalkcr-

7. gu seinenz -iten wird ' blühender ae-
a, . ,in0grosser̂ rie^ ^

vir ^ herrscEr ' wird hcrrMvon 'cimin mm
biS anS andere , und vondcmwaiscr an bi,
WMend ^ - 8 ach » -° . xs ^ .

^ . Vor chm werden sich neigen, dieln

LMMSSPL «
-0 . Dic ' kölllge-am meer ünd i» den

inselu werden geschencke bringen : die
könijMisrcichArabicn und H'cba werden

' ' " ML " "
ca,

r,
ii ."Mle kötNge weMn lnn^ M !

alle Heiden iverde» ihmdiene »,
ir . Den » ' er wird den armen erretten,

der da schregek: und den elenden, der keinen
Helfer Hai . ' Hiob z6, i ; . Z!s.; e,i->.

iz . Er wird gnädig segu deii geringe»
und armen , und ' den sc'elcn der armen
wird erhelsen .

14 . Er wird ihre secle aus dem tmg
und frevel erlösen , und ihr ' blnt wirdMstr deine -r -uc, mein LStl : ich lob - »->-> trcvei mo ,en , uno ,gr - nni w,ro

finge dir aus der Harfen , du ' heiliger in theuergeachtet werden vorchm . Psp, »; .wirret - -»Mos LO » Ls 7» 4, Er werdstebcu, und man wird chm

r-;. Meine lippen und meine seelc, die du vom ^gol » aus reich UM " und
erlöset hast , sind Mich , und lobsingen dir . wanwrrd uumcrdar sisr .Km beim, iägl -H

L4 . Kuch tichtetm'einczungc iäglichvon
deincrgercchtigkcil eden» ' schämen niüsten
fich und zu schänden werden , die mein Un¬
glück suchen . ' , * U .7->,Z.

Der 7! Psalm .

erst«
ifne.ü!»

' -Ls

7-M

nian ilnrlMii .L^ brK «' Sffenb .i, ,».
, oben aus den bergen,

ivkrd das gcircide dicke stehen : seinefrucht
wirifbebc'n wie'Libanon , und wird gruiüp
indc !!Mtez>,gvieLrgsgusMn,"a§«Z ^

G
>- .r. ^ «i^ aul die Nachkomme» reichen : und wer-

den durch denselben gescgsietstv-b Ect -
dcinc gerechtigkeit des königs sahne :

r . Dass erdein volck bringe zur gercch-
tigkeit , und deine elendcn errette .

z . Lass die berge den ' ' frieden bringe »
unter das volck , und die Hügel die gcrcch-
«igkeil. ' " Ks.»;, ?.

4 . Er wird daS' elende volck beg recht er¬
halten , und den armen helfen , » nd^die lL-
siererzeMmcHkM ^ Hwb zs , s . Zss.4 ; , ; .

S-S-
- r »i ^ esomseMStt/ derHL
KSlt Zsrachderallcin ' wnnder lhnt .̂ i

19. ' Und gelobet sc», sein hmlickcr na-
me ewiglich : und ' alle lande müssen sin
ncr ehre voll werden, Men , Knien .^ « Es.e,». - _«Es.s,z.

Ein endehaben
MZsai ^L« !



Ncr gottlosen glück und fall . (As .73.74 .) D - rPsalrer . Umerhaltung derkirche .
- Psalm . 20 . Me ein träum , wenn einer erwä¬

gst Md « rnuW » i--nKg ----iß, «.« -chet : so machestdu , HLrr , ihrbildinüer
s«, »>»ck 4^ « .« .74 (LrAads verschmähet .

KßaA ^ ^L N LD ^ L ^ . Aber es thnt mir wehe imherßen ,
sfWM hat dennoch lMl . zum^ SWHmnstich ^ nichiiimcinennieren :

wer nur reines herhens ist. eRx ^ k. ' Dass Ich must ein narr stmn, und
r . Ich aber hatte schier ' gestrauchMDchtz wissen , und inust wie einthierseva

mi ! meinen süssen, mein tritt hätte heg vor dir .
nahe geglitten . , , ' As .?4, >ü- 2z.Dcnnoch bleibe Ich stets an dir : denn

z.Denn cs verdross mich auf üie' ruhmrä - dMltest mich beg ineiner rechten Hand ,
tkigeu : da ich sähe, dass cs s den gottlosen so ^ KDHn leitest inich »ach deinem ralh ,
wohlaing . ' Zer .12, 1. s°tziob2i ,7. !c. „ ndlilmstmichänidlichmitHrenanE '^ » . .

4 . Denn sie sind inkeiner gefahrdesio -
»cs, sondern stellen vestwie einpallast .

Hie sind nicht in Unglück wie andere
lenk , und werden nicht wie andere Men¬
schengeplaget .

6 . Darum muss ihr troßen köstlich ding

^ nichnnrdichh°be , sosM
nichEngchhWMel MechLE » » '

- 74 ps- lm .
_ ^ . . rchalrunz'

's . Lmelrtttermeisunä
vrrSlt , warum ' verstöffestdu ünS^
vi ) und bist so grimmig zornig über die. ich. .

eiln mir gteich Md Und stete ver - ^
schmachtet : so bist du doch, KSlt, allezeit
ineines herßcns lrost und mein kheit.

. . .. 27 . Senn siehe , die von dir weichen ,
schn, und ihr srevcl muss wohlgetha » werden nittkomnren : öu ' bringestumalle ,
heissen. didwiederMHhtM .» 4»/ , < ' Zud .v .7.

7.zhrepersan " brüstet sich wie ein fetter ^ " Kbcr dMstmelNe stknde , dastich »
wanst : sielhnn , was sienur gedencken. mich zu SsStt Hallos »nd meine zuverstcht

«. Hie vernichten 'L , und reden Übel
davon , und reden, und lästern hochher . '

? . Mas ' siereden, das muss vom him - '
melhci'abgeredrscM: wüsste sagen, das
mnsschelttu aus erden « . ' Är .iz, - «.

10.' MW MclWeiHr pöbel zn, und
lausten ihnen zu mithäuffcn , wie waffcrs«N .

11. Ünd sprechen : Mas ' solle AStt^ 27 ' <8edcnck? an -eine gemeiltkUMM ^ ^ -
nach sencn fragen ? Mas solte der höchste von alters her erworben , und dir zum
ihrer achten ? ' As.io,n . As.p4 ,7. crbtheil erlöset hast : an den berg ' Zion,

ir . Hiehe , das sind die gottlosen : die sin- s » du anfwohnest . ' Ns.5>, i2 . As.68, i7 .
glücksciiginderwclt , undwerdcnreich . z. ' Trit ans sie mit füstcn, ui .dstostste

iz . HollS ' denn umsonst senn, dass mein gar zu boden : der fein- hat alles verderbet
herß unstrafflich lebet, und ich meine Hände im hciligthum . ' Mw ,24 .
in Unschuld wasche ? ' Mal .z, i4 . 4 . Deine wiederwärtigeMMiin"- « -

14. Und bin geplaget täglich , und neuNnsern , vvifseNen ihre Men -reui .Ä >i^ -
mcinestraffe ist alle morgen da ? ' ^ 'MänMl dkMöMcher Men -Ms

Zch hätte auch schier sogesagel, wie wie man in einen wald hanet :
sic : aber stehe, damit hatte ich verdammt 6. Und zerhauen alle seine tasclwercke
alledcinckinder , dieiegewescnsind . mit beilund barten ^ Ätna

s6 . Zchgedachtcihmnach , dastichs be- 7. Hst ' verbrennen dein heiligthum ,
greiffen möchte : aber es war niirzn schwer , sie entweihen die wohnung deines namens

17. Bis Säst ich ging in daschciWum m boden . ' -iKön .a; , - .
^ ^ " es , uMmMMjhrHd ^ tMst ' ^ -,Ä. z. Hst stechen in ihrem herßen , Lastet

18. Kber du sehestsieausSMwMjge, uns sie plündern : sie verbrennen allechau -

7« MKMASi « MVWMWk '
Sie gehen unter, und ' nehmen ein endemit kein prophet prediget mehr , und kein leh -
schrecken. ' As.z7,zs . rer lehretuns niehr . >° . Ach

' ÄN
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M Umcrhallnnffnnd Der psalier . (Zös.74 .7; .- «.) schuhder kirch,.
10. RchLStt , wielange soll der wieder - - 4 . Das ' sand zillerHsMH ^

wärtigc schmähen , und der feind deinen na - men wohnen : aber . Ich llalie n in- '
mensoqarverlästern ? . vcste- Lcla , , . ^ - ae"e . ° '

-i . Warum wenöestSuKei ^ han - ab , ^ / ,-M Mach zu den rüstunM ^

-" L ?«».ri .'Ps .ir >, i .- . still- walt , ndet nicht haisstänige ' - r "

dengeschcht . M - »a^ mmdurchdcine ^ Lz habekeinenoch , weder vWanf .
krall ' Md ,erbrichst diekdxse ' der dra - gang , noch vom med-rgang , nochvondm
rrai ^ Lllo . . . . ^ e.iz^ sq. gcbirgc în dcrwusten .

^Du zerictgagefl ^

!' K7

!
I» !

A

14. jmaMgestme ^ AseÄk8a !si- «. Denn Elt istrichlcr : der ' diesen
sche , und gicbest sie zurstpeise demvolck niedriget, »ndsencn erhöhet . ' i Ham ,-,?.

. ^ M -rÄr - e-ME -̂ WWL .' r - HLorRhat «»« ' ^E ^ V laW ^MttüWck 'sM ?M ,»er Hand , und mit istarekm, wein«oll
Du löstest vc^ iell;MrMr / >M « qin <,eschenckel, und schenckciaus demstl.

16. TaFnnd nacht ist Krn Dumiichcst? ?bcn : aberdiegottlosenmüstenalleirincken ,
schall bendc ' sonn und gestirn ihren gcwistcn und die Hefenanssauffen . ' Ksüo,; .

laust haben . OUiL - , ' M ' Z«,«.!». . . « - 2ch aber will »erlündigen cwig-
17. D » ^ sehest einem jeglichen lande llch , undlobsingcndcmHSltZacob ,

seine grcnhe ' sonuner und wiM nia- u . Und will allc ' MM der gottlosen
ülestDu . -zerbrechen , dast ^ alt des gerecht,-

18. Ho geKncke doch des, daft der seind ^ . - '1 '̂

denchMNschmahet , undei ^ EriKt - -
Volck lästertöemcn namen . ^ i . Ljli psalmlieö Äffapb , aus säitechicl

^t. ly , Du Ulä )! öem Akvtü VOl'MMaeN .^^?' .7-sr

" A ? iecie deiner turteltaube , und deiil^ 2.^ D »M ^ Pw 'MakM - AMst ^«lendcnHiere nicht so gar vergehen .̂ - ^ stin name herrlich .
Lo. Kedenckc an denbund : öcnn 'däls ' z. gm Halem ist fein gezclt, und ' seine

land ist allenthalben Mimcrlich vcrhe- wohnmigzuZionl' ^ Ks.7, i; . Ps.74,r .
ret , MdisMcrßnMistei , .^ 4 . Jasclbst zerbricht er die'xfeileüeSbo-

' " tschanden . .Vri . Last den gttiMn 'nicht mit
davon gchcn : denn die armen und elenden
rühmen deinen namen .

an . Mache dich auf , KAlt , und süh - . , .
re auS ' deine suche : gedenckc au die und entschlossen, und alle krieger-müsten

hmach , die dir täglich von den khorcn di- Hände lasten stucken.' ^

;7 ' Ä ? d "ErrIichcrund mächtiger ,
denndieraubcbcrgc . 'olerauvcvcrgc .

Die stolhen mästen beraubet werden

medersahrct . . " Ls .4? ,4 . 7. Von deinem schelten , KStkZacod ,
r ; . Vergift nicht deZ geschregeZ deiner chncketinMaffMde roft und wagen,

feinde : das toben deiner wiederwärligcn ' ^ str ^ uMst cWrcckuch : ' wer kann vor
wird ie länger ie grdster . dirstelM , wcnnduzürnest "? ' Zbys ,/ .

Der 7; Psalm . g. ' Wenn du das uriheil lastesthören
Uod»« «aias . r SO ,» « ! W -Uivng «»r n« -r. vom Himmel : so erschrickt das crdreich,

" l>eine wunder , "^ n . Mennmcnschcn wieder dich wüten,

-- ' 3 ^ -a- so legest du ehre ein : und wem, stc noch

»echt M ^ n E mehrwüleu , bistduauchnochgeröstet .^ an«



7 ^ -

Anfechtun g und trost . cPs .77.7?>) Der Psalter . AAohlth aten KSkkes .

>r . Helobe ! und haltet dem HERRN , 18. Die dicken wolcken gossen wastec : die
eurem HM , »Ile, die ihr „ in ihn her schd : ' wolcken donnerten , nnd -üie stravlen luhi
- ringet geschcnckedem schrecklichen ; rcn dnhcr . ' Ns . -8, i4 .,5.'P >.2- ,z.

iz . Ierdenfürstcnicnmulhnimk , und Ls donnerte im kimmcl , ocin - bli -

schrecklichist nnler den koMnMMn ., ^ ;Kcnleuchteten ans Scm 'erdboden : dnS erd ,
Der 77 Psalm . reichregeiesiek , und bebelcdavon .

De -nwegwar immccr , und dein
psad in grossen wasiern : und man spüret «

^ ' Kd lch , Md - nrchMostnundAaron .rr kNjvrei irn <D. »z Mof.rr,Z7. c.!4,22.
z. ' Zn der zeit meiner noch suche ich den Der 78 Psalm .

HLrrn : meine Hand iss ded nachkr ausge - Eii -n,unq e-i wohiihatenund straffeGOtt -e,-»!.reckt, » ndlästettlicht ab ; denn meine seclc, »-« ««,a -r,
will sichnicht trösten lassen. ' As .; o , , ; . Unterweisung Astaph .

» 4 - Wenn ' ich betrübt bin , ' ' ^ "
an HM : wenn mein s
soredeich , Heia . ' ' L-s.r6 , i « .

; . Neeine äugen hallest du , daß üc wa¬
chen e ich bin so ohnmächtig , daß ich nicht
reden kann .

s . Zch ' dencke der alten zeit, der vori¬
gen ) ayre . ' M .i4Z, ; . Ls .4Z, l».

» 7. Zch denckedes nachts an mein sai -
leuspeei : und ' rede mit meinem herßcn ,
mein geist muß forschen . ' As .4, ; .

». Wird denn der HErr ewiglich ver -
siosten, und keinegnade mehr erzeigen k

? . Zsts oennganßund gar aus mit sei¬
ner güte k Undhm die verhciffnng ein ende ?

io . Hat dennKAttvergestengnadigzu
fttzn, und seine barmherßigkcit vor zorn

trübtbin , so dencke ich ^ > Serc , mein volckchncin gesch : neiget
ein Hertzin ängsten ist, ' s» ' eure obren zu , der ' rede meines

» a-e ^ . ,6 mimdcs . te^ mawe ll » e »m .Mundes . m llpre
2 . Zch will ' meinen mund austbun zu

sprüchen , und alte ' geschichte aüsspre -
chen : Ps .4 , , 4 .; . Matth . ,?,z; .

z. Die wir gehöret haben und wissen,
und unsere väter uns erzchlet baden ;

4 . Daß wirs nicht verhalten sollen ih¬
ren kindern , diehernach kommen ; und ver¬
kündigen den rühm dcs-HERRN ; und sei-
nemachtund wunder , die crgekhan bat .

; . Er richtetccin zcugniß auf in Zaeob ,
und gab em gesch in Israel : das er unsern
vatern gebot zu lehren ihre kinder .

6. Aus daß die Nachkommen lcrnetett ,
„ . ' »orn und die kinder , die noch soiten geboren

«erschlossenk^ Scla . ^ werden : wenn sie aufkümen , daß sie es auch
u . Aber doch sprach ich . Ich muß ihren kindern verkündigten ,

das leiden ; die rechte Hand des' höchsten
kann alles andern . ' As . ,6,2.

12. Darum gedencke ich an die thaten
des HLrrn , ) a ich ' gedenckean deine vori¬
ge wunder . ' ZZs.7,, 17. As .i->; ,2.

, z. Und rede von allen deine» wcrcken,
und sage von deinem chun .

14. HM , Sein weg ist heilig : wo ist
soein mächtige ^ HKi ' LlM HM bist s

15. DubistderKM / derMiiMrihm ^
du hast - eine macht beweiset unter den
«dlckern. ' Ms .- 8, i .

iS. Du hast dein volck Klöset gcmaltig -
lich : die kinder Jacob undsIoseph , Heia .,

17. Die wastec ' sahen dm), KItk : K<,
« astersahen dich , und ängsteten sich; und
d>c tieffen tobeten . ' As.»7,4.

7. Daß sie setztenaus HAtt ihre Hoff¬
nung , Undnicht vergasten der thaten Hal¬
les : und seine geböte hielten .

8. Und nicht würdenwieihre väter , ei¬
ne ' abtrünnige und ungehorsame art : wel¬
chen ihr Hertz nicht vest war , und ihr geist
nicht treulich hielt an HM .

* sHro5zr ,s.6.28.
- . Wie die kinder Ephraim , sogehar -

Uischt den bogen fühkelcn , ' absielen ' zur
" zeit des streitsL ,ML »-L ^ Asa4c >e8. , ,

m . Hichielt ^ kffM ^HMes m-Wu .
und wollen nicht in seinem gesetz wan -Ä
dein .

seiner wunder , die er
Halle .

ih N p »r . lvor

erzeiget



; ?4 Mohllhal en KStteS . Derpsale « . (ZZs.TS.) Deren veraelu.mgir . Vor ihren vatern thal er wunder
inLgvptenlanS, im selbe gönn .

iz . Lr ' zenheileledas meer, » nd liest
sic durchhin gehen : » nd steileredas wasier
wW ^cÜMer ^ ' 2Mos . i4 ,21.22 . w.

i4 ? ör ' mlcte sic des tages mit einer
wolcke , und - es nachts mit einem Hellen
fener . ' 2 Keas.i ^ - i .rc. c.14,20 .

Lr ' rist die seifen in der wüsten,
rmdtrcnckte siemil wasier die fülle.

zr . K >er über das alles simdigtm ft
noch mehr , und ' glaubten nicht an sein«
wunder . ' As.ioS,̂ .

zz. Darum liest er siedahin sterben, dast
sic nichts nlangetcu : und mustcn ihr le-
bcnlang geplagt ! scgn.

?4 . Menn er sicerwürgcre , suchte» ft
ihn, und keimte » sichfrühe zu KSn .

z; . Undgedachtcn , dast KSuihr hart
ist , und LStt der höchste ihr erlöser ist.

i«. Uno liest büche aus dein seifen sties- . ^ mnii-
sen, dast siehinab flostcu wie wastcrftröme . i»ngc.

, >? si7er-̂ On .'ntrfen sie werterwreön ' rc.^. s . ^ vcße onseinem

seclcn.

. . . «er-
icn - iLor .io ,» . 44Mos .n',4 . «" r "" und vertilgen ftmchn

-9 .' Und redeten wieder KStl und spra - nichtseimn
chen : Za , <8Stt solle wol können einen ^
tisch beseiten in verwüsten ! einR ^ der üab ^

- ->. Siehe , er hat wol den selscn geschla - ^ ^
gen ', dastwasierfiosscn , und büch - sich er- ' ' . '

7 k ' und E kamübe7Ll " ' E : - ' ÊÄMn VMhLnM '
eob , und om kamnb r Mel . . tages , daersieerlöst-tevondenfeinden .

?e 4Z. Me er denn seine zeichm iEgg -

ak Und K -böt ! en Äen droben , S-" -^ nd s-ine ' wnnder m.

A - gr in blut waw

tueffen , undgEL '^ ^ ^ ^ ^̂ ^ ^ aMos ' !^Sie astenMModt , er sandteih - 4; . Daer ' unuMunIcrsicschiekelc, die
ne» speise die sülle , .. ' WM .d «, rp . flesrastcn : und krotesi, die sie verderbe-

demhimmel , » nderrcgetcdurch seinestür - 4 » . Unogab ihr gewachssdci
ckc den snSwind . «nd ihtt saar den her,schrecken.:.

27 . Und liest fleisch auf sie regnen wie
staub , »nd vöacl wie fand am meer .

az . Und ' liest sic fallen unter ihr lager
allenthalben, da sicwohnctcn . ' 4Mos .u ,zi .

, ? ÄÄ .
47̂ Da er ' ihre wcinstöcke mit Hagel

schlug , » nd ihreruianlbeerbaume mit
,Lr-ftia a Mollp ,- ;.

29 . Da affen sie, und wurden alljusakt :
er liest sie ihre inst Me » .

z->. Da sie nun ihre Inst gebüstct hatten ,
und sie noch davon ästen :

zi . Da ' kam der zorn LSttes Über sie,
und erwürgete die vornehmsten unter ih¬
nen ; und schlug darnieder die besten in
Mel . ' 4 Mos . » , 5Z.

^ 4^ -Aa ê Ee ^ ' uliln ^ lE ''in seinem grimmigen zorn : und liest ft
toben und rv^ D und lüde thch/'ÄL ^ » ' <l
' ' ; o7 Ia er Men zorn W Mgehc »,
und ihrer seclen vor dem lode nicht vcr-
schonete : und liest ' ihr Vieh an der pesti-
lech sterben . ' 2 Mosa ,4

Ja



sKlttS straffe . (Ps .7».7? .) Der Psalter . Gebet wieder die feinde.

Da ' er alle erstgcburk in LWpkcn

schlag , die Ersten erben in öcn Hütten
Ham . '

70 . Und ' crwchlekc seinen knechtDavi !»»
und nahm ihnkion ben schafstallcn .

71. Don den sassgenoen schalen h -.-lek«
crihn : dast er ' sein volck Jacob gveiden
sötte , und sein erbe Israel . ' ' LSa »>.; ,a .

72 . Und er weidete sie auch mit aller
treue , und regiere « sie mit aüemstcist .

Der 79 psalm .^ ^

" °i°EpsM°Kssap .h^ W ^ ^ ^ lA ^
>6- ^ -- rr , cS sind̂ ,eiden in deilkiWsesÄ -" '
zsi «̂ 1 lene die haben deinen heiligen teuipcl

" aMos .ir , rs . !c.
^ ; a . Und ' liest sein volck auszichcii wie

schüfe: und führe « sie, wie eine Heerde
i» lier wüsten. . ' Asi77 , ri .

; z. Und er ' leitete sie sicher , Last siesich
«ich! fürchteten : aber ihre feinde bedeck¬
te sasmeer . ' 2 Mos .14,19.22 .27.

94- Und brachte siein seineheilige gren -
hc : zu diesem bergenden seine rechte er¬
worben hat . ' M .'80, i6 ,

Und ' vertrieb vor jhnm her die völ -
ckcr, und liest ihnen das erbe auAheilen , Hermreinigek , und ans Zcrnsalcm siein-

ieil in teuer Kütten die stamme Israel haliffen .gchiacht .4 ^ " Hl «sMr -k iund liest in gcmr Hütten die stamme rjftael
wohnen . ' Ps . 44 , z.

96. Kber sie versuchten und erznrneten
KSt ! , den höchsten ; und hielten seine
jeugnisse nicht :

57. Und fiele» zurück , und verachteten
alles , wie ihre vitter : und hielten nicht ,

' sl -ichMMtzhMK . Und erzürne « » W mitihrenhSM ;
und rcißcten ihn mit ihren göhen .

59. Und da das GE >tt Home : entbrante
er , und verwarf Israel sehr.

60 . Daß er ' seinewohnmig zu Silo liest
fahren : die hülle , da ec unter manschen
wohnetc . ' rHam .4 , ii .

6 , . Und gab ihre macht ' M göstüg -

î Wchabcn die leichname deiner knech¬
te den vögeln linier dem Himmel zu fressen
gegeben, und das fleisch deiner heiligen den
thicren im lande .

z . " Hie haben blut vergossen um Je .
rusalem her , wie wasser : und war nie¬
mand , der begrub . ' 1 Macc .7, 17.

^ 4 - Mir ' sind uiiscrn Nachbarn eine
schmachworüen : ein spott und hohn denen,
die um uns M .. ' Ms .44 , 14. As .N , 4r .

; . -HLRR , wie lange ' will du so gar
zürnen ? und - eine» eifcr wie seucr bren¬
nen lassen ? ' Ps .77,». As -»; ,«.

6 . Hchütte ' deinen grinmkauf die Heiden,
die dich nicht kennen : und aus üickönigrei -

»ist , und ihre Herrlichkeit zu die Hand des che,die deinen namen nicht anruffen .' N ^

s . ' Seöencke nicht unserervorigen mis -
sethat : erbarme dich unser bald , denn wir

undcnlbranlcübcr seinerbe.
Sr Ihre ' sungc Mannschaft

' jener , und "
jreyet

N4 . , . ,
und waren keine' wicwen , die da ,
faltend Sam .L ^ M .

6; . Und der ' HLrr erwachte wie ein
schlaffcndcr ; wie ein starcker Mchhet , der
votn wein kommt : ' Match . «, 24 .

«6. Und ' schlug seine feinde nnhiin

deines namens ehre willen : ' errette uns ,
und vergib uns unsere sünde, um deines na¬
mens willen . ' MV ,9>

ro . Warum ' West du die Heiden sa>«
gen : Mo ist nun ihr GStt ? Last unter
den Heiden vor unser » äugen kund wer¬
den die rache drs blnts deiner knechte , daS

tern , und Heng« ihnen eine ewia - An - ^ gossen ist. ' Vs .4a,4 .3 ; s.tt ; - .Ioel a, .7.

^ Und verwarf die Hütte ZoseM

underwehltenichtöenstammLphraim : bchAlr ^ iMdgs ^

da j den bng Zion , welchen er tt ^ benMg in ihren buscni ihre schmach ,
S9. Und bauilc stm Heiugthum hoch . . ° ^ uesthmühet kaben

wie c«n land , daNwiglich beststehen soll. fl di , , H ^ rr , LeNnügtt Mvtt ,-̂ ^ » >24 . 1 >PI > ^ - 9 -ü. »V »



; »6 KM für dickliche .

iz . wir aber , dem volck und schase

deiner wcide , dancken dir ewiglich , und
verkündigendeinenruhm für und für .Der «o Psalm .

Geberumrrhaltung desgeistlichenweinb-rrzs.
I . Lin Psalm Ässaph vop den spanrs -

sen, vorzusingen . ^ -><

aa ^ U Hirte Israel , höre , der dugoscph

Der Psalter . (Psso .si .) sSttesredeansein volck.
. IS. Beine ,UM

sterrMn : 'und M MesMdu M »,.
WÄ -8 " A "wollen wir nicht von dir E
chen : lass uns leben, so wollen wir - eine,
namen anrufien . ' -̂ Mesemr
k ' 2o .HLRR , KSlt Zebaoth , trösteM .
lH deusamlihlenchten, sogenesenwir.

Dersiplalm .
D -rmahnung, wi, siefeierlag, rech, ^

- . - KE ÄKMLM
und komme uns zu hülfet '

I

'> , 2.1

4 . KSit , lrö'steuns , und last leuchten
' dein antlih , sogenesen wir . ' i Mos .zr ,z->.

; . HERR , KSt ! Zebaoth , wie lange
wilst du ' zürnen Über dem gebet deines
» oleks ^ em -tmeMA ,,---

s . Du speisest fie mit ' lhrSnenbrodl ,
„ ad trcuckest sie' mi ! .großem mast voll
thrLnen ? ^ fL7 > Ä ' ^ ' Ns . -o- , -- .

7. Du sehest uns unsern Nachbarn MI
, anck , und unsere feinde spotten unserer .

z. KSlt Zebaoth , tröste uns : last
leuchten dein antlih , so genesen wir .

p . Du hast cincstweinstock aus Lgg -
pten geholel : und hast vert , " ^
Heiden , und denselbengepftanhep ' > -i

io . Du hast vor ilm Mbahn gema¬

cher : und hast ihn lasscnLNwM ^ M

sere stärcke ist : gauchhel den
KSit Jacob .

3. Nehmet die Psalmen , undgcbelM
die pauckcn, liebliche Harfen mit psalter.

4 - Blaset im Neumonden dieposaunen,
in unserm ' festeder laubrüste .

* sM >>.i6,iz. >qq.
5. Denn solches ist eine weisein Zsrael,

und einrecht desKStles Zacob .

s . Holmes hat er zum zeugnist gese-

hallen11. Berge sind mll seinem
deckt, und mit seinen
KSttes .

12. Du hastchcin gWch ? aui
tel bis ans meer , , und seine zweige ' bis
ans waster / F ^

iz . Marümhaffdu dAlli scinclfMn
zerbrochen : dast ihn ' zerreistct alles , das

den saue , und die wilden thiere haben
ihn verderbet .

i ; . KStl Zebaoth , wende - ich doch,
schaue vom Himmel , und siehe an , und

hcim 'diê wtMoik / E ^ - ^ 'luche heim dies ,

is 7 UnSMNi
chte gepflanM

_ bau7 VdeM s°m ftS» ' und Zsrael auf meinem wege

... . ^ . . ^ würkigea wenden.

Hos .7, i
i«. Und

Hel unter ^ oscph : da sie aus Lggpien -
lanü zogen, und ^ remde spräche gehöret
hatte » ; ^ ^

. .. — ^ ^ Da ichMeMmr von der last ent-
vertriebm die. ledige ! hatte , und ' ihre Hönde deriöpfen
, -.. . 4-7 M -E lgz wurden .

8. Da du ' mich in der noch aimeffech
half ich dir aus : und erhörete dich,' da dich
Äs weiter überfiel : und versuchte dich am_

bbcn' die ceder»"^ ' ? - Höre , mein volck, iGMunterdir
HNLLLÄL Mgen : Zsrael , du soll mich hören ;

10. Dast unter dir keinander KStt seg,
und dn keinen fremden gotl anbciest.

11. Ich ' bin der HERR , dein KSit ,
der - ich aus Lggptenland gcführet hat :
thue deinen muno weil auf , last mich ihn
füllen . - - Neos .2o,- . !c.

in . Aber mein volck gehorchet nicht
meiner stimme , und Israel will mcinnichk.

iz . Do habe ick sie' gelassen in ihres
herhens dünckel, dass sie wandeln nach
ihrem rath . ' Kcsch.14, ' 6. Röm .1,24.

14. Molle ' mein volck mir gehör-

jk 'vÄ

A
Kid«
» i

^ ,1



Vom am tderoßriKit . verpsi -lttr . N om prediqamk .

" ? 6. Und -die Sen -HLNRN vasten , Mir Valsich auchzuihnengeschla -
müsten W Ml .Wen : lhre7z » ta !>er gm : UndAMdchMdcknLot . Sela »̂ ,
wMemglUwMn .̂ M

l?. Un^ W wÜrdcüe mit *dem besten lern , wiesHlisera , mie .̂ abmam bach
weihen speisen, miv nWhonig ans dem Kison : * Richl .7,22. f Nicht .4 ,15-21.

Dir vertilget wnrdcn kg Lndor ,
' L !lK ." Der «2psalm . und wurden zu koth auf erden .- - . — ' - 12. Mache ihre fürsten ' , wieSrcb und

-ceb : ave ihre obersten , wie Schatund
^r »SU stchetASttMieine SSttrs , unKKaimuna . ' Richl .7, - ; . :c. f Nicht .»,21.
siI ist richtcr unter ' den göttcrn . ' v-sE - ' s- Die da sagen : Wir wollen ' die

wie ' stoppetzporMlMN - e, ' Hiob 21,1«'
1; . Wie ein stuer deuwüm verbrennet ,

und wie eine flamme die berge anzündct :
iS . Mso verfolge siemir deinem weiter ,

lfWMW -17. Mache ihre angesichle' vM jAWc,
dasi sie ngch deinem namcn fragen müsten .

-».' Schämen müsimsiesich ,unü erschre¬
cken immer mehr und mehr : und zu schon,
den werden , und umkommcn . ' Ps .«,n .

Sowerdenfleerkennen , dasiDumit
sexdgötter , undallzumaskinsierdeshöch- deinem »amen , heistcst ' HLNR alleine ,
stkNi ' v .i .Ioh .-d . ^ Mosri ,6. c.r2, rz . und der höchste in aller weit . ' 2 Mos.-4, r .

7. Nber ihr wechetlllerben chwie inen - Der 84 Psalm ,
schm . UliLwie em tWNN zu gmndegchm . ^ Don r ,r kirch, und pr-diz-n».

Lin Psalm dekkM Morast, auf der.
das land : denn Du ' bist erbherr über Kilhilh vorr » s>ngeWR -W .? A ^ WSM ^
alle Heiden. ' As . r , «. - . L̂ ttZe lieblich siMeine wöhMlnstenK 'Lft .

Der «; Psalm . XV HLNR Zebaoth .
V>dtt »mhüif>>v!-d-r dir z. Meine ' seele verlanget und schnelM '- t-v

!stlnlÄlWN ^ ^ ei»--a»- ln 3iss 4s-s 4 '
Der «2 Psalm . ^

D »msi»aduudamtS <r w-MichtiiMigkii !^-

'. ZSMEA
' ist richtcr unter ' den göttcrn . ' v .S)

2. Wie lange wollet ihr unrecht rich -'
mi , und ' die Person der gottlosen vor -

- ziehen ? Sela . ^ Mos .-, -/ . Spr .-?, -; .
s z. Hchaffet ' rechtdcmarmenund dem

wögsen, und thcifel dem elenden unSHLrf -
tiaenanm rM , ' Ls .i, -7. t Ps -4 ; ,5. . . . . . . .. _
^ Mellet den geringen und armen , und erschreckesic mit dcincm' iW

und erlöset ihn ans der gottlosen gcwall , -
; . Mer sie' lasten ihnen nicht sagen,

und achtens nicht ; sie gehen immer hin
imstnstern : öarummnstcnalle 'gMoveste
des lmM fallen . ' Ns .2, io . Zös.22,2«.

'L̂ ZZ ) habe w°l gesagt : ' Ar

I llach de» vorhöfcn des HLRRN :

^ cin IM uAKcle ^ reuen sich in dem le¬

gen» >
Alt ?>>-
flln - 'L -

dci^ '"Md 'die'schwalbe ihr ncst, da siestun-
ge Hecken: (nemliMmle g^ are , H ^ RN
MbaolMieinföiRiU mein

Lin vsalmlied ZllavKM -SA -

r ./ « Slt , schweige doch nicht also , un »-

sen doch nicht sostille : ÄSN , hal - '
te doch nicht so inne . ' Ps .2», i .

z. Senn siche, deine feinde toben : und
dieüichhaffen , richten dcnkops auf .

4 . Hie machen listige anschlägewie - . .. .. . .
der dein volck , und ralhschlagen wieder ; ." WoA Mcu , M ' imdeinem Hause ,
dcine' verborgem . -EäVLWtzoe » : die loben dich immerdar , SelaMA --

5.W0I her , sprechensie,lallet uns sieaus - s . Wohkden Menschen , die dich fK " "
rotten , dasi sie kein volck segn : dasi des ' ihre staeckehalten , und ' von herben dir ^ A
namens Zsracl nicht mehr gedacht werde , nachwandeln

6. Denn sie haben sich mit einander ^ .' Äic MMMiMmmerwal gehen,
vereiniget , und einen bund wieder dich und machen daMstbrunErIndHe , ^

7. Die HullenderLdomiterundZsmae - «. Tie galten elncnflegnachöcm «n -LLÄK
iiter , derMoabiter » nd 'Hagaritcr ^ ML ^ - crn : dasi man scheu musi , der rechts ^

«. DMcbaliterKmmoniler undMsis KM sen zu Zion . ' ANs

lckiter, dieWiliste ^ Î tdeue » zu Tgro . Kp ;



» s Gebet sSr alle stelnde. Der Psalter . cM «4 -8«.) Um bestand in ansechtû

S. -HERR , KSttWaokh , höre mein Der xs Psalm .
üe vernimS , ÄStt Zacob , Sela .

Davids unttrschiedlich, bim.

Lin gebet DavidS .^ - K

»LRR , neige deineohren, und erhör«
^ mich : denn Ich bin elendund arm.

Ufr , denn sonst tausend . Zell will lieber r . Bewahre meine scelc, denn ich bin
rcr Wrliülcn ui meines SSlrcS banse , heilig : hilf Du , mein ÄS « , deinem
dkNuMstc wohnen üwer aostsotznlUlM ^ nechl , der fich vcrlastct auf dich.

L- KÄME , ' MM - - ' HLRR , segmirgMg : dm
. . . . ' ' - - - - - - - ' M ,z. Ks 044 -^ ÜnS schild , der HERR gibirgnadc und ich ruße täglich zu dir . „ , ..

"'Äm , er ' wird kein guls mangeln lasten 4 . Erfreue die seele deines kncchtS:
denn nach dir , HLrr , verlanget mich.

^D5Ü^ KoH , ^ wMoemincn ? Denn Du , -HERR , ' bjstgutundgnil-
schcn, der fich auf dich verlässt .' ' M.2, 12. dig , von großer güte , allen , die dichanrus-

Der 8; plalm . ' 2Mos .Z4,ü. ie.
GeberumGvms düls?und Wohlfahrtallerstände. 6. VttHiM , HERR , MeMgebtl : M

ZF

i -0 ,
A >°

„ , «Lin psalm dcrkmdcrKorah , . vor - merckeausdicstinunemeilieSstehenz .
7. ' Zn der noch ruße ich dichm : du

i- sollest mich erhören . ' Ks.;o, i ; . ßs.77,z.
und L -HLrr , cs ' ist dir keiner gleichunter

den gdUern : und ist niemand , der Hm
kann wie du . ' r M . i5,n . c.« , » . Ns.71',1- .

? . Me Heiden, die dn gemacht hast,
werden ' kommen , und vor dir anbcteu,
-tzLrr , und deinen »amen ehrAi/ KA s,i

w . DastDusogrostbist / undGnder
chustsund allein >8Stt bists

ii . ' Weisemir , HLÄN ^ ciRnW»«
daß ich wandele in deiner Wahrheit : cr-

KrK . MR , de^ sfM « nAs '
> oig gewest deinem lande ,

hast die gefangenen Zacobs erlöset ;
z . Der du die miflechai vormals vcr -

gebenhast deinem volck , und ' alle ihre
jund >. bedecket, Sela ; ' Ps .zr , i .

4 . Der du vormals hast allen deinen
zorn aufgehabcn , und dich gewendet von
dem grimm deines zsrnS :

5. Tröste unS , ÄStt , unser' Heiland ;
und last ab vondemcr unonadc über uns . „

6. Wilst ' d» denn ewiglich über unS Halle mein hechben dem einigen , dastich
Mnen , und deinen zorn gellen lasten un - deinen »amen furchte . ' M -iz- ,24.
wer für und für ? ' Ms .77,8. As .rx , ; . -r . Zch ' dancke dir , HLrr , mein

7. Wilst Du unS denn nicht wieder er- HAl , von ganhcm herhen : und ehre dest
quicken , daß sich dcinvolck überdir freuen uennamcn ewiglich . ' Pstg -st-
möge ? iz . Denndcinegite ist grostübnmich ,

s- HERR , erzeige unS deine gnade , und hast ' meine seele errettet aus der llef-
und hilf unS . sen Hölle. ' Mz° ,4-

* S- ' Nch - astich hören solle , da « KStt 14. Wlt , eS schm sich - i- ' stolhm
der -HLRI ! redete : daß er friede zusagte wieder mich , und der hauste der lgrannm
seinem volck, und seinen heiligen ; aujIiast stehet nur nach meiner seele, und haben
WHtKls clnelhorhcitgeratbcn .' M - EsÄchnichtvor äugen .
* ^ i-WtchH ' 7 ä ' seine hülfe Mh ^ rM ' r; . Duabcr , HLrr Wir , bistbarnu
um , die ihn fürchten : daß ' in unscrm lan - herßig und gnädig , geduldig und von grast
dc' chrc wohne ; sergüic und treue , ' v .; . rRtal .;4,d, sc.

» » . Dali güte und krme einander bege¬
gnen , gercchkigkeit und friede sichküßen ;

- 12. Daß treue aus der erden wachse,
uild gercchtigkeit vom Himmel schaue ;

rz . Daß unS auch der HLÄR gutes
ihm , damit unser land sein gewächS gebe ;

>4 - Dok gerechtigkeit dennoch vor ihm
bleibe , » Min schwänge gehe .

s ' M
lnt-i«»

tblst
HW

1 :

" >ÜI

iS . Wende dich zu mir . segmir gnädig;
stärcke deinen knecht mit deiner macht, und
hils ' dem form deiner magü . ' Zls-u ^ '

17. Thuc eln zeichm an mir , daß mir!
wobl gelle : dasteSsekm, diemichhastea ;
und sich schämest müsten , daß Du M

- Gehest , -HERR , und -röstestmich.^

Ä



^ Donderkirchc . Hebet <Ps .87-?8.N -) Der Psalter . in schwerer anfechtung . ; ? i>

» '5

Der 87 Psalm .
Dondir christlichenkirche, unrerVemvorbilS«des

irdischenJerusalems.
i . LinpsalmliedderkinderKorah .

ist vest gegründet aus dm heiligen
hxrgcn .

r . Der HERR liebet die thore Zion ,
über alle wsunungcn Zacob .

z. Herrlich / dinge werden in dir gc-
prsdiget , du stadt HDttes , Hela .^ t" ^ ^ ,

4 . Zch will predigen lasten ' Dlahab
und Babel , dast sie mich kennen sollen :
siebe, die Philister und Tgrer , samt den
Neohrcn , werden daselbst geboren . ,

*Ps.89,n . Es-ZO-y.^ ^ " ^ »)

10. Meine gestalt ist jämmerlich vor
elend : -HERR , .ich rnffc dich an täglich ,
ich breite meine Hände aus zu dir .

11. Wirst du denn unter dm tcdten
wunder lbun ? Nder werden die verstorbe¬
nen ausstchen und dir dancken ? Hcla .

ir . IlKird man in Arabern crzeblcn dei¬
ne güte , und deine treue im verderben ?

iz . Mögen denn deine wunder im ftnster -
nist erkant werdenk oder deine gorechtig -
kcit im lande , da man nichts gcdcnckct?

14. Rbcr Ich schreye zu dir , HERR ,
und mein gebet kommt frühe vor dich .

1; . Warunt vcrstössest du , HERR ,
- ; . Man wird zu Ziou sagen ,' daß aller - meine seele : und ' verbirgest dein antlitz

leg leuke darinnen geboren werden , und vor mir ? ' Ps .iz ,r . Ps .44 ,24.
dast Er , der höchste, sic baueL »-ps>?<Mch » -- -6. Ich bin elend und ohnmächtig ,

6. Der HERR wird ^prcdigcn lassen dass ich so vcrstossen bin : ich leide dein
' " ' ^ ' ' ' schrecken, dass ich schier verzage .

17. Dein grimmgehet über mich , - ein
schreckendrücket mich .

18. Sie umgeben mich täglich wicwas -
,scr, und umringen mich mit einander .

i ? . Du machest , ' dass meine freund «
und nächsten und meine verwandten sich
ferne von mir thun , um solches elende»
willen . " Hiobzo / is .Der 8? Psalm .

Bon SemMessiaundseinemreich,s-vr'tzv ,»i,
lsrahr - "i .Line unterweisuEchan , ' des

^ ^ "i -

1. Lin psalmiied der kinder Korah , vor -
zusingen, vondcrschwachheitücr elende».7MZSL8M --

HStt , meK DMd '/ ich^
^ schrege tag und nacht vor dir .
z. Last mein gebet vor dich kommen ,

' neigedeine ohrcn zu meinem geschren .
^ .' Ps.!,-. Ps.z- ,7

4 ^
undm

^. . ^ .
zur Hölle fahren : ich bin wie ein mann , de wird ausgchen , und du wirk deine
der keinehüisehal .

6. Zchliegeuntesdcntodtea verlassen : 4 i ejch chabc ^ cuun buno gemacht
wie die erschlagenen , die im grab - liegen , mit meinem auserwehiten ; ich habeDa -

- ' ' - - - - - .. . -.L.^ rcn :
Pe., ,0 ,4 . PNi; -,i »

>rry ,z. r »-., ,; - . Bis -».-,;o . i., ; ,z4.
Zch will dir " ewiglich samcn »er«

' ' ' — für und
' V.Z- .

MFbN ^ gliMezMLrtbIiLtz wisiWM bön dtc ' gnav
-HERRN ewiglich , und seinr -̂IN ,,

' ' munde

derer du nicht mehr gcdcnckest; und sic von « id, meinc -.n knecht, geschworen :

Klm M . abgesim- mM .7 ^ .̂ ? ' ^ L ^
7. Du hast mich in die -̂ ku»?" " ^ " " ^ . ' ' ^

!ter . " ' -
liest-.
unter geleget , ins sinsternist und in die schaffen , und deinen stuhl bauen für und
' este. für , Lela . ' v .z° .

^ 8. Dein grimm drücket mich , und drerr- 6. Und die Himmel tverden , HERR ,
gcstmich mit allen deinen fluchen, Heia . - eine wunder preisen , imd deine wahr -

s . Mcine ' srcundehast du ferne vonmir heit in üergcmcine der heiligen ,
gechan , du hast mich ihnen zum grcuci ge- 7. Den » ' wer mag in den woickcn dem *
macht : ich liege gefangen , und kann nicht HERRN gleich aciten ? W aleich
anskommcn . " Hiobzo , io . Ps .zi, ir , senn unter den kindcrn der gWr dem

HErruk . ' z,Mos . i; , ii ^ Ps .86,S.Ps .nz ,5.
8. HStt



§- o Weissagungen Der Psalter . (Ma - H
8. ÄSn ist

vom nick, LbrW ,
. . m »a, ng in der »er- a». M :willMÄmeä « e«

samlungderheiligen : undMlidMrlich unds -inerMe in ^Lw -Ler.7 ^
überall -, di - um ihn

HLRR , LStt S -bLtDvek ' lst — . . ^
wie dn , ein mächtiger ' HSlt ? Und deine
Wahrheit ist um dich her . ' Ms.77,14.

10. Du * herrschest über das ungestüme
mcer : Du stillest seine wellen, wenn siesich
«Heben. ' Mallh .8,26 .

11. Du schlägest^Rahab zu tode ; du
' zerstreuest deine seinde, mil deinem stär¬
kten arm . - --

ir .-tzimmn !
grsijztzê enegmilieil

bist mein unter ; mem LSn und dort ,
der mir M . ' » Sam .rnch -c!

as . Und Ich will ihn zum ' 'ersten sod«
machen , ErMst ^ unttr > n königi,
aus erden , r"* ^ »' ä 0l.1.15.

r ? . Zch will Hm ewiglich bestallen
meine gnade , und mein bunö soll ihm
veste bleiben .

zo . Zch wilchchm ' ewiglich samcn ge¬
benund seinen stubi , so lange der hin»

w aber seine kinder wem « ich

sU .

^ M ^ wMs ^ crlasien , und in meinen rechten nich

-Dl dci-^ jcht lasten fehlen . ' Ls. 54,>s .
- Ach will meinen bnnd nicht enlsicili-
nameil-Ahtli : und nicht ' ändern , was aus meinem

geschaffen , Tbabor
ßcu in deinem namen.^ N>MK -iWir7. wandeln ;

14. Du Hast einen gcwamgen armrKH^ . sie meine Ordnungen entheili-
starck ist deine Hand , und Hoch ist de» gell, undmeinegcbotenichkHalteni
ne rechte . . , ^ zz . Ho will ich ihre künde mit der ni<

15. Kcrechtigkeit ' und gericht ist Sei- zbe beimsuchcn , und jure missethat mit
«es strchls vestung , gnade und Wahrheit siiagm ;
sind vor deinem angcsicht . ' Pi .y7,a . :c. z^ . Agcr - meine gnade will ich nicht

-» 16, Mahl dem volck , dashjanchhen von ihm wenden , und meine Wahrheit
kann : HLRR , sie werden innichl ' ' ' - - - - — ' '

^ , 7. Hie werden über dn
Mich srdlich sein , und in deiner ge- munde gegangen ist. ' 4Mos.rz ,ip.
rechtigkeit Herrlichsegn . z6 . Zch habeemstgeschworenbevmei -

r8. Denn Du bist dcrruhm ihrerstär - «n Heiligkeit: ZehwillDavidnicht lügen ;
-te , und durch deine gnade , wirst du un - ^ - smsie soll ewig segn , und
ser Horn erhöhen . , sein stuhl vor mir , wie die sonne;

Denn der HLRR ist unser schied, T » . 7, -s. Pt.7-,>7.
GddcrheillaeinZsNeMinser komEe -' L -Z«. Wieder mond soll er ewiglich er- -
" s .^ amasreMest du im geWPMl - Men seyn, 'und gleichkwie der zê in
vem Heiligen,und sprachest : Zch Habceincn den « oseken gewist segn , Hela .' ^ !- / '̂
Held erwecket, der Helsen soll ; ich habe er- l/ A

David , ich Habe ihngesalbet mit mcinein
Heiligen dm . ' iHam .i6 , iz . :c.

rr . Ileeine ' Hand soll ihn erhalten ,
und mein arm soll ihn stärcken. ' Ls.4 i, >o .

rz . Die seinde ' sollen ihn nicht über¬
wältigen , und die ungerechte » sollen ihn
nicht dämpfen .

r4 . Hondernich will seine wtedersacher
schlagen vor ihm Her : un - die ihn hassen,
will ichplagen .

r ; . Aber meine Wahrheit und gnade
soll beg ihm scstn, und sein Horn soll i»
meinem namen erhaben werden .

Wk 'tknstvcrstoffcstDu, undM--
und zürnest mit deinem gesalbten.

M vcrstdrest den bund deine!
knechtS , undlrst

4 i . D >szerreii
allesememMeni und

"LLSS -L « -
er isi seinen na -lrbarn einspolt wo» ea.

4; . D » erbostest dicrechte seiner wieder-
wärtigcn , und erfreuest alle si-ne seinde-

^ Ruch hast du dl- kras! s-i»»
schwerdls wcggcnommm , und lästestch>

il -imnstuhlzub



Lebens WWMt . verpsale « . Trost in pestzeil.

" 46". DuvÄürhestdie zeit seinerchlgcnd ^ 10. Ünsrr tedm waM prbaii >!zMr ;
unöbedeckestidnmithoh » , Hsla . und wennS hoch^ ommi , so sinds achtzig

47 . -HLRdch ' wie lange will du dich so Wr ; und wennS köstlich gewesen ist, soijis

warum « W du alle Menschen
Waffen tzalM ssM '

Sias

zürnest ? Und wer fürchtet sichvor solchem
-u /dsinem tibimm ?

4? . Mo ist iMm / dK » Mf , nMM -12. Tehre uns bedencken, dastwirster -^

d-n L ÄE ? d°r seine seele emtke ^ GHstemM MmtWa Wdm -- L7 ^
' eg « ! Hand ? Sela . ^ izb WNU !, kehre euch Loch wieder zu

Lrr , wo ist deine ' vorige gnade , uns , und seydeinen knechten gnädig ,
die du David geschworen hast in deiner -4 . Me uns frühe mit deiner gnade , *
Wahrheit ? ' ' M . »?, r . so wollen wir rühmen und Mich sei,»

; i. Kedencke, HLrr , an die schwach unser lebcnlang .
knechte, die ichttrage in meinem 1; . Lrsrcueuus nun wieder , nachdem

- - - M ^ ^ ' .

aus

Nost, von sovielen vötekern allen unS so lange plagest : nachdan Gr so
; r . Damit ' dich, HLRR , deine feinde langchnigtück Aden . ^

schniäsien ; damit sie" schmähen dis just - 16. tzeigc deinen knechten deine wercke,
stapsmMKgeMW ^ und deine ehre ihren kindern .

n . GcM 'klstg' öerchLRRewiglich , 17. Undder .HLRR , unserHStk , sey
Nmen , Hmen „ »' N >4?^ Ls 41,14- uns freundlich : und ' jörderc oas iverck » n-

vAm . 4 -̂ 4. . , . scrcr HändeM unS , M das werck unserer

r . S ^ LMl ÄStt , Du bist unsere zuftucht '
^ für und für . Ltze denn ' die berge umerMm Hrrm dS Höchsten-AM

worden , und die erde , und die weit ge¬
schaffen wurde » : bist Du , KKtk ,von ewig¬st.. ..
teil zu cwigkeit. ' Lpr .8,2?. Ls.4Z, iz .

z. Der du die Menschen West sterben ,
und sprichst :"Kommet wieder, Menschen¬
kinder. .

sitzet, und unter "' dem schatten dDÄ ^
allmächtigen »leidet ; ' Ps .17, 8. M -s6 ,s .

2 . Der spricht zu dem HLRRN :
' Meine ziirerüchiund meine bürg ; meia
iLSit , auf den ich hoffe . ' As .14- , 6.

z. Denn Er errettet mich vom strick de!
4 . Denn ' tausend saßr " stnd sior ^dir Klägers , »Kvonder schädlich ,mpcstitentz .

er gestern vergangen ist, und A° '2M 7roNch mit seinen sittigen ' dde-wie der tag , der gestern vergangen ist,
wiettnenMWchL ^ , und deine zuversicht ivird sehn unter

^ ĤuWcstnsscchinsaMlwte ^ mielAA <mcn fiügeln ; seine Wahrheit ist schirm
ström , und sind wie ein schlaff : gleich wie und schild : ' Matth .2z,z7.
sein gras , das doch bald welck wird ; Dast du nicht erschrecken wüstest vor

>- Sa « ., 4.i4 - e « 40 ,6.7. - P -tr.1,-4 . dem ' grauen des nachts ; vor Sen Pfeilen ,
«. D°Sdajrur ,ebtühet , undbaldwelck die des tageS stiegen ; ' Hohel .z, z.

wwd , und deS' abends abgehaucn wird , 6. Vor der pestilenß , die im sinstern
und verdorret . »order ^smche , "

7. DaSinachet ' demzsrn , dast wir so verderbet . '

W .W .- ^ grimni , dasiwir so 7. Hh tarrscnd ' Mm ^ dttNMstiten ^
plchüch dahin müssen. * M .76, 8. und zehen tausend zu deiner rechtty : so

r . Denn unsere mifletdal stellest du wird eZdoch dich nicht treffen / ^ ^
por dich, unsere unerkante sünde ins ticht g. Ja , du wirst ' mit deinen äuge » deine
' vor deinem angesicht . ' Ps .; i , ii .

s - Darum " fahren alle unsere tage da¬
hin , durch deinen zorn : wirbringenunscre

tust sepen : und schauen , wie es den gottlo¬
sen vergolten wird . ' Ns - 2, 12. Zös.112,8.

der höchste ist dchn zustucht . ^ ^
Kp ; w . sr



§or KDtkistzulobe ». Der Psalter .
10. Ls wird dir kein Übels begegnen , und

keine plage wird zu deiner Hutten sichnahen .
11. Denn ' erbat seinen enge!« besohlen

über dir , dass sic'dich behüten aus allen dei¬
nen wegen: ' Ns'Z4,8.ÄÄtth .4 ,6.Luc .4, n .

ii . Aast siedich auf den Händen tragen ,
und hu " deinen sust nicht an einen stein
stöff-st. ' Ps. -ri , ; .

^ iz . Kus den löwcn und ' aktern wirst du
geben , und treten aus den Mgcn löwcn
und brachen . " Marc .i6 , i8.

14. Lr begehret mein , so will ich ihm
anshciscn . Lr kennet meinen namen ,
daruuiMli ,iLiMMcn .̂ ,^ GM4 .

i ; . WrrMiW an , so Mich Mer -
Hören, ich bin bei) ihm in der noch : ich will
ihn heraus reisten, und zu ehren machen .
" 16, .Zchwillihnsättigcnmitlangemle -

ben, und will ihm zeigen mein heil .
Der 92 Psalm .

GOt !sollmanloben, undwarum7

Fs .d' .sr .9?.94 .) Do « Lhristi reich.
Der ' gerechte wird grünen wie -i» .

palmbaum , er wird wachsenwieeinceder
aus Libanon . « ) P ^ r, io . Hpr .n ,r»

14 . Die ' gcpflayelMin denchause des
HERRN , werden in den vorhöscn unser;
KSttes grÜncn.-SH ^ M ^ r ^

15. UndwennflkgleichMwcrdestswtt ^
de» flc dennoch blühen , ' fruchtbarund
frisch sM : ' U .i,z.

iL.Dast sie verkündigen ,dassdn HERR
so ' srommist , mcinhort , »ndistkcinun-
rechtanihm .. ' zMos.zr,».

-
. - S

-r «"

:r ' HERR lstköatg luio herrüD
geschmückt : der HERR ist MiKj tzrk

' S>>
schmückt , und hat ein reich angesangm?'
so weit die well ist ; und zugerichlct , daß
es bleiben soll. ' 2 Mos.1;,« . Zrs.S7,i.

2. Von dem an stehet dein stahl «est,
Du bist ewig.

z. HERR , die wasterströme erhebe»
die wasterströme erheben ihr ' brSu-

' MM -' die wasterströme heben empor die
^ HERRN daucken, und lobsniMM ^ cn. ' Ps.d;,».
cm »amen , du höchster : ' Ns-i47 , iH^ 4 , W «wastcrwogen im meer sind groß,
. Des morgens deine gnade , und As ^ gEscn greulich : der HERR aber

nachts deine Wahrheit verkündigen ;
4 . Kus den zehen saiicn und psaller,

mit spielen auf dcrharscn .
; . Denn , HERR , du lastest mich frö -

lieh bngcn von dcinen werckc» : und ich rüh¬
me die 'geschaffte deiner Hände.

6. HERR , wie sind ' deine wercke so
groß ? s Deine gcdanckcn sind so sehr liest .

*Ps .i0S ,24. t Ps.N9,l7-
7. Lilstbörichlcr glaubet das nicht , und

ein narr achtet solches nicht / ^
8. Die "gottlosen grünen wie das gras ,

und dic übclthatcr blühen alle : bis siever¬
tilget werden immer und ewiglich .

9. Wer ' Du , HERR , bist der höchste ,
und bleibest ewiglich . ' Ms ?,?-

ic>. - Denn siche/ üeinc feinde , HERR ,
- siehe, deine seinüe werden umkommen : und ,

alle übelthäier muffen zerstreuet wcrdcnl ^ "
11. Mer

den, wie eines
bet mit srischemöhlê Atz ' ZZs.M,!«

12. Und mein ' auge wird seine lust sehen
an meinen feinden : und mein ohr wird
seine inst höre » an - ca boshastigcn , die sich

wieder mich sehe». * M »-,«.

- H-

icr mein ' Horn wird erhöhet wer - sie, und lödren die wägsen , ' Ejcch ^ 2,7-
incs einhorns : unü ' werde gcsal- 7. Und sagen : Der HLrr siehetsnicht,
ischemöhle ^ -k?WN.ZZs.89, i».r5 . und der SDlt Zacob achiels nicht .

8. Mercket doch , ihr narren unter dm
volck : und ' ihr M -n , « nwoüt ^
klug werde» ! ^ .92,7.

kB«!
>dÄ !

fstnoch gröstcr ' in der höhe . ' Vs -2,9.
5. , Dein ' worl ist eine rechte lehre :chei- >e

ligkcii ist die zicrd^ dcines Hauses ewig¬
liche

1->,2 »! psirlm .
LRR ÄDtt , des ' die rache ist ,

KL8 , des dierache ist, erscheine.
>Rdm.n ,!, . ic.

2. Erhebe dich , du ' richter der well :
Mrgili den hoffartigen , was sie verdle-

um . . >Ms /»,r,' M.7, i2.
z. HERR , wie lange sollendieMio -

/en, wie lange sollendie gottlosen pralcn r
4 . Und so ' lrohiglich reden , und alle

Lbeithakersich sorühmen ? '
5. HERR , siezerschlagen deinvolck,

und plagen dein erbe. „
" ' Witwen und fremdlinge erwürge»

- N
I ßi «
i iä.
j , iAW

a» k
I
> ak
' VK ,

f>b».

- 1 >' K

' sli
Zil,



KSttistzu lobenDer Psalter .Trost in nach .

9. Der " das ohr gcpstanßet hat , solle
»er nicht hören ? 'Der das äuge gcmachet
hat , solle der nicht sehen ? ' Hpr .ro , ir .

« >o . Der die Heiden züchtiget , solle der
nicht straffen ? Der die menschen lehret ,
was ste misten.

ii . Mer ' der -HERR weist diegedan -
ckender menschen, dast sieeitel sind.

ir . ' Mohl dem, den du , HErr , züchti¬
gest; und lehrest ihn durch dein gcsch :«Spr .z.rr . Offrnb.z,i9 . rc.

IZ?. Dast er gewllö habe , wenns Übel
gehet ; bis dem gottlosen die grübe berei¬
tet werde.

14. Denn der -HERR wird scin volck
nicht vastosten , noch sein erbe verlassen .

« 1; . Denn recht must doch recht bleiben ,
Mid dmi werden aüc fromme herhen znsalle .

16. Mer ' stehet bcn mir wieder die
toskastigen ? Aster ml zu mir wieder die
ibelthäter ? ' Ms-r / ,« -.

17. Wo der -HERR mir nicht hülle ,

so meine seclc schier in dekslille .̂ LZ
. 18. Zch sprachAstem susthat gejMl -!>

chelt ; aber deine gnade , HERR , hielt
mich .

, ix . Ich hatte viel bekümmcrnist in
meineni herhen : aber ' deine tröstungen
ergehien meinechecle. ' rLor .1,4 .; .

ro . nimmer ems mit dem

^ r ^ ^ i'/ rüjleti ^ " nHc8er̂ le seelc des
gerechim, und verdammen unschuldig blut .

rr . Aber der HERR ist mein schuh,
mein KSkt ist - er Hort meiner Zuversicht .

Und er ' wird ihnen ihr unrecht

vergelten , und wird sic um ihre bosheit
vertilgen : der -HERR , unser SSti , wird
sievertilgen . ' Ms .; ; ,24 .

4 . Denn in ' seiner Hand' ist , was die
erde bringet : und - ie' höhen der berge
sind auch sci« . MsihSMK »SWs .K>, io :-

5. Denn seinH - Nmeer , und Er hak »
gemacht : und seine Hände haben das
trockene bereitet .

ü . ^ Komint , lastet unsanbctm , und "
Men , und niedersallen vor hem
HE 2 lRN , derunsüsemacht hatTxA ^ / .

7. Denn ' Er ist unser KStl , und wir *
das volck seiner weide , und schaMiner

zuMeribagrschach , wie zu Iskastain der
wüsten .

9 . Da ' mich eure viltcr versüchten ,
sükleten und sahen mein werck ;» » 2Mof.i7,r.7.'4 Drvf.i4 ,2r. Edr.;,!7. e.4,f.

10. Dast ich vierhig sahr mühe hatte
mit diesem volck,und sprach : Ls sind leute ,
derer herß immer den irrweg will , und
diemeine wege nicht lernen wollen .

Dast ich schwur in meinem zorn : ' Hie
Men nicht zu meiner ruhe kommen .

* 4Mos .i4 /r; . rc.
Der 96 Psirlrn .

i . rg ^ ,§üget Dem̂ tz ^ lÄA ^ E «M
V » - ' licd; singet - cr.iHERRN alle weit .

r . Hinget ' dem HERRN , und lobet
seinen nanicu : prediget einen tag am an¬
dern sein heil . ' 1Lhron .i7,az .

z. Lrzehlet unter den Heiden seineehre ,
unter allen völckern seine wunder .

4 . Denn ' der HERR ist grast un -
hoch zu loben , wunderbarlich über alle
göttcr . - ' Sir .4Z,zi .

; . Denn ' alle göttcr - er völckcr sind
' gößen : aber , der HERR hat den him
mel gemacht . ' Es .4 -, r4 .- 9 .

prächtig vor
>»>»<». s - a>L4 -7 7^ ^ »r^»> thm , und gehet gewaitiglich und löblich
>. 6 )Smmr herzu , lastet uns dem zu in seinem heiligihum .

HERRN srolockcn , und sauch - 7. -Ihr völcker , ' bringet her dem
hm dem hon unsers heilstHERRN : bringet her dem HERRN

r . Lastet uns mit dancken ' vor sein an - ehre und macht .' Ks .r9 , i . scgq.iLhr . i7, r9 .
gesicht kommen , und mit Psalmen ihm
jauchhen . ' Mioo , r .

3. Denn der HERR ist ein grosser
SStt , und ein grosser könig ' über alle
«öner . ' Ms , 4 .

8. Bringet her dmi HERRN die eh¬
re seinem namcn : bringet geschencke, und
kommet in seine vorhöfc .

9. Betet au den HERRN imcheiligsn
schmuck , es fürchte ihn alle weit . 10. Ha .



6« 4 Lhristi reicb .

10. Saget unter den Krisen , das: Ser
HL2M konig sei) ; und 'habe sein reich ,
so weit die weit ist , bereitet , dich 6 blei¬
ben soll : und richtet Sie Ecker recht .

11. -tzunmel freue sich, uns erde seg srö -

Der Psalter . (As.94
Lbrütirück ,Der 9-, P ,aem .

D -rm«>>n»ng^ nu°d, rdn ,Ii <
». Lin Psalm .

^ Zngel -Seni -HLRRNe !
denn er thui wunder .

, , ecm neueslj -d,
. . . . r thui wunder . sLrsNlich : dasmeerbrause, undwasdrinncuist . mit seiner rechten , und mit seinem heiligen

, r . JaS seid sey frölich , und alles , arm . ' Ks.s6 , i. Ls.4r, i° . sLs.;r ,,o^
' " " 2 . .kl.aenci ! sea . , i , '. . . UM

was drans ist : undlaffet rühmen alle büu -
« ci »i waldc ,

i; . Vor dem HLRRN , denn ' er
kommt , denn er kommt zu richten das
«röreich . Lr wird den erdboden richten

Der -8L2IR lüstet sein Heckver¬
kündigen , vor den »Sickern lastet er sein«
gerechligkeil offenbaren .

z. Lr gedcneket an seine gnade Un¬
wahrheit , dem Hanse .Zsrael : aller' « »

milgerechtigkeit , und die «dicker mit sei- ende sehen das heil unsers ÄSttes .L ,' -^
4 . chanchßet ' demHLRRR ,alleweil :

Eea . -AMex , ^ ilnget , rühmet und lobeck _ ' Ns . i° », , .

vLr ' HLRR
sich das erdreich

die inseln, soviel ihrer ist.

5. Lobenden HLRRRmit Harfen,
mit Harfen undmck Psalmen : ' Ps . ,;o,, .

« . Mit trommcten und posannem
' Ks -?Z, i . >c. stauchtzel vor den, chLRRN , dem könige.

ist könig , des freue
ich :und segen Mich

7. Das mcer brause , und was drinnen
ist : der erdboden, und die daraus wohnen,

n. Die wasterströme ' lrolocken, nnd al-

, . Molcken unddunckel ist um ihn her ,
» gerechligkeil und gerichtist seines stuhls
vestuna .' ^ « n-eArut' As .«s , i; . As . ioz , S.

z. Jeuer ' gchetvorihmher , und zün¬
det an umher seine feinde. ' As .; o ,z.

4 . Leine bllhen leuchten auf den erd -
boden : das erdreich sichet und erschrickt .

; . Berge - zerschmeißen wie wachs vor
dem -HLARN , vor dem Herrscher des

^ ^ ^ i^ Äel v̂e^ ndyenseM ^ ^ ' i .k^ Lr ' HLARistkonig , Sarnmtoben
tigkcit . nndallevölckersehcnseinechre . ^ die «dicker : er sitzet'aus f Lheru -7. Schämenmüsten sich alle, ' die den bim , darumrcgctsichdiewcit. ' Ks.» ,me .

bildern dienen, und sich der gotzrn rühmen . ' LLE »/ ' S° ^ 4,4 - s »m «4 .
k Betel ihn am alle-göllcr . . r . M ' HLMtstgrostzuSwn , nndMos-rO,4- re. ^

le berge seyenMich /
Vordem -HLölRÄ .denn ' crkommck

das erdreich zn richten , s Lr wird den erd¬
boden richten mit gerechtigkeit , nnd die
«dicker mit recht . ' As .?L, iz. s As .?,x. ,c.

Der so Psalm .

"' s7Dion hörcts , und ist froh : und die
td -ktcr Zuda sind srhlich , ch -lÄR , über
'deinem regiment . '

s . Denn Du , ' HERR , bist der höchste
in allen landen : du bist sehr erhöhet über
allcgötlcr . ' Assms .

io . Dieihrden -HLIiRNlicbek , ' has¬
set dasarge : derHL -RIsbcwahrcldiesee -
len seiner heiligen , von der gottlosen Hand
wird er sie erretten .̂ Amos ; , 14. r; .
- >, . Dem gerechten ' must ' das licht ,m -

» hoch über alle «dicker. ^ N >4?,- .
Z. Man danckedeinem grostennnd wun-

- erbarlichen namcn , der da heilig ist.
4 . An reich dieses kdnigs hat man

das recht lieb : Du gibst frömmigkeit,
Du ' schaffest gericht und gerechligkeilin
Zacob . ' As .i->z,s . Ls.s,7.

; . ' Lrhebet den HMR , unfern
KStk , betet an zu stinemhsustschcmel :
denn Er ist heilig . DNK ' °Ls.6,Z.

6. ' Mose und Karat , «ntWmcn Prie¬
stern, und Samuel unter denen, die s-inm

mer wieder aufgeheu , und sreuöc den namcnanruffcn : sierieffenandcn -HLrrn -
ftou -.men hertzen. ^ - '^ ^ . ZZs . ,2,4 . ' ° l» , at ,a .,e.IL. V. ' . ..„X

HLRM : undüanckct ihm , Mdprei - ckcnsenie : sie hielten scine^zeugmste und

und Er erhörclc sie. ' r Mos .>4,>; -
' Lr redete mit ihnm durch einewol-

set seme Heiligkeit.

freuet euch SeS
. .. t ihin , und prei - _ . .

' As .zr , u . As ,zz, i . geböte, die er ihnen gab .
' rMos . ZZ, - -



Regentcnspiegcl . (As. wo .ioi .ioL .) Der Psalter . Bussgebet .
So ;

8. HERR , Du bist unser KSkl , du ,.

und betet an z» seinem heiligen berge : denn
Ser-HERR , » UserLStt , ist heilig .

Der wo Psalm .

i . Lin danckpsalm . s

sxZiuchtzet ' öein HERRN /M' Ps.- ; ,I . Ps.9S.4-

r . ' Dienet dem HERRN mit freuden ,
kommt vor seinangencht mit frolocken .*Ps.2,H.

» z. Erkennet , Last der . HERR <8Dtt

ist : ' Er hat uns gemacht , undnichtwir
selbst, zn seinem «olck, unbzu schafen sei¬
ner weide. ' Ns -s ; ,7- Ks .14- , 2.

4 . (Lebet zu seinen thorcnein mit dan -
cken, zu seinen vorhöfeii mit loben : dan -
cketihm , lobet seinen »amen .

; . Denn der HERR ist srenndlich : un¬
feine ' gnade währet ewig , und seine Wahr¬
heit für und für . ' M » 7, r .

Der 101 Psalm .Davids vegrnttnspirgrl.
i . Ein Psalm Davids .

gsZSn gnade und recht will ich singen,
<> ) und dir , HERR , lobsagen .

- ZchhandclevorsichtiglWRMG ben
denen , die mir zngchören : und wandekeMWLWNW -
ich ' haste den Übertreter , und laste ihn
nicht bei, mir bleibe». ' ZZs. iU , ri .

4 - Lin verkehrtes herh must von mir ' .
weichen, denbösen leide ich nicht . ' Ks .s,? .

5. Der ' seinen nächsten heimlich ver¬
leumdet , den vertilge ich. Zch mag des
nicht, der stolße gebcrden und Hohen muth

Meine äugen sehen nach . dm ' trmm

Em gebet des eienden : so er i>el :Äk
laus -

^ Md -

^ mcinschrexenzudirkominen .
g. Verbirgt dein antlih nicht vor mir

in der noch , neige deine ohren zu mir :
wenn ich dich anruffe , so erhöre mich bald .

"4

Denn meine tage sind vergangen wie
lAein ' rauch , und meine gebeine sind ver¬

bräm wie ein brand . ^ ,4.

; . Mein herh ist geschlagen , undverdor -
rct wie gras : dass ich auch vergesse mein
brodt zu essen.

s . Meingebeinklebetanmeinemsieisch , .
vor heulen und seuftzen.

7. Zch bin gleich wie' ei» rohrdommel
in dm wüsten : ich bin gleich wieAn kanh -
lein in den verstörten Men ^ Us -LA ^ "

8. Zch wache , und bin wie ei» einsamer
vogcl aus dem dache .

? . Täglich schmähen mich meine feinde :
und dienlich spottenfschwercn beg mir .^ LAs

, o . Denn ich esseasche' wie brodt , und Mu ^
schemcinen ttanck mit weinen :

11. Vor deinem dranen und zorn sdast
du mich aufgehaben , und zu boden geflos¬
sen hast .

12. Meine ' tage sind dahin , h wie eil»
schatten : und Ich verdorre wie gras .' Pl.90 , f Hiob14,2. re.

; . Du aber , HERR , bleibest ewiglich ,
und dein gedächtniss für und für .

i4 .Du waltest dich aufmachen , und über *
Zionkbarmen : denn es ist zeit, - ast du ikr

^ t- TDemiVeine knechte woltckgernest -a» »
sie gebanel würde : und sähe» gerne , dass
ihre steine und külck zugerichiet würden ;

16. Dass die Heiden deipnamen des
ERRN fürchten , und alle kdnige aus
den deine ekre ; -"vH -

tw lande , dass sie beg^mir wohnem und c -v -» -
^ - . ' . ^ -7. Dass der HERR Zion bauet , und -

erscheinet in seiner ehre .

.. / i

habegernsroinmedicner .
7. ' Msche lenkehalte ich nicht in mei¬

nem Hause, die lügner gedenen nicht ben

8.TZrühe ' vtttilge ich alle gottlosen im
dass ich alle übellhäter ausrotte

lande :

. Erwendet sichzum gebender verlas -

!, und verschmähet ihr gebet nich ^ EM ^
i- . Das werdegcschricbenaufdieÄ ^ MK ^

kommen : und das volck , daS geschaffeaW ^ . .
soüwerdm , wirddenHERRNlobcn . «AK

20 . Denn er ' schauet von seMer heilige «
höhe , und der HERR sichet vom Him¬
mel auf erden : ' M ' 4 ,». M .B ,>Z.

21. Daß



Preis der güte und Der Psalter . (M1or .1oz.1o4.)
ri . Aast er das

höre , und '
rr . Ms

namcn des -HERRN , und sei» lob zu Ze - ir . Ho fern der morgen ist vom abend
rusalcm ; läsiet er unsere Übertretung von uns smn '

rz . Venn die völcker zusammen kam - iz . Mir sich ein valcr ' über linder er-
men , und die königrciche dem HERRN barmet : so erbarmet sichder HERR aber
zudiencn . die, soihn fürchten . " H ' ak . .- 4 ^ ^ ,,

24 . Er dcmüthiget aus dem wege meine 14. Denn Er kennet, was für <in"ge-
krast , er verkürzet meine tage . müchl wir sind : er gedeneketdaran , da-

2; . Ich sage : Mein LStk , Nim mich wir staub sind. M - -,?
nicht weg ln der Hälfte meiner tage . Deine 1; . Ein mensch ist in seinemleben" wie

dct , und die Himmel ' sind deiner Hände iS . Mcnn der wind darüber gehet, so
werck . ' Lbr .i ,io . Ks.z9, ir . Ps.io4 , ; . M .sie nimmer da : und " ihre ' stätle kennet

27. Sie werdessvergehen , aber Du blci- sie'nicht mehrkM^ - ASs.Z7,io.
best. Sie werden alle veralten , wie ein 17. Die ' gnade aber des HERRN
gcwand : sie werden verwandelt , wie ejn währet von ewigkcit zu ewigkeit über die,
klcid , wenn du sic verwandeln wirst .̂ bej .«,.»so ihn fürchrcn : und scine' gercchligkeit
. 28. D » aber bleibest, wie du bist : und ahhkiMkili ^ ^ IKlagl .z^ Äc .,,--.
üeincstahrc nehmen kein ende. >87e>er>M »,M jemen^ WShauen ;

29 . Die " kinder deiner knechte werden und gedcmken an seine geböte, daft sicdar-
bleiben , und ihr same wird vor dir ge- nach ihun .
denen. " U69 ,Z7. 19. Der HERR hat " seinen stnist im

Der 12z Psalm . Himmel bereitet , und sein reickstherrschet
GOlttiguu e°>>ma» Uber alles . 442414 ,1, «^)^ ^

. 1. Ein psalm Davids . 20 . Lobet den HERRN , ihr seine«
OSbe den HERRN , meine seele : und engel , ihr starcken Helden, die " ihr seinen

waS in mir ist, seinen heiligen namen . besehl auSrichtct : daft man Me die
a .Lobc den HERRN , meine secle : und stimme seines worlS . ' Nan .7,>o.

vergift nicht , waS er dir -zeiiS gethan hat . 21. Lobet den HERRN , alle seine
z. Der dir alle deine sünüe vergibt , und " hcerschaarm : seine dicner , duihrsei -

^ eiletZItdeinegebrcchen .em-4«--? Zös.a,z. nenwillen thut . « Joel2 ,11.
e? Sein iemi MksEbrlmi erlö- -a . Lobet den HERRN , alle seine

4°"

IM
,Ü--Ä
- nslü

stüimj
äiliM'

set, der " dich crönctmit gnade und barm - wercke , an allen orten seiner Herrschaft.

am ,

' iS:
i - Ä
ivlsn
üchs.

hcrhigkcit
5. Der deinen mund Mich inachct :

ttv vuriur »v'.bUV, »» ttuvtl
«As.5, iz . Lobe dm HERRN , meine seele.

-ur o!« sich knAlK?
HERRN , meine seele.
mein KSU , du bist sehr

. . . L- HEI ., . , . . ,
und gcricht alle», die unrecht lcid ;nr " ?kl! " herrlich : du bist schön und prächtig g--

7. Er hat seine wege Mose wissen las- 'schmückt. "k"ft ' Ps.i°z , ' .^.
skn, diekindcrZsraei scinlhun . 2. " Lichtist deinkleid , daSdnanbast :

8. " BarmMjstg und gnädig ist der du f breitest ans den Himmel wie einen
HERR , s geduldig und von grosser güte . teppich . " iZoh . i, ; . sEs.4c>,aa- c-44,st4-

« - M -r.; 4,'!. --- «>vcz6 ,!.P5 >4s,, . z Du wölbest cs oben mir wasser: dnjah-
9. Er wird nicht immer hadern , Ma „ f den-wolcken, w,ca » feincmwagc» !

" nochewiglichzornhaltm. " Mlch .r, '«. ÜOqchkkaiis 'denstl'tlgendcSwlndez . '
handelt nicht mit uns nach nn - ^ machest deine engelj» win-10. Er

fern sünden
unsem

iden , und vergilt uni nicht - ach - e», « ndd - in- dnnerzu
miischat .

feucrstamiiien.
, . rv



Naturbuch . (fPs .104 .105.) Der Psalter .
Natnrbuch . So ?

Der du das erdreich gründest auf seinen
boden , dast es bleibet immer und ewiglich .
. S. Mit der tieffe deckestdu es , wie mil
einmi kleide : » ndwaffcr stehen Werden
bergen.

7. Aber von deinem schelten fliehen îe,

L4 . HLrr , wie sind deine wercke so »
grost und viel ? Dil hast sie alle weislich
geordnet , und die erde ist voll deiner gütcr .

2; . Dasmecr , das sogrost und weil ist,
da wimmells ohne zahl , bcxde grost und
kleine thicre .

dic breilen sehen sich herunter : zum orl ,
dendu ihnen gegründet hast .

9. Duhast " eincgrenhcgcsc .ht , darüber
kommensien icht : und muffen nicht wieder¬
um das erdreich bedecken.

10. ^Du " laffest brunnen quellen in den

27 . « siMMt allesMf Sich )
ihnen speisegebest zu seiner zeit.

28. Wenn du ihnen gibst , so samlen
sie: wenn du deine ^ hand aufthust , so
werden siemit gut gesattigct .

2K. ' Verbirgcst du dein angesicht , fo e-«

, ^ . . . „ .1sie geschaffen :
cken, und 'das wild seinen dürft loschest Mn .

12. Rn denselben sihen die vögel des ^ '
Himmels , und smgmunler den zweigen.

iz . "Du " feuchtest die berge von oben
her : dn machest das land voll fruchte , die
du schaffest.MAL ^ »LU .S; , ii .14. Au " laffest gras wachsen für das
Vieh, und saat zu nuh dm mcnschen : dast
du brodt aus der erdm bringestZös.147,?.

Und dast " der wein erfreue des Men¬
schenhcrh, und seine gestalt schdn werde
«omdhl ; undöasbrodt öesmcnschcnherh
stärcke; " Nicht .?, 1z. Hir .41,20 .

15. Dast die bäume des HERRN voll
sasts stehen ; die « der» Libanon , die er

zi . Die ehre des HERRN ist ewig :
der HERR hat " Wohlgefallen an seinen
wercken . " Meish .n ,2; .

za . Er schauet die erde an , so bebet sie:
er rührcKie .bc/ '"-" "n, s/ rauchenste 7 H 7^ ^dem HERRN Rügen »
mein lebenlang : und meinen LDtt loben ,
so lange ich bin . ' Zös.Sz, ?. Zös.146,2.

Z4 -^Meinc rede mäste ihmwohpgelal-
len : ^MdWMMesAAW ^ ^ ^-Mr *fuMr -mWÄ ende werden »
auf erden , und die gottlosen nicht inehr
scgn. k Lobe den HERRN , meine seele.
' ieluja * LEZös .7,10. sM -°z ,22.

Kiutztg-pflanhcrhat . ' *LSWALLLM -->
17. Daselbst nisten die vögel , und Hie ,Niger wohnen auf den tannen .-"^ H - RRN , und predi -

iz . Die hohen berge sind dergemsen zu- vEndlget selnZ«
" '^ t, YNdüicLeinklüfteüei -"eanini ><vn »W 'MStL -A 'juEt / LWLLejNklülteücEcavinickien _ , _

NM ' ' Li' MtMy'ai! ih >LjssidlobenM: " re ---»
darnach zu theilen : die sonne weist ihren von allen sclnen wuudern . " Ns.7-, -7-
Niedergang. ^ 7 ,-i AA .-: . ^ ^ lltzmt seinen heiligen namen :

Du machest sinsternist, dast es nacht
wird : da regen fichalle wilde thicre ;

ri . Dicchingen löwcn, die da brüllen nach
oem raub , und chrc spcisesuchen von ÄDtt .

Wenn aber die soune aufgchrt :
Iben sie sich davon , und legen sich in

«hreldchcr . " °ßiobZ7 , 8.
rz . L>o gehet denn der mensch aus an

stiv : arbeit , und an sein ackerwerck , bis
»" den abend.

b ^ > ,4 , , z. -n.ugmci jeinen heiligen namen :
b -rh derer , die de»

HERRN suchen.
4 -Zragck nach demHERRN ,unö nach

seiner inacht : " suchet M amlih allewege .
" P̂s.r - ,3.

; . sedenckct seiner wunüerwerck , die
er gelhan hat : seiner wunder und seine»
Worts ;

s . Zhr , der sinne Abrahams , sine »
knechts ; ihr kinder Zacob , seine »User«
wchltrn . 7. E »



üo « MmHg und
Der Psalter . (As .ioz .ioS .

7. Er ist der HERR , unser LStt : er
richtet in aller weit .

8. Er ' gedencket ewiglich an seinen
buad : des Worts , das er vercheisienhatauf
vieltansendsnrund sär ; ' aMos.r, ^ .

9 . Dcii ' er gemacht hat mitKbrakam ,
uncdcscidesinitZsaac . ' iMos. i2 , z. ic.

10 . Und stellet- Saffelbigc Zacob zuei -
aem rechte , und Israel zum ewigen stunde.

11. Und sprach : Dir will ich das iand
Lanaan geben, das loos eures erbes .

ir . Ja sisiwenigundaering waren, und
sremdlinge drinnen .

iz . Und ' sie zogen von volck zu volck,
von einem köniqreich zum andern volck.

14. Erliest keineilmenschen ihnen schä¬
tzen lbun : und ' straffe » königeum ihrcnt
willen . " iMos .- o,z.7.

1; . Tastet meineMesalbtcn nicht an ,
and lhut meinen Propheten kein leid / ^ '

ist. Und er . s^st eine Mi —

2». Er lie
machls sinstcr : Und Mr ,

schicknMSVt , !!
nsternist .jommen , M

Mmgehor ,
cos.io,Ll.
-rinblut,
^ -ro - ic.
mheraui ,
Neos »,6.

'S '!
sam seinen wortcnr '-», .

rs . Er ' verwandelln§rr «b§
und tödkle istrc stsche. ' 2M

so . Zhr (»nd ' wiimnelteM
in den kammern ihrer könige. . .

z>. Ersprach ! üa ' kamiinzieser : läust

erstamme » in ihrem lande . ' - Neos9 ,- ;.
gz. Und schlug ihre weinstdekeund sei!

genbaume, und zerbrach Sie bau,ne in ih¬
ren grellsten.

Z4- Er sprach , da ' kainm bcuschretken

^ ^ ^Usie^ â mal̂ sgÄluMim^ n,
de,und srasien die srüchle aus ihrem sclde.

; 6. Und ' schlugalleerstgebnrtinEgg-
, ^ pten , alle chrcerstecrlM .

Z7- Und sllhretcsie aus " MI Mm und
. - » g»ld : und war kein' gebrechlicher unter ih<
komm , undeNMallenxdkEW'KM - ren stäinmen . , ' aMos.n,; ; .

17. Er sandte einen Mnn vor chiM̂ ' o-^ vten ward krost dast ne ausio,
hin , Zosephward^ zimikechlverkaufft . . dennihresurchtwaraussiegesallea .

in . Hie ' jwunqen seine süffe in stock,' sein V - Er ' breitete eine wolcke aus zur
leib mustc Meisen liegen : ' 1Mos.̂ onc . decke, und ein seuer des nachts zu leuchten.

' ^ MaisAiToKM ^ UniM ' spatem "da ' liest er Wachteln
des -HERRN ihn^ urchlai >lerie .,̂ Äst^ ^ E ,nen : und er sättigte sie mit Himmel-

ro . Da sandle dm konig hm , und liest ' r Mos.i6, iz. 4 Mos. n ,; >.
ch» los geben : derHerr über volckcr hust Lr ' ögnctc de» felsen, da sio,se¬
ih«! «Masten . iMoz .^l, 14-41. : dast bache licsicnin der öär-

21. Er ' sast - ch» zum Herrn Über sem „ n wüste. . ^ Mos ,7,6. 4 Mos.a-,,,.
hauz , zumhenMerllberallesemegnler : Denn er gedachte an sem Mae »

22 / Dast er sch» ' sürsten unterweise » worl, ' Rbraham , siine>nkaechtc , gcr-dt.
nach seiner weise, und seine ältesten weis- ^ . Wsoiührelccrschivolckaugmitsre».
he-. t lehret - .^ M undsti»chtts -rwehllenm ,iwonn -.

az . Und ' ZsraekzoginLghpren , und 4 ; ?MDM ,en ' dieIam « derhki<
Zacob war - ein sremdlina im lande dast sie d» guter der vdicker einnah-
Ham . ' iMos.4S , i . ic. ' Zos.i,i-z-4-s.

»4 . Und er ' liest sein volck sehr wach - 4 ; Ms ^ stsiehalten solle» seaierechte,
stn , und macbte sie mächtiger denn ihre , ,no seinegesetztbewahren , Hallestzja.
,'emde . ' 2Mosi , i2,

Lj . Er^verkchrete lener Hertz, dast ' iie Der 12S Psalm ,
nein volck gräin wurden : und dachten

ieinekncchle mit list zu dampscn / -^ K^ ch" ,
rM »s.r,i0 . seqq.

i ' K

j

Zii » !

'Mir -
1 ch -'

mm

steh«
: üri

--»«L

ii « ,
1-L̂
i-cri

scilnin volck grain wurden : und dachten

- s . Er ' sandtc seinen knecht Mosen : Ra- ^ Mcktt ' dein HERM ! denn ckist
« m , dtnerhatteerimchlei . ' rMos .z, -» . -k ) smindlich ' und seine Me währet

r / . Dieselben ' tharen seine -eichen unter ^ ^ . Ps. ,07. , . Zes-i-v ^
chnen, und scme t wunder im laude -tzam. " " « M

* » AS»s.s ,»o .



Wohlthaten HSlteS . ( Mw «. ) Der Psalter ,

^ r . Wer kann dir grossm lhalen des

Israels nndanckbarkeit.

HERRN ausrcden
iichc wercke preisen ?

z. Wohl dem » , die das gebot halten ,
undlhun immerdar recht .

4 . HERR , ' gedcnckostnrincr nach der

io . Und ' vMMeHn ihre ehre in eia
und aüe ' scine löb - glcichniss eines ochsen , del gras iffet. -

* Rdm.I,2?.
LI. Hie vergaffen KDltes , ihres Hei¬

landes , der so grosse dinge in Egypten ge-
lhan hatte :

Wunder im lande Ham , un- schreck-
. M . -05,27.

wolle sie ver¬
tilgen : wo nicht Mose , sein anserwehlter .

dass' cs deiNM volck"w>A und Ms ^ en riss »ufgchalten Kälte , seinen griinm'
rühmen mit deinem erbthcil . abzuwmdcn , aus öaj^ er m MGt gar ver -

6. Mir " haben gesundigct samt un-
fern vätern : wir haben misshandelt , und . ^ M verachtekenc
sind gottlos gewesm. ' iKön .8, 47 . siegläubtensetnemworrmchl . ' 4M , -4,^ '- -
' , Äm .7.6. « ichl.!° .>0 .Ki°gr ;,4-. Dw ,s ,e. 25.' Unömurreteninlhrenhütten , ge ge- -

7. Unsere väter in Egypten walten üei- hGchtMdMimMM -KELRKN nicht ,
ue wunder nicht verstehen : sie gedachten L« . ÄMrHMuMn / hTnölvMersie ,
nicht an deine grosse güte , und ' waren un- - assersiesniederschlägeinderwnsten :

8. Lrhals ihnen aber um seines namens h « dm , und streuekesie in die länder . ^ ^
. willen , dass er seine macht beweisete.

Und er ' schalt das schilsmeer , da
ward es trocken ; und sührete sie durch die
tiessen, wie in einer mästen : ' 2 M . i4 ,2i . ic.

w . Und hals ' ihnen von der Hand des,
der siehastete ; und erlöset? sie van der Hand
des seindes. ' Euc .' i, ?!.

ii . Und ' die wasser crsäufftcn ihrewie -
dersacher , dass snichl einw überblieb .

- 2Mvs.!4,r8. s4Mos .2r,; s. 3»s.8,22.
I- . Da glaubten sic an seine warte , und

sunzm sein lob .
iz . Mer sie vergaffen bald seiner wcr¬

cke, sic warteten nicht seines ralhs .
14. Und ' sie wurden lnstern ' in der wü¬

sten, und versuchten KStt in dcreinöde .

>; .Er aber gab ihnen ihre bitte Eund sanö -
leihncn UW -KlhM davor eckelte. . .

i .̂MM 'MpömKMMoer ' kÄ ^
sen im lager : wieder Naron , den heiligen
des HERRN . ' 4Mos. i «,2.Z. c.L«,?.

v . Die ' erde thal sich aus , und ver -

- 8. ' Und sie ' hingen sich an den Raal
Mor , und affen von den opfernder loü -WWWMW .
da riss auch die plage unter sic.

zo . Da ' tratzn Muehas , »nd schlich-
tetediesache : dawardderplagegestwret . '* 4Mof .2s,7.

zi . Und ward ' ihm gerechnet zur gercch-
tigkeitfürund fürewigiich . ' iMos . i; ,«.

zr . Ull- ' sieerzürnetcn ihn am hader -

waffcr , und siezerplagcten ^ en Mosehbel .

ZZ. Denn sie betrübten ihm sein herh ,
dass ihm etlichc' worke entfuhren .̂ N ^ ',

Z4. Ruch vertilgeten sie die «Acker"
nicht , wie sie doch ' der HERN geheissen
hatte . ' ; Mol . , ,1.2. c. !L,2, g.

g; . Sondern sie mcngclen sich unter die
Heiden, und lernctcn derselben wercke:

zs . Und - icneten ihren zögen , die ge-
ricthen ihnen zum »rgerniss .

Z7. Undsie ' opserlen ihre söhne und ihre

schlang Dalhan : und decktezu die rotte Töchter den lenseln . *ZMos . 18,21. ke.
Rbiram . ' 4 Mos . i«,Zi. re. ?8. Undvergossen unschuldigblnt , dar

1». Und ' seuer ward unter ihrer rotte blnt ihrer söhne und ihrer löchtcr , die sie
angezündehdic stamme verbräme die qott - "platten öen zögen Lanaan : öassdaslaud
losen. - 4 Mos .m z; . mit blutschuiden bestecketward .

-0. Sie ' machten ein kalb in Horeb , U«ü verunreinigten sich mit ihre »
«nd betete» an das gegossene bild . wercken, und hureten mit ihrem thun .

' - M »t>r-,4, b Fg 40 - Da



Lio Dancksagung Der Psalter . (Psie-s .iop .) fix «milm ,
4° . Da ' ergrimmete der zorn des

HLRRN über sein volck , und gewann
einen grcncl an seinem nbe . ' Nicht .-, 14.

41. Und gab sie in die Hand der Heiden :
daß über sie herrscheten , die ihnen gram
waren .

4». Und ihre sein- e ängsteten sie : und
wurden gcdemüthigct unter ihre Hände.

4z . Lr errettete sieoftmals : aber sieer¬
zürnen ihn mit ihrem vornehmen , und
wurden wenig »m ihrer mistcthat willm .

44 . Und er sähe ihre »oth an , da er ih¬
re klage hdrete : "

4 ; . Und ' gedachte an seinen bund , imt
ihnen gmiacht ; und reuete ihn nach seiner
grossen güte ; ' 5 Mosz ->,z. :c.

46 . Und liest siezur barmherhigkeit kom¬
men, vor allen, die sicgefangen halten

, 47 .IW uns , HLRN , unser Ml , und
- ringe uns zusammen aus den Heiden : dast
wir danckcn deinnn heiligen namM , uO

q .

10. D :e da schcn müssen im ünsseruiss
d dunckel, g. sangeii ein zwangund cissn
l̂i . ISarum , das: sieLSttesgeboleii un¬

gehorsam gewest waren , und das aes-kdes
höchsten geschändetHallen ; ^

-r . Darum müsse ihrherßmit nngl!l!l
geplaget werden, dast sieda lagen, und ibncn
niemand hals :

- Und sie' zum HMN riestenin ih¬
rer nolh , und er ihnen half aus ihre»
ängsten . ' v.a ,, .

14. Und sie ans dcm ftnstcrnistnildduu-
ckel führet «, und ihre bände zerriss.

Die sollen dem -HLRRN danckcn
um seinegüte ; und „in seinewunder, die er
an den Menschenkindernlhut :

16. Dast exzcrbricht 'eherne lhüre» , und
zerschlägt eiserne riegel . .

17. Die narren , sogeplaget waren mnih¬
rer Übertretung willen , und um ihrer
finde willen

! -

ItgdeinM >8. Dast ihniEelKM ^ MMe ,
aMkNlei , derHLRR , derKStt und^wnrdcn wdlkran ^ L ' IMzK 'Ltz ^ in?

Israel , von cwigkit zu cwigkeit : und alles >p. Und sie' zum -vLNRN riestenin
volck spreche, Mien , Laüelcha .' M7 - ,» ihrer noch , und er ihnen hals ans ihren " r. r

^ " aosstm ; , , ' -kuc.i7,-z. ch:

^ rc>. Lr sandte ' sein wort , Mldmackl- MMund errel -etesie^ stsiemch.

srcunölich : un^ cine B ^ wäM 21. Die sollen HLAÄN ' öanctca
Nviglich .1 Ä ' Ai° 6> Z: s 66, ' .

Saget , die ihrttlöset segd durch den
HLNRÄ , die er aus der noch erlöset hat :

z. Und die er aus den ländcrn'zusammen
bracht hat , vom aufgang , vom Niedergang,
vonmltternachtnnSvMmeer ^ U « ^

4 . Die irre gingelNnder bmflen, in nn -
gebähulem wege , und finden keine stadl ,
da siewohnen konlen ;

; . Hungrig und durstig , und ihre scele
verschmachtet :

al Und ' 'al Und ' sie zum HLRRN rieffcn in ih¬
rer noch , und er sie errettete ans ihren
ängsten"; ' Ms.- - ,6. Ps.M ,L. As.-- o , i.

7. Und sthrete sie einen richtigen weg,
dast sie gingen zur stadl , da sie wohnen
kontcn .

z. Die sollen dem -HLNRN danckcn
nm seine güte ; und um seine wunder , die
erandcnmenschenkindmlthnt:

x. Dastkrsättigetdiednrstigeseele, nnd ' -s, und stillet«das ungemtter , .
' filleldiehungrigeseeiemit gutem . welle« sichlegten ; b° u° »

um seinegüte ; und um fine wunder , die er
audenmenschcnkindernchut : ,

r - . Und ' dauck opfern , und crzchlcn sii- ss : i
ne wcrckcmit sreuden. ' Ns.; ->, l4 .Zis.» 6,>7- - chv.-

rz . Die mitlchisien auf dem IN« snh-
ren , und tpiel-en ihren Handel in grossen rÄ
wassm ; EaES ^ LLM « 6

- 4 . Die des HLNRNwercke erfahr«̂ :
haben , und seine wunder im mcer; ^ K ».

n . WennK sprach , und einenssumn
wind mrgete, der die wellenerhub ;

r6 . Und sic ge» Himmel fuhm , undIN
abgmnd fuhren , dast ihre s-ele vor angst
verzaget «; . .

r / . Dast sic taumelten und wancketcn
wie ein lr »nckm>-r , und wnsscn keinen ^ *4
" - " undsic zmn .HMN ' schrikN'N
jhrer ' noth , und erste
suhrete ; , Mal -hv -



aus a llerlei, Nöthen . (Ps .1o7 .ro8 .1--? . ) Der Psalter , Vo n Ziida , demver räther .. ÜII
dast cs stille o, Lrtzebe dich , OKrt , über den Him¬

mel . unMm Müberallclandei ' H ^ .»
zo. Und sie froh wurden

worden war ; und cr' sie zu lande brachte — ,
nach ihremwünsch . ' -̂ » 7- , ttunöe crle-

?i. ' Die sollen dem HLRRR dancken digel werden : hilf mit deiner rechten , imd
" " erhöre mich . ' Vs.so. p.

8. KSlt redet in seinem Heiligthum ,
des bin ich froh : und willHichem rheilen ,
und das lha ! Huchokk abmefleu .

s . ' Äleadiji nicin, Manaste ist auch
mein , und Lphraim ist die machtMines
Haupts : Juda ist mein fürii , " Psiso. - . io .

Neoab ist mein waschlöpsen , ich

instf

„ » seinegiilc ; und um seine wunder , die
<r »» den Menschenkindern thut :

zr . Und itzn bey der gemeine preisen ,
undlieg den alten rühmen .

zz.M , ' welchen ihre bäche vertrocknet ,
"PL ßÄ -MKME D-Wg. -...

Z4, 'Tast ein fruchtbar land nichts trug ,
um der boshcil willm derc^ tzc will meinen schlich über Ldom strecken":
um MiMlcn ; - die Philister will ichMchhe ».

z,v Ündcr eLs lrockeiik^vuiierulmwas- will mich führen in eine
semlch machte , und un hürren lande stadt ? Wer wird mich leiten in

^ 1»' - ' M .6° , 11.zü. Und die hmigriH 'Hm "gesetzt 'Mrst du cs nicht lhuu , HSkt der
hat , dasi sic eine stadt znrichtelcn , da sie und ' zeuchstüMÄus ,
wohnen könten ; .tzsu ... ^ i,neMiu ,ccr7 ' M

; 7. Und äckcr besäen , und weinb -rge .z/ WKAsLb mmH -
psiantzcnmochten,uns diegiihrllchcu fruchte . mcnphen tzülsi ist keinnütze,
krigtm ; ' ^Pe,i4s,, ,4. , .

z8. Und er sie segnete, dast sicsich fast 14. ' Mit ÄD .' i wollen wir lnatenthun ,
mchreten , undihncnvieiviehesgab. " ' " ' ' ' '

; ?. Die , welche niedergedrückt und ge¬
schwächt waren von dem bösen, der siege¬
zwungen und gedrungen hakte ;

40 . DaHerachtnng auf die fürsten ge¬
schüttet war ^ dast alles^ rrig^ un^ zim̂ke
^ 4'kfllsiid' er den armenHützete vor elend,
und seingcschlechtwie eineHeerdemehrete .

4- , Äolches ' werden die frommen sitzen,

14.
Er wird unsere f. iude untcrkMen .

Der 109 Psalm
WsissaqunqvidnIuva , n:.v verlud «» untreuau.

Christ»verübc, und il,reiu stuch. 7̂ 5--̂
i . Lin plalnr Äwi ) 5, vorzusmgevDKß ..

/ r »Slt , mein rühm, schweige nicht ,
' ' 2. Denn stehaben ikr aottlostsün » ?
falsches maul wieder mich aufgcihan , und
rede» wieder mich .mik falscher zunge.

g. Undkieredengifiig wieder m :challent -
nnd sichfrencn : und aller boshciswird das halben , und streiten wieder mich oi.n ursach.
maul ncstoM werden. - chiob 22,19. 4 . Dafür , daß iFsie liebe, n'nd ne nue-

« iMr ^isiimse und behalt dis ? Ho der mich stIch aber bete. '
werden sieiiiercken, wie viel wohlthai der ; . Hie ' beweisen mir böses mn gutes ,
HLXRerzeiget . ' ; Mos.z2,2- .'Zer .s, 12. Wdhastmulieb^

Der iss Psalm . ^ '.Hch ^ Mosim "
DaVldSdancksazunguus gebetumrinsehungiuS -

' 7 . 'ÄHcr sichMsisbeii WmMt

ftütze auf sinnl »Me " " " ' . ^ «M * sein amt »lüste ein und :r empfangen .
4 . Ich ' will dir dancken, HLM , un - Heine ' kinü'cr müffen wägten werde»,

ler denvolckern : ich will dir lobsingen unter und sein weib eine wilwc . ' 5Mos 2»,z2.
den lenten. ' Ps ; 7, io . ic>. Heine kinocr müssen in der irre ge-

; . Denn ' deine gnade reichet , so weit hen und betteln : unS 'suchm , , alsdieper -
derHimmel ist : und deine wahrheil, soweit darben sind. -
dt- wslcke» gehen. ' Ks .Miüc . Nq 2 n . L ;



Zudas , dttverrflther . Der Psalter . (Asiiox .ii -, . , , , .) Meissng .vonEhristo .
ii . LS müsse der wuchmr anssangcn

alles , waS er bat : und fremde müssen sei¬
ne güter rauben .

ir . Und niemand müsseihm gutes thun,

»^ MVd / ^ MsiMner ' wä !,s.-n .
i?. Helne ' naehkoinmm müssen auSge-

rottet wcrdm , ihr name müsse im andern

19 . Meine wiedersacher ' müssenmit
schwach angezogm werden e und mir ihm
schände bekleidet werden , wie mit einem

röck. snarl ^ ' Mz ; ,- s.
zo . ' Zch willüem -tzLRRNsibrdan -

cken mit meinen » munde , und ihn rühmen
unter vielen . ' Zös.12,1;.

Der 110 Psalm ,
WrissagunqvonChristo, vns«rmk-»ig, prvphr,tenundHohenpriester. 1
^1. Lin psalinDaveds.

HEM sprach zo meinem
HErrn : ' Lehe dich znnieim « ch-
biS ich deine feinde'zum schcmcldei-
lssclcge^ -'» Mailh .-i ,^ - >c.
Der HERR wird das scepierdei-

glicd vertilgetwerden . zi . Senner siebet dm anncnIurnck .'

14. Heiner ' Väter mMat müsse ge- tmeüasi er ihm Hessevon dmen die L
dacht werden vor dm » HERRN , und leben vernrtheilem - M m ?
seiner mutter sünde müsse nicht ausgckii - - — '
gcl werden . ' aMvs .ro , e.

1; . Der HERR müsse sie nimmer ans
den äugen lassen, und ihr gedachknifl müs¬
se ausgeroNcl werden aus erden .

16. Darum , dass csiso gar keine barm -
herkigkeil hatte : sondern versolgete den
«lende» und arinen, und dm betrübten , dass
erihnrödtet -. ' ' ^ ^ -. « ?^ -̂ - - - - -x - — . .

17. Und er' wolte dcn stnch habm , der nes reichs senden aus Zion e herrshe
wird ihm auch kommen : er wolle - eS se- » nter deinen feinden. ' ^ vi « w« ^
gcnS nicht , to wirö ^r auch ferne vM .ihm 'WMach deinem sieg wird dir dcinü>»Ick
bleiben . wiiliglich opfern incheiligemschinnck^ i-

iz . Und zog an denfluch/ wie'stin Hemd e ne kinde» werden dir geborm , wie dcflihaa
und ist in sei» inwendigesgegangen wie « ssi>» M rzgM « ^ .» 5 .

' wasscr , und wie öhl in seine gebeinc." ' " ' ^ 4- Der HERR hat gchchwoM -s und
19. Ho werdemihmwieeinkleid , das - -r>„ am , innr¬

er anhabee und wie ein gü^tt̂ ,ösiA sich
ülleiveae »uh HU» -

esiDoIHa gcMhe öcnen vsm HERRN ,
die inir zuwie'der sinü / und ' reden böses

ri . A ^cr"^ u ,' HÄi ^ Hchrr , scg^ schmnsscu das Haupt über grosse lande,
mit mir , um deines namens nullen : dmn Er ' wird trtncken' voin flach änsd «
tumcgnade rst me >n trost , errette mich . ^ - as gaüpi empor

rr . Dmn ' lch bm arm und elend, mcrn n
herh ist erschlagen in mir . ' M40 ,« .

rz . Ach ' fahre dahin wie ein schatten ,
- er vertrieben wird : und werde verjaget,

MWechm ^ wKl.4-r .M -44 ,4 .

wird ihn nicht gereuen , ' Du bistein Prie¬
ster ewiglich : nachM' weiseMelchiscdech.

; . Der HErr zu deiner rechten wirdzcr -
schineissm die konige zur zeil 'seineszorns.
' 6. Er wird richten unler den Heiden,

er wird grosse Macht ihm e er wird zer-

Dancksagunzfür tziOncsleibln
chensegrn. ^.,^ 7

1. Hallelnia .̂ ^ ^

» l' Ham.iHi ^

> 99.̂ 1) HERRN von ' gan-
^ hem hcrhcn , im ralh der frommen

M »

>r: D'

« il«
!i>Lsi!

»kW
si«

Huri

und mein fleischist mager , »ndhat kein seit.
rz . Und Ich muss ihr spoli ftsin e wenn

sie mich schm , schütteln sie ihren köpf.
rs . Hiebe mir beg , HERR , mein werihrcr achtel , der hat eitel tust daran .

etzStl ; hilf mir nach deiner gnade : z. Mas er ordnet , das ist löblich und
17 . Dass sie lnnm werden , dost dis sey herrlich : und seine gerechiigkeil bleibet

- einekand , dasiDu , HLrr , solchesihufl . ewiglich .
- zsZluchmSie , sosegneDu: sehmsie 4. Er hat ein ' gcdächtuij! gestislel

ssch wieder mich , somüssen sie zu schänden seiner wunder , der gnüdige und bam -
werdco , aber dein knechl müsse sich frwm. herüigeHLRR . ' L»c,--,v.
4-



Lohn der gorteWrchkigen (M.m -ii ;.) Der Psalter . und demülhigen . _ diz
" Ergibt speisedenen, so ihn sürchtm :
er gedcnckct ewiglich an seinen bund .

6. Er läffet verkündigen seine gewaltige
lhatcn seinem volck , däst er ihnen gebe
da» erbe der Heiden,

Der uz psirtm .

7. Die wercke seiner Hände sin- wahr -
hkitmd recht , alle seine geböte sind recht -
schaffen.

s . Sie werden erhalten immer und ewig¬
lich, und geschehen treulich und redlich .

t - Dbet , ' ihr knechte - esHERRN : lobet
L- den namcn des -HERRN . " Ns. i ; 4, i.

2. Gelobet ' sch des -HERRN namc ,
von nun an bis in cwigkcit . ' Dan .2,20 .

z. Vom ' ausgang der sonnen bis zu ih¬
rem Niedergang , sch gelobet der name des
HERRN . ' Mal .i, ii .

4 . Der HERR ist hoch über alle hei -
. . " . / ist.

wcish -it anfang ; dos ist eine feine klug- 6 . Und auf ' das ' niedrige sicher, im
heit , wer darnach thut ; des lob bleibet Mmel und auf erden . ' .kuc . i,4S-
ewiglich. ' Hpr .1,7. c.7, 10. Sir . i , i6 . 7, - - en geringen aufrichtct aus

Der Iir Psalm . dem staube , und erhöhet den armen ans
v ->' MtessürchlM» -ig-»sch»f, »ni>gtücks-Ngkitt. tzM kvth : ' I Mos .41,40 .41.

1. Halleluja . / ^ ^ z. Dass er ihn sehe neben diesürste «, ur-
^ ?>h ! dcill/W Kn HERRN firch - bcn die sürstenMcs volcks .

tct , ' der grosse tust hat zu seinen y. Irr ' die unfruchtbare im h-ms-
M. i , i .L. Ks.n ?, i . wohnen machet , dass sie eine sroliche

kindermntter wird, Ha !leluja . ' 1Mos.ri , r .
geboten,

r . Des " same wird gewaltig schn auf
erden , daS geschlscht der sronimen wird
gesegnet sexn. ' Spruch . 2° , 7.

z. Ncichlhnm ' und diesüüe wird in ih¬
rem hause senn , und ihre gercchtigkcit
bleibet ewiglich . ' U .Z4, io .

4 . Den frommen gehet ' das licht aus im
finstcrnP , von dein gnädigen , barmherhi -
gen und gercchten/ Ms - gi . 2Mos.io ,LZ,

' Don ausführunz dr? krMl?rA . —
Israel ans EgMien zog , daH -̂ ,,

Haus Zacob aus Sem sremdan -Me
volck : ' LMos .ir ,4i .

- . Da ward Juda sein heeugthunz ,
Israel seine hcrrscha .it ,

z. Das " meer sähe , und hohe : der t

öl?
die Hügel wie dic' jungen schase/K / ^ " '

6. Denn er mro ewiglich bleiben : des . . . ^ . ,gerechtenwird niinmcrniehr vcrgcstm . ?. Mas war dir , du meer ? oasi dn
7. WemEeinc plage kommen will , so ' siohestk und du Jordan , dasidn zurück

flrchtct er sich nicht : sein herh Hostel NN- wandtest k
'« MWMK ^ S ' DU '. 'SSL !!
lieh nicht , bis ' er seinelust an leinen fein- schafe ?
den sichet. ' Ks.91,8. As.n ?,7. 7. Vor dem HERRN bebete die erde,

s . Er ' streuet aus und gibt den armen : vor dem GStt Jacob :
seine gerechtigkeit bleibet ewiglich , sei» «. Der ' der, scls wandelte in wasters« ,
Horn wird erhöhet mitehren . ' 2 -Lor .? ,? . und die steine in waffcrbemnrm . ,

1°. Der gottlose wirds sehen, nud wird
veröneücn ' * fein? raiine riirü er Nk- Der 115lvlro er zu. / Verwerfungrenabgöttr̂ yundgdtzendlrnfte«^ -"" ^

s»mmen bclstcn, und vergehen . Denn was i .MIcht uns , HERR , nicht uns : son-
dle gottlosen gerne wollen , das ist ver - dem deinem nainen gib ehre , um



614 Kößcndienst . Der Psalter . (Asii ; -I!8.) Vwjiimtriüh .
Warum sollen die Heiden sagen : 4 . .Wer ich ries? an den näinmdez

. ' Ms42 ,4 . , i . HERAN : SHLrr , crrettc »ieinescele.^ — , errette meinescele.
Der HERR ist gnädig und g„

rech! , »nd unser KSlt ist barmhersig .
6. Der HERR behütet dieeinsaliigm :«

wenn ich unterliege , so Hilster mir .
7. Ser, nun wieder zufrieden, Mkinesk«

lc : denn der -HERN ihm dir gutes.
° Den » ' du hast meine seele aus dem

" -Wo ist nun ihr KSt !? ^
3. Mr unier K -Stt ist im Himmel : er

' kann schaffen, was er will . ' Ps.iz ; ,6.
4 . Zcner göhen aber ' sind stlber und

gold , von Menschenständen gemacht .
* Pe.izs.ie.W-lsi' .i ^ zc .ie.-e.ie.

; . Hie haben mäuler , und reden nicht :
siehabcnaugen , und sehennicht .

' ^ Hiest ^ nohrm , uudstörennicht : wdeaL , mest̂ ev ^n^sie haben iMri , nnb nechcn nicht . meinen sut! vom gleiten . ' A .56,14.
7. Hie haben bänbe , nnügeu ^ en nicht . ^ cli min*manbclnvoi .' deme> "̂n^ ^?

Mhabensie , undaehennicht : undreden
nicht durch ihren hals .

8. Nie ' solchemachen , sind gleich also :
und alle, die auf sie Höffen. " McH .-A ? . Ich smacd in meinet

hoffe auf den -°DNN : ^ nienschensind lügner ^ 'o-,» - Mm .z',4.
-er lst M hülfe und Md . M -v -?- sog L - cmHöMMrgel -
. -k tenG sM - Wstltstat, diier anmirlhutt
chLMt : denstMA -feM schild. . ZM ,Mcrkbeilsamenkelchnchmen ,

11. Die den HERRN furchten , Hof- - ,,m„ cn urcdiacu '
f-n aus den HERRN : der ist thrchülfe
und Md . . , . HERRN bezahlen , vor all- semein
, .̂ iA. Der HERR dencket anmiS , und r/ .-uvt- o- . e » ' Mrr ,rs .
segnet uns : er segnetdas haiis Israel , er Irr ^ d sijner heiliacn^ ist wcrth » :
segnet das hau - Aaron . gehalten vor dem HERRN^ L ./- ? ' '' » «

iz .Er scgn-t, du den HERRN sürch- ^ H HERR , ' ich bin dein kncchs: I u ä,
tni ebegdk kleine und arosie . Zisiir,- . jch M - ,-jii knecht, dciii>st!uagd sohn ; du

14. DerHERRsegueeuchi - mchrnnd e,^ , ^mehr

« t
tiil

, . . . , . k:ih,
dMlle : " ' ^ / « isKs.6, 6/ ' L ^ LtLi , allcvölckcr . ' Rdm . i;, ii .

18. Hondcrn wir loben den HERRN 2.^ >mu nme gsiade und Wahrheitwal- ih^
von nun an bis in cwigkeit , Halleluja . tct über uns in cwigkeit, Halleluja. i^ z.

Wie manNÄ) imcreutzUi'MNU! d ver̂ altin solkv
7<? > Rs ist » rir lieb ,das: derHERR Mi -

ne stimme und mein flehen störet,
r . et V ?Mzuniirneiget ; dar -

im will ich mein lebenlang ihn anruficn .
r .

äugen . .
roßen : ich kam in janimer und noth

. .ULi- lg^ »ckM »rMN «.P ^ .

freundlich , und seineglliewahrel
ewiglich . ' Ns.-°7 , i.M ^ ,u Rom .i5R .

3" ' Äricee ^ s lodes halten iliich um - ^ ^ - ZZsii^ - .-z.
>gen , imd angst k der Hollen hatten mich ^
ßen : ich kam in mmmer und noth .

2Sam .2r,s. Ps.iK,6. t P ^?O/4
NUNdas Haus Aaron : Heim

4. «



Lhristi leide» und sieg. (As .iiz .n ? .)
Der Psalter .

Nutz de? wart ? KDkkes .

4 . Ls sagen nun , die den -HLWiN r ; . S HLRR , ' Hilf, o -HLRR , last
fürchten : Seine güte währet ewiglich . wohl gelingen ! ' ' Zoh .ir , iz .

' Zn der angst riest ich den -SLrrn -.s . Kelobet sey, der da kommt im na -
°n : und der -tzLRR -rhörete mich , und mw des HLRRN : wir segnen euch / -!" "
tröstete mich . ' Ls .rs , i6 . L

6. Der ' HLRR istmit mir , darum

r - !

S ' i

fürchte ich mich nicht : was können mir
inclischenthmi k ' ' M .56, 5. Ll >r . iz, s .

7. ' Der HLRR ist mit mir , mir zu Hel¬
sen: und ' Ich will meine tust sehenan mei¬
nen feinden. ' - Ps . ; 4 ,y .

».Ls ist gut auf denHLNRMcrlrau -

- 7- Äer -ßLRR ist AStk , dc'/ nns
erleuchtet . ' Schmücket das fest mi / meim , L ,.»
bis an die Hörner des MrsE

az . Du bist »icin ' ^ Skp ,
dancke dir : mein LStt , ich will dich
preisen .

ry . Dancket ' dem -tzLRRN : denn
,n, undsichnichtverlastenau ! menstchen/ M ^ jst ' ft ^ ^ ij ^ , „ nd seine aüke wahret

trauen .

Md
M . iz6, i .r6 .

r.5-
T»rTbrist-NgüldmABC »«ml »bk, mdi . kiasî .LT^

mich ^ allemAbkn ':
aber im namen des -HLRAN will ich sie
inbane » ' ben : die NN gisch des HLRRN

ii . ' Sie umgebenmich wie bienen , sie wandeln . ' As .i, i .r . Zös. ilr , i .
dämpfen wie ein fencr in dornen : aber a . Mahl denen , die seinezeugnissehal -
im namen dcs -tzLRRN will ich sie zcr- ten : die ihn von gautzem hertzen suchen,
hauen . ^ ; Mos .i ,44 - s . Dem welche auf seinen 'WAN "»tS .UL.

AA!
' t

.

iz . Man Met mich , dast ich fallen dein , die thun kein Übels. ^ Pf
soll : aberder -HWMHilstmir . ' ^ A ^ 4 . Du hast geboten stcistiz zu halte «

14. Der ' HLrr ist meine macht , -Äo ' ' ' '
mein psalm , und ist mein hei !.' - Mos .i?, r .Es. rr,r. Weiäb.lL,?.

» 1; . Man singct ' mit frcudcn vom sieg
in den Hütten der gerechten : die rechte
desKiNRMchätzücn siea.abgtki«

HWRWeUMtWnh 'M
Ke rechte des HWÄUbebalt den sixg-- -

17. Zeh werde nicht stcrven : >Ä>ocrN

^ ? EEk ? ? '? 5 ^ --d'sen . f^ mich' mmmermchr .
i». Der HLRÄ züchtiget mich wol , wird ' ei» Mgling seinen weg

ab:rerglbtmlchdkMkodcnia )k.' 2Lor .6,Y. MllrMck gehen k Wem er sichMt »ach
y . Thutmirausdic lhore dcrgerech - ^ 4t,, ,,

die ' . ' ' . . . . . -

oeinc befehle.
; . S dast mein leben deine rechte mit

ganßcm ernst hielte !
s . Wenn ich schaue allein auf deine-,

geböte, so werde ich nicht zu schänden .
7. Zch dancke dir von rechtcmherße »,

dast du mich lehrest üie rechte deiner ge-
'rechtigkelt .

». Deine rechte wi^ rck^ alt^ ver ^

u .Zch behalte dein wort in meinem her

- z. ' Dasist vom HLRRN geAiß ^ ^ i4 . Ick freue mich des weges deiner
WLukMaM » . „ ,4 ^ ,reugm !fkPllls Über allerlei ) reichthum .

' ^ 4 .̂ us lstocrnag , Mon 15. Zch rede was du besohlen hast :
machet : ' lastet uns ' freuen , und Mich und schaue aus deine Mge .
darinnen segn. ' Sstenb .ip ,? . Äq 4 -«- " M



«I« KDtteSwort
>6- ' Ich habe inst zu deinen rechten ,

Der Psalter . Mn ? .) den dem gebet.
zy. WmdevonmiMHmach, - je ich' 3 >

- rgeste deinerworte nicht . ' v .47 . scheuee . LcunMne re^ .,
17. ' 2hncwohldeinemknecht : dastich ' '^ "Äetze , ^ steMe Mer befehle

lebe, und - cknwort haAc . , . erquicke niich mit d-iner' g-rechligkcit.
18. ' Sestne mir dieänglti , dast ichsth« 41. HLM , last mir deinegnade wie,

die wunder an deinem gesch: WHL ?M ^>crsahrcn , deine hülfe nach deinem wort.
" "UM ' bin eingast auf erdin ' sveKirgfl ^ 42 . Dast ich antworten möge ' meinem
deine geböte nicht vormir . ' M ; y,iZ.ic. lästerer : denn ich verläse mich aus dein

2--. Meine seeleist zermalmet vor vcr - wort . 4 ^ ' ZZs.^ ,„,
langen nach -einenrechten ailczeit. ^ ^ 4 ?. Unü ' 'nim ^a nickst von meinem

d

^ Ä«"

' K >

L LKVZ ».« « .
r mich : aber dsin knecht redet von ^ ^ Ich rede von deiiim zeugnisten' vor

"kdnigen, und schäme mich nicht.
4 M staue Inst zu deinen zeugnistm , . .̂ 4 . . - . M -tth.,a /,s.

..Zst

wieder
L« »'

sst 'i
24 .

nen rechten .
4 ». Hedcncke deinem fnecht an 'dckn !

wort , NiswelchesdumichlAst Hosteß : '
50. Das istmein lrost in meinem elende; ^

die sind meine rachslcute . 47. Und ' babe lnst an deinen geboten,
2; . Meweseemliegk im staube : erquicke und sind millieb .

Mich nach -einem wort . " i-.'k-u» jia«^ z »e 4z . UndMgneine Mde aus zudeine»
26 . Ich crzehle meine wege, nnd du er- geboten; die mir lieb sin- e und redevon dei-

chdrestmich : lehre mich Seinerechte . ' .
27 . Unterweise mich den weg deiner be-

schle : sowill icksredm pon deinen wundern .
' Ns AKauMH , dast mir das Hertz ,

verschmachtet : stärcke mich « ach deinem denndcinwort ' crqmcketmich . ' Mw,s.
WM . ' 'ViLAW Die stolhen habe -r ' ihrcn sgott a,29. Wende von mir denüalschen weg, Mir : dennoch ' wckchcich nicht von deinem
Mid gönne mir deingeseh . gchst. > , ' ; Mos.i7,n.

zo . Ich habe den weg der Wahrheit er- 52. HLRR , wMttichgedcncke, wiedu
wchlet , deine rechte Hab ich vor mich von der weit her gerichtet hast : so werde
zestcllet .

zi . Ich hange an deinen zeugnisten :
HERR , last mich nicht zu schänden
werden . . -

za . Mcnn dn mcinherhtröstest, solauste se meiner wallfahrt . 4 .
ich den mg deiner geböte . HM , ich g-denck- dcs iiachtSan

zz . Zeige mir, HERR , den weg deiner deinen »amen, und halte dcin W .
rechte : dast ich siebewahre bis ans ende. ?6. 'Das ist Min ,schaß, dast ich den»

Z4. Unterweise mich : dast ich bewahre befehle halte ? ^ o,»
i>eingcskß, nndhalteesvonganßkmherhen. 57. Ichhabcgesagt, HLRM , das

z; . Mhre mich aus -ein stcigcdcinerge - mein erbe sei)», dast ich deine wegeMi -
bote : denn ich habe lust dazu . N . Ich stehe vor - einem angchcht v

zS. Neige ' mein Hertzzu deinen zengnis- gantzem hertzen : seg mir gnädig nach on-

M
rne

! ">äi

ich getröstet.

tsi

estt ,,!

Z

deinem wege.
Ast deinen knechl dein gebot vestiglich Men deine geböte
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» sichnach - einem
mich ?

. . . ^ ^ - . u- un
zu danckcn füh'die rechte deiner gerechtig - rauch , deiner rechte vergesse ich nichtMÄL,
seit. 847 Mie ' langesollücinknechlwartenr
4st'6z. Zch Ham Kch z« dme » , dicdich Wenn will d» gcricht halten über meine

8; . Me stoltzen-gMcnnnr gruben ,
nicht sind nach üeinein g-seß. - ^ -

86. Deinegeboie sind eitel Wahrheit . Hi «

versalzen mi ^ ut lügen : hilf mir .^ -r .
87. Hie Den mich schier umbracht ans

erden : Ick ab « :MlM - einMehjänzcht . -
^ W. ' Lrqüicke mich öurch deine gilade ,

dass ich halte die Zeugnissedeines immdes .
8? .-ßLRR ," deinwort bleibet ewiglich ,

so weit der Himmel ist. ' Ls .40 , 8.
so . Deine Wahrheit währet sür und

für . Du hast die ' erde zugerichtek, und sie
bleibet stehen. ' M .U , >r .

,^ . - i . -Ls'bleibct täglich nach deinem wott :

sch.s^ .«"MHcheM cs must dir alles dienen.
. . . „ hiichglimm -^ EM ^ Mo dein gesetznicht mein " trost ge-

thiget hast : dast ich deinerechte lcrne .^ S« wesen wäre , so wäre ich vergangen in mei-
72. Das gesetz deines muudcs ist mir nem elende. " v.; o . Zcr . i ?, iS.

lieber denn viel tausend stück " golö und oa^ LH will deine befehle nimmermehr
plber . ' 4Mds -rr . , is ' Ms .is ,n . vergeM7b « ndiskrquickestWckdMit . . .S4 - Zch Nu dein,hilsimr r''' denn ich su¬

che deine befehle. " v-45.
s ; >Die ' gottloscikwarten aus mich , dast

sie mich umbringcn : ich aber merckc aus
deine zciigniste. »>r , 4 ^ « Ms.Z7,zr .

96 / Ich habe alles ö'ingcs ein endegese-

ab:

Prcdten , und deine befehle halten .' «4"-
64 . HLSM , " die erde ist voll deiner gü¬

te : lehre" mich deine rechte . ' M .Ä , ; .
6; . Du " thust guts deinem kncchi ,

H LNR , »ach deinem wort . " v. 17.
66. -- ehre michcheilsame sittcn üttd er-

tenlnist : denn ich glaube deimnncbj ' tcn .̂ .
67. Lhcich ' geöchiKWlwaro , tWe

ich : nun aber haue ich dem wort . " v.7; .
68. Du bist gütig und freundlich : lehre

Mich deine rechte.^ ' " -" -- - 44-^ -
69 . Die * stolkeu' rrtichten lügen über

mich : Ick überholte von gangem herhen
deine b-sehie.^ eS ^ M ^ v^ M :.

70 . Ihr Hertziffdick wie schmecr :
aber habeM auMnem

71. LsUnuiMba ^

7Z- Deine " Hand hat mich gemacht und
bereitet : unterweise mich , dastich deinegc -
hls -lkW . 'Liahi°L . NsstK , -zM .

74 . Nie sich surchten / sthen mich , mö
sreuensich : denn ich hoffe aus dein wort .

7; . HERR , ich weist, dast deine gcrich -
te recht sind : und Hast mich treulich gedc-
mülhigkl .

76. Deine gnade müsse mein trost segn,
wie du deinem knecht zngesaget hast .

S7> Me hüb lch"ücm's
täglich rede ich davon . ' p̂s.1,2.

98. Du machest mich mit - einein gebot
77. ckastmir deine barmhcrtzigkeit wie- ŵeiser , denn meine feinde sind : denn cs ist

tersahren , dast ich lebe : denn " ich habe ewiglich mein schab. ^ ^
lust zu deinem gesetz. ' v .ze. ss -Zch bin gelehrter ,denn alle meine 'leh -

78. Achdast diestolßen müssen zu schau- rer : .denn desne zeugnissc sind meine rcdc< «M--.
de» werden , diemich ' *mit lügen nieder - ' ' iLL .M bin ' klügcr denn die alten : denn
drücken : Ick aber rede von deinem be- ich halte deine befehle. " Weish .8, i ->.
fehl . ' ' v .86. ioi . Ich wehre meinem snst alle böse

7?. 'Kch dastsich müsten zu mir halten , wege, dast ich dein wort halte ,
die dich fürchten und deine zeugnissc ken- 102. Ich weiche nicht von deinen rech-
um . ' " -" .« . px « -»-- .. iW - den« Du lehrest mich .

8° . Mein Hertz' bleibe rechtschaffen in 10z. Jein ' wort ist meinem munde süffer
deinen rechten , dast ich nicht zu schänden dMMMg - " M .-s ,» . Sir .24 , r7 .
werde. ' Min wort macht mich klug : dar -

«1. Meine seeie' verlanget nach deinem um Haffe ich alle falsche wege.
tzeil, ich hoffe auf dein wort . ' r Mos .49 , 18. 84 5

Dci »



Siz Davids
>o ; . Dein wort ist ' meines snffcSleuch -

Der Psalter . Fs .119.) behutsamer waudel.
126.

. . Ls ist M , dast der H-MMdaz «

- « R.ÄKKWtz . . ..
» >°6 Ichschweremn ) willS halten ,dast lch gold und über sein gold . " Pc „

die rechte deiner gerechtiakcit halten wilW°' E Darum halte ich stracks M dciai
i°7 .Zch bin sehr gedenmthigct : -HWR , befehle, ich Haffeallen falschenweg.

erquicke mich nach dcinemwort . 129. Deine Zeugnissesind wunderbarlich -
ioz . Last ' dir gefallen , chLRR , das darmn halt sie meine secle.

willige opser meines mundcS : und lehre
mich deine rechte . ' Ml ?, -; .

ioy . Ich ' trage meine secle immer in
«einen Handelmeinen Hände» , und ich vergehe deines

MM

izo . 'Wenn dein wart offenbar wird :
so erfreuet eS, und ' machtklug die ein'-

-K Ichthue meinen mmNauff uiid

egottloscnlcgcnmlrsi
aber irre nicht von deinem befehl . ' -e' "» ^ ^

in . Deine zmgniffe sind mein ewiges

lc ^ gehre deine geböter denn mich mlanact
- lK ' darnach .

erbe : denn siesind meineschcrßens wanne .
Ä , > 'iir . Zch neige mein Hertzzu lhun nach

deinen rechten immer und ewiglich ,
uz . ' Ich Haffe die' flaltergeister , und

liebe dein
114. Du bist memstchM Md schild :

ich ' hofft auf deinwortt '" " "" ' ^ v.74 .' 11; . Meichctvonmir , ihr boShaskigen :
ich will halten die geböte meines KStteS .

11,5. 'Lrhaltc inich durch dein wort , dast
ich lebe : und Iah ' mich nicht zu schänden
werden über meiner Hoffnung . ' Ks.2; ,2.z.

117. Mrcke mich , dast ich genese: so
will ich stets ' meine lust haben an deinen
rechten . ' V.70 .14Z.

im . Du zerteilst alle , die deiner rechte
fehlen : denn ihrctriegerey ist eitel lügcnrtz

119. Du wirfst ^alle gottlosen auf erden
weg wie' schlackcn. : darum liebe .ich deine
»eugniffe.

izr . ' Mende dich zu mir , imdsegnm
gnädig : wiedu pstegcstzu thun denen, die
deinen namen lieben. ' M ,;.

izz . Last meinen gancksgewistsegn in
deinem wort , und lgst keiir unrecht über
mickLEen . 7

M . « rlöse mich von der Menschenfre¬
vel , so will ich halten deine befehle.

iz ; . Last dein äntlitz leuchten Überdeinen
knecht, und lehre mich deine rechte.

izs . ' Meine äugen fliesten mif waffer,
- afi .miwMEaM ,!irckl M p " "

120. Ich ' fürchte micksM Ms
mir die haut schauert und entsetzemich
vor deinen rechten . ' chiob 4, 14.1; .

121. Ich halte über dem recht und ge-
rechtigkeit : übergib mich nicht denen , die
mirwollcngewoltthnn .

122. 'Vertril du deinen knecht, und tröste
ihnMMMnniK ^

irz : Meine nugcn sehnen W nach dei¬
nem heil , und ^iach dem wort deiner ge-

-?7. ^
wort ist recht . ' - Mos.9,27. Sffenb .is, ; .

iz8. Du hast die zengniffedeiner gcrech-
tigkcihund die Wahrheit hart geboten.

iZ9. ' Ich habe niich schier ' zu tode ge¬
eifert , dast meine wiedcrsacher deiner warte
Mi-acklen «o, - Ps.üo,10.
' ^ MlNwAtA ' wo.higAauterhund
deinkneckthatcS lieb^ ' K -A,7Ris ,s-

M bin ' gmng mo ' verachtet,
ich vergehe aber nicht deines beschlS.'LV

142. Deine gerechtigkeit ist eine' ewige
gerechtigkeit, und dein gcscßlst wahrbaif )--
^ 'iKAngst und noch haben Mchlrof- . ^

fen : ich habe aber lust an deinen gebotens«" ' oZ
144 . Diechcrechngkeil deiner zengniffe

ist ewig : unterweise mich, so lebe ich. ^
i45 .Ich ruffc von gantzcm hertzcn: crbdre

mich / HLRMdastichdeinerecht - Hait¬
is . Ich ruffe zu dir , hilf mir . dastich

- >n
- i-

nrm r-kll , uuu) vuu wvt-t *7" , ?

-ein -rgnade , nndl -hremichdeines -chte^ ' ^ « ĥ e ^ ^ gastlchi2 ?. Ich bin dein knecht : unterweise
mich, dast ich erkenne deine zengniffe.

-'s



Klage über die gottlosen . Gs .np -121.) Der Psalter . Derfronunenlrost . 6--
14? Höre meine stimme nach deiner

gnade : HLRR , ' erquicke mich nach dei¬
nenrechten . ' v .88.154-

i; o ' Meine boshaftigcn verfolgen wol¬
len mir zu , und smö ferne von deinem

^ i ; i . -HLRMDubistM ,̂
' « batek nt»estclw akrsieilÄ. '

wenn
hervor flÄ »

171. Ilcrine kippen sollenWen
du mich deine rechte lehrest . °° her

172. Meine junge soll ' ihr gesprüch ha¬
ben von deinem wort : denn alle deine ge¬
böte sind recht . " Hprnch .6,22.

17z. -last mir deine Hand beystchen :
' deine denn ich habe erwehlet deine befehle.

, s . 174. °HL )iI >, mich verlanget nach üei-
15- . Wkrinnß ick abersW Mäste „cm hei ! , und habe lust an - einem gesctz.

zengnisteewiglich gegründet käst . >75. '-last meine sccle leben, dast sie dich
1; , . Siehe mein elend, und errette mich : lobe ,'Und dcinerechte mirhelf ^ ^ ÄM :L .

Mmirans , denn ' ich vergesse deines aese- 176. ' Ich bin wie ' ein verirret und «er-
tzcs man . ' v 61.14- . WL / ch< Me . dttncfl Hecht HM ich

1, 4 . Zühre meine fache , und erlöse vchgcstcMcxZetzoAiicht. ' LsZ
mich : er-qmckemich durch dein wort .

Jas iieil istferne von den gottlosen :
denn sieachten deinerechte nicht .

i ;L. -HLRR , deine barmhcrßigkeil ist

Nee kLOPsalm ,
Erbet wiederf».ravtiea. -' ^ ^

- r - Mn Mn ..

grost : Eck «mich nachdsisten 're'chtcn.
Meiner - verwia -r und wt -dersa- ^ ^ RR , mette imine Ae von

den iügenmaulern , und von den falschen
jungen .

z.Was kann dir die falsche junge thnn k
Und was kann sieausrichten ?

4 . Hie ist wie scharfe pfeile eines star -
ckcn, wiefeuerin Wacholdern .

; . Mehe mir , dast ich ein srcmdling bin
unter Mcsech 1 ich must wohyen »nler ' den
hültcnÄedarM ? >ch^Z

157. Meiner ' Verfolger und wiedcrsa -
cher ist viel : ich weicheaber nicht von dei¬
nen Zeugnissen. ' ' Mz , r .

-K Ich sehe die' vcrächter : nnü*lhut
niMch ^ dasMdeinwo^tmchthaltcn .

iK ' Nehe , ich Uebe deine befehle :
HLÄR , erquickemich nach deiner gnade .

160. Dein ' wort ist nichts denn wahr -
heil , ade rechte deiner gercchtigkeii wahren
ewiglich ' Ioh .i7, i7.

161. Mestürstcn verfolgen mich ohn ur -
sach , nnd mein Hertz' furchtet sich vor dei¬
nen Worten. ' Hs ->L,2.

Ich freue mich über deinem wort :

6 . LswirömästersMnsaUjü
neu bey denen, die chenfrieden hassen .

7. ^Ichhaltc sriede : aberkenn ich re¬
de , so sahen «Herrieg an .

i6r .
wie einer/ Lr rim araffk 'beiile triegt .' Ah --»

isz .-Lngcnbinichgram , undhabcgreuel EO >- --nm-Emhach .
daran : aber dein gcsctzHab ich lieb . Lin lied im höher » chor .̂ ?7.^ Är ^

164. Zeh lobe dich des tagesMenmal , f ^ k-LH hebe meine äugen auf zu ben' ber - '
»m der rechte willen deiner gcrcchtigkeikksteS" ^ ) gen , von welcheninir hülfe kominMA '

2. MclnchüifckommivoinHLRiWc »̂
der hunme ! und erde gemacht har . .

g. Lr wird deinen fust nicht gleiten las¬
sen : unddcrdichbehütet , schlöffet nicht .

4 . Hiehc , der Hüter Israel schlöffet noch
schlummert nicht/

; . Der HLM behütet dich , der

16; . Krosse» friede haben , die dein ge-

'» SK 'MKLu .
und thuc nach deinen geboten . ' iM -4 ?, -8-

167. Meine sceie hält deine zeugniffe,
«nd liebet sic fast.

>68. Ich halte deine befehle nnd deine
jengnjsse .- denn alle meine wcge sind vor HLRR ist dein' schattcn über deiner ' rcch -
Slr . tenhand :

16?. HLRR , last meine klage vor
dich kommen : unterweise mich nach dei¬
nem wort .

170. -last mein stehenvor dich kommen :
errette mich nach deinem wort .

6 . Dast dich des tages die' sonne AMÄ
'steche, nochdermond desnachl ^ Ars / t.'5 .., »

7^ DerMMlhchutemch vok allem "
übel , ' er behüte deine seele. ' As .54,6 .

«. Der



«ro Der frommen hülf e, Derpsaltcr . (Bs .i- r .irz4 - 4 .ir ; .irL .) Hoffnung, lreude.

«. Der HLRR behüte deinen aiisgang 4 . So ' crstnffete uns « affersstÄügüü
Md eingangvon nun an bis inewigkeit . gm Über unsme sccle; - Nss - , s

' Der -- - Psalm . 5. Ls gingen waffa allzuhochüber niu
HerrlichkeitderstarrJerusalem. sec(r .

H -l°b -t k » der HM , dch »
» > Lh frme nnchdes , das mir gereöt ist, uns nicht gibt zum raub in ihre Mne

dass wir werden inschaus des HLrru 7. Unsere sccle ist Emmen ? wie ein
gehen : ^ ? vogel dcmstrick des vsglers : der strick ist

Und dass unsere sujse werden stchm zerrissen, und wir sindlos . ' Spr .6,;
in deinen thoren , Zerusalem . ^ ». Unsere ' hülfe stehet im namm des«

z. ' Zm -salem ist'gcbauct , dass es eine HSRRN , der Himmel und erde ge-
stadlsen ? daman zusaimncn kommensoll : macht hat . ' Ps -- ,.-

" ' 4 .' Da die stä'mme hinaus geh^ i sossen," Psalm ,
ncmlich die stamme des HERRN ,' zu pre -

Smndaselbstsiß -ü' WMeznmÄci
richt , die stühic des Hauses Davids .' ^ ' "

« 's . MünschctZernsalem glück : Ls müs¬
sewohl gehen denen , die dich lieben .

.. 7 . LS müsse sriede sexninwcndig m dei¬
nen manren , und glück in deinm pallasten .

„ z . Um meiner brüder und freunde wil¬
len will ich dir friede wünschen .

.. 9 . Um des Hauses willm des HERRN ,
unsers LSttes , will ich deilübestessuchen .

Dcc 12z Psalm . *
Der frommenzustanouns ttvst.

.hm
^ ^ - m 'übeltMera : aber *Mes <püSer

fxLh ^hcbe ,rinne auM ans zu dir , bft ^ Aael . "
^ du im Himmel sitzest, ,

Siche , wie die' angcn der knechte auf
die Heinde ihrer Herren schm ; wie die äu¬
gen der magd auf die Hände ihrer srauen :
also sehe» unsere äugen auf den HERRN ,
msern -LStt , bis er unslznädig werdet "
" ' z - ÄAuns gnädig , HERR , seg uns
gnädig : denn wir sind sehr voll Verach¬
tung .

4 . Sehr voll ist unsere seele dcr stoltzm

spott , und der hoffärtigen v-rachtuug .
Der 1- 4 Psalm .

Dancksazungfür TOrres beystandin dernoch. ,
i . Lin iied Davids im höher » chor .

« ttD der HLRR nicht beg uns Ware ,
sosage Israel ;

r . Wo der HLRR nicht beg »ns
wäre , wenn dieunenschen sich wieder uns
sehen :

z. So verschlüngen sie uns lebendig ,
WM ihr M >Wer »ns ergrimme i

i- V

' K

W

Der i - ; Psalm .
Hoffnunglässctnicht,» schändenwrrdm.

digm dem Ack Zsmcl ^ ^
namendes HWM ^ ^ ^ .gE ) « erdi « nicht sGu ,- strndern' lwig-

ÄWD - IvisderMM ' M - -,z.
Am- Zerusalcinhcr sinŜ tge': und

- er HLRR ist' um seinvolckher, von nun
an bis inewigkeit . ' M .Z4,s.

z. Mnchcr gottlosen scepterwird nicht
bleiben über dem Haufflein der gerechten,
auf dass die gerechten ihre Handnichs ans¬
streckenzur Ungerechtigkeit.' '

4 . HERR ,' thue wohl den guten und
' frommen Herhen. ' M -,- ,4.

Die aber abwcichen auf ihre krum¬
me wege , wird der HERR weglreiben

" M .i-8,6. Lai .6, -6.
Der -- S Psalm .

Der christentraurigkrirsollin freudrverwonStll
werden. r

1. Lin sied imMrncho ^ .
« stZLn « M HERR die ' gefaMeü
AZ gion erlösen wird , H/ werden wir
tun wie die träumende . ^
^ -̂ DKnivwounferinw '-dvoMehcüs ,
und unsere znnge voll rühmens segn. Na
wird man sagen unter den Heiden: Ser

kis

BgröMannns

than ; des sind wir frdlich . ' ^^ .1,4- .
4 . HERR , wende unser gesäiMst ,

wie dndiewasscrgeammittag trocknest.
Die mit ' tßcancn sten , werden mit »

srenden ernten . ' Neatth .?,4 .
6 Hiegchenhinundwnnm , und tra-

gen edlen stmen : und kommen mit srn>-'
- m , und bringen chregarben . per



Haushaltung , und che. (M -v -izr .) Der Psalter . Bustgebel . ^

L̂ 7- !

Ms

-US !
a -. '

Der ir / Psalm .

i . Lin lied Salomo im "

K der HERR »ich , ,
so grbeitcn umsonstW

bauen.

6. Rch , dast sie müstcn scW wie ' daS

gras ' auf den Lachern : welches ueröorrek ,

gärbcnbiuder seinen
Wo der -HERR nicht die stads , arm voll .

HMtch , so wachetdehwackter nwsoMx ^ » 8. And die vorüber geben,nicht sprechend
ist iimstmst , Äftchr frühe aufste- Ter fegen des HERRN seg über euch ;

het, und hernach lange sitzet̂ und ' esseteuer wir segnen euch im namen des -HLRR 7
brMMtzracn ^ denn leinen sr-nnüen gibt ^ '
ersMMiw «̂ ^ ^ ^»,̂

z. Siehe , kindcr smo " « Ne gäbe Ns
HLRRÄ : und leibesfrucht ist ein ge¬ht ist , -
sch-nck. ' - Mos .zz,; .

. 4 . Wie die pfeilsin der Hand eines star -
cken, also gerathm die stiugen knabenkE ^

5. Wohl dem, der scinenrdcher derselben
voll hat : die werden nicht zu schanden-dvenn

stemit ihrenMdenchandcki im khorsszL "

' '7rS'mme7eheleii!earsicuns sigea: ' ' ' ^
I . Lin lied im hvhmi chor .

^ bZH ! dem , der ' den HLRRN fürch -

Derizo Psalm .

i . Lin lied im Wern chor .
enruffe ich , HLrr , zudir -

rr , ' höre meine stimme , last
.deine ohren mercken auf die stimme meiner
stehens . » Vs .5, i . Mic » , i .

z. Ho du will , ' HLrrHnde ^ rechnen :
HLrr , « wird bestehen ' M ..-4Z, - . ,,

4 . En ^ eg dir ist ' dievergeWg , Säst »
man dich fürchte . ' Ls ; ; ,7.

Zch ' harre des HLRRN , meine
seeleharret : und ich hoffe auf sein wort .

>Ps.-7,i4 .

tct , und aufseincnwcgengchct . ' Meine seelewartet auf den HLrm
- . Tu wirst dich nchrcMdciuer Hände von eener morgcnwache bis zur andern ,

arbeite wohldir , duhastesgutR -/ .? ^ » ^ Mael , hoffe auf den HLRRN :
z. Dein wcib wird segn wie ein frucht - ^ nn bey dem HLRRN ist die gnade,

barer wcinstockum dein kms herum , dei- und viel erlösung bei)chm .
ne kindcr wie die öhlzweige um deinen ^ 8. Und Er wird " Israel erlösen aus al -

" ' len seinenfanden . ' iMos .48,>s .Der iZi Psalm

le- ,

^ ' s

tisch her .
4 . Siche , also wird gesegnetder mann,

da den -HERRN fürchtet .
5. DerHLRR wird dich ' segnen aus

Zion , dass du sehestdas glück Zerusalem
dcinlcbemaug : ' M .iZ4, z.

6 . Und sthest deiner kinder Ander ;
' sriedeüberFrael . ' NMÄ -Der 119 Psalm .

Derkirchensiegwies,r ihrefeior«.
I . Lin lied im höher » chor .

^ lZe haben mich oft gcdrenget von
meiner sugend auf , sosage Israel ;

r . Sie haben mich oft gcdrenget von
niemer geigend auf : aber sie haben mich
nicht Übermacht .

; . Die ' pDger haben auf meinem rücken
geackert, und ihre furchen lang gezogen.

— *Ef. sr, 2Z.
4 - DerHLRR , der gerecht ist , Kat

LngottloscnMeabgehaucq . sÄ ^ Ll -pgl>
; . Äch , dassmüsten zu schänden werden

und zurückkehren alle, die Zion gram stad 1

i . Lin lied Davids im höhern chor .

^ >LRR , mein ' Hertzist nicht Koffartig ,
^ und meine äugen sind nicht stoltz : und
wandele nicht in großen dingen , die mir zu
hoch sind. ' Tob .4,14.

r . ' Wenn ich meine seele nicht setzte«nd
stillele : soward meine seeleentwehnet , wie
<M ,vM seines muLer mtwchnet wiztz;

z . «Wakk , ssoff?
von »UNan bis in ewigkcil . ' Mn ; ,9.

Der Igr Psalm .
Um «rhaltungdeS gottesdienstSuvd weltliche»

regiments.
i . Lin lied im Wern chor .

/ HrLdcncke , ' HLRR , an David , und
vl ) an asteNin leiden . ,, ' -öM .>Z,-4 -; i.

' ^ derdemH -MllNWur , undge .
lobet «dein mächtige » Jacobs :

z. Ich ' will nicht in die Hütte meines
Hausesgehen , uochmich anfs lager meines
bettes lege» ; ' sSam .?, - -

» - ' Zch



Domgotlesdienst. Der Psalter . cNs.1z1.1zz.1z44 Md düng
- Zchwillmeine angen nicht schlaf - z

chcri, noch meine anaenliederschtum - ab saii » anse» .scn Wo , noch mcine angenlied .'rschtum - ab fallt auf Sic" krgM - - MLZL
mcrn ; ^ prüch . 6, 4 . mrheistek derHLMjgm ^ ^ Zmcr

und ^wid ^ ' -vodcl .4 z.
chch.' -l-'. ^ Der -Z4 Psa ,mM -LL ^>

D°m »m, d!rkach,»i>i,n,r

ê l .gehc, >obcM ,i, ^^ RN /allckned̂ - ^
— lc dcs -HLRRN : die ihrstehct'dei

nachts m Hausedes -HLRRN '. -

; . Vis ich eine stille finde für den
HLNRN , zur wohnung dem inachli -
grn Jacobs .

6. Siche , wir hören von ihr in Lphra -
la : wir haben siefänden ausöemselüe des
Waldes .V» z>l «i-i-H-Z«" ", is -mä.-s)

7. Wir wollen in seineWohnung gehen ,
llndanbciclsvorseincmfukschem -I.^ Ps - ^ L. r ' S .'bei eure binde aus im heilnnbmn

8. H -LNN , ' mache dich aufzu deiner uno lobe : den HLi )!RN .
ruhe : Duunddieladedeitierniacht . . -1..... a- .

^ * 4Mof .iO,Zs. 2 Cl)rvn.6,4i . Ps.68,r .
. 9. Deine Priester last sich kleiden mil
gmchligkeit , und deine heiligen ' sich
freuen ' PfZ2 ,>i .

1° . Nim nicht weg das-regimenl dei- oSbelöH d-s -HLRRN : ' !M ,
nes gchibten , um deuiH keMDa - 4 , ihr knechtedes HLMlN , ' U .u ;,i.

^ . - M - ihrstchetimhaustd-sHMN ,

z . Der -HLNR segne das, aus Kon ,'
- erHimmel und erdegemachlhal .

Der 1Z5Psalm .
DxE -xungfürGviüi wshtthxnn.
i . -Halleliija .

5 -eWA , « ^ ' » »" >tzikm »fsh - M - »scK ÄSlies .wahren eld geschworen , davon wird er
sich nicht wenden : Ich will dir auf dei¬
nen stuhl sehendie srucht deines leides ;

' Pess /4.r-.
12. Werden deine kinder meinen blind

Hallen , und mein zeugnist , dasichsicleh -
ren werde ; so sollen auch ihre kinder aus
deinem stuhl sitzenewiglich .

iz . Denn der HLRR hat Ziotsterweh -
let, und hat lustdasclbst zu wohnen .' ^ '/ ' §

15. ' Ich will ihre speiscsegnemund ' ich
reu armen brodts gnug geben . ' Zös; / , ' ? .

-s . Ihre Priester will ich mit heil klei-
- en, und lhrehciligensollensrölich segn.

17. Daselbst ' soll aufgehen das horu
Davids : ich habe ^meinem Zesalblen ei¬
ne leuchte zugcrichlei ^ M 1,69 . Mal .z, i .

» 18. Seine feinde will ich ' niil schänden
kleiden : aber Über ihm soll blühen ŝcilie
erone . - Ds 59 i - . ' Zös.z; ,2ü.

^ Der izz Psalm .

1. Lin lic -Mvids ifnhöhern chor .
) wie fein iÄ liebliA'iK ' daDKeiche i» Änaao - ' 4

' drider einträchtig bei, einand ^ ' E » e rr s
«rakn ,n - Lira ;, - , be einemvolct .) sracl.

«rr , , ^ . . .hWiN , deuinamc wahret ewig.
wohnen .

r . Wie der

Haupt
bars

e. Wie der köstliche balsam ist, dcrvom „ „ ze,, ,.,
pl Aaron herab heufft in seinen gantzeo üch : dem gedachtnist , -HM » , !!
> derherabSeustänsemkl . .ü. l 5^ ' sllruadsur . E

t.. ŝ -Ii

z. Lobet den HLNNN , ' denn da
HLRR ist freundlich : lobsinget feinem
namen , den» er ist lieblich . ' Ps .m ,i.

4 . Denn der HLrr hat ihm Jacob er-
wehlet , Israel zu seineumgcnlhum ." ^ '

; . Denn Ich weist, dast der HSRR
grost ist : und unser ' -tz-Lrr vor allen gdl<
lern . ' aMof .i ;, !!. Iös.86,8. Wcish . -a, !».

s . Alles , ' was er will , das thm er, im

-4 . Äsistmeineruh ^
jchwohnen, denn -sgesAtinirwohl . , ^ M ^lsg .7 . Der ' diewolckestialsct aufgehen vom

ende der erden , der dieMtzen sann dein
regen machet , der den-wind auFheiinü-

8. Der ' me ersten gcburmi selM - m
Lauptcn , bcude der Menschen iiii» des
vKs . - 2 At 0s.' 2,27.

9. Und liest seine reichen und nmidcr
kommen über dich , -LgiMiiland , aber
Pharao und alle sein- knechte.

10. Der viel völcker schlug , iind ' töd-
tetemachüge könige: '

11. ' Schon , der Amoritcr könig; und
Dg , den könig zu Basan ; und alle könig-



für KSltes güte . (Ps.iz ; .i; « .iZ7.) Der Psalter . Klaglied .
14. Denn der -HLSlR wird sein volck

richten , und seinen knechten gnädig scgn.
"iz . Der .Heiden " göhen sind silber und

gold, von Menschen Händen gemacht .*^)s.ns ,4. Mkl-H.14,3. c.rs,iz.ls .

16. oic haben Manier , und reden nicht :
siehaben äugen , und sehennicht .

. 17. Hie haben ohren , und hören nicht :
l auch is kein ödem in ihrem inünde -

l -i, i iz. Die ' solche machen , sind gleich also :
i alle, die auf solche hoffen . " Ls42 ,>7-

' s . i ,- .DeS Haus Israel lobe - cnHLRRN :
s/ i lobet den HLÄRN , ihr vom Hause

' Aaron .
1 io . Ihr vom Hanse Levi , lobet den

, KL2 ,RN . die ihr den -HLRRN fürch¬
tet, lobet den H -WMN .

21. Helobetschder HLRR aus Zion ,
^ I der zu Jerusalem wohnet , -Hallelcha -
As
V, I >.^ > Rncktl " dem -HLRRN, denn er ist
. freundlich : denn seine güte wahret
7 -, ewiglich . ' Uio6, i . Ps.107,1. Mnz , i.

r . Dancket dem ÄStl aller göttcr : denn
seinegüte währetewiglich .

z. Dancket dem aller Herren :
denn scinegüte wahret ewiglich .

4 . Der grosse" wunder thul alleine : denn
scinegüte währet ewiglich . " Ps./ r,-».

Der ' diehimmel ordentlich gemacht
hat : denn seinegüte wahret ewiglich .

6. Der " die erde aufs wasser emsgebrei-
lethat : denn seinegüte währet ewiglich .

7. Der " grosse lichter gemacht hat :
denn seine güte währet ewiglich .

' lMos.i,!4.i6.
8.Die*sonne, önnmgevorzustchen : denn

seineM wahret ewiglich . * M74,16.17.
? . Denmondundsterne , dernachtvor-

Mstchen : denn seinegüte währet ewiglich .
i->. Der -LgWten schlug an ihren ersten

gebürten : denn seinegüte wahret ewiglich .
Und ' sührete Israel heraus : denn

seinegutewahret ewiglich . '- 2 Mos.12,41.
-r- Durch mächtige Hand und aus -

gercckien arm : denn seine güte währcl
ewiglich. ^

iz. Der ' das schilfmeer theilete inzwen
theile : denn seinegüte währet ewiglich .

*r Mos.14,21. Nrb -S," .

-4 . Und liest Israel durchhin gehen : .
denn seine güte währet ewiglich .

ie . Der " Pharao und sein Heer ins
schilfmeer stiest : denn seine güte wahret
ewiglich . ' 2 Mos >4 ,28.

iS . Der sein volck sührete durch die wü¬
ste : denn seinegüte währet ewiglich .

17. Der grosse könige schlug : denn seine
güte wahret ewiglich .

iz . Und " erwürgcke mächtige könige :
dennseinegäte wahret cwiglich .' Ps iz ; , i->.

19. " Hihon , der Ämoriterkönig : denn
seinegüte währet ewiglich ."4Mos.2i ,Z4.z; ,

2° . Und Dg , den könig znVasan : denn
seinegüte währet ewiglich -

21. Und ' gab ihr la'nd zum erbe : denn
seine güte währet ewiglich . " Zos.i- ,2 . sch.

22. Zum crbe" seinem knccht Israel :
denn seinegüte währet ewiglich 7 ẑ ZkzL,„

„ 2z. Denn er ' gedachte an uns / da wir
ümergcdräckk waren : dennseinegäte wäh¬
ret ewiglich - Uos.z,7.s.

24 . Und crlosete uns von msern fein¬
den : denn seine güte währet ewiglich .

2; . Dersttllem steife!/ speise gibt : denn
WeMgxMsWMch -

»L Dancket dem SStckvom Himmel :
' Nnnsseine güte währet ewiglich . -H.

Der 1Z7 Psalm .
D>r z«a>ngi»-n Jüdin i-mm-rU» .

sN den «Wr « M Ek ! fassen wir :
und weineten , wenn wir an Zion

gedachten .
r . Unsere Harfen hingen wir an die wei¬

den, die drinnen sind-
z. Denn daselbsthiessen uns singen, die

uns gefangen hielten , und in unserm heu¬
len frölich scgn : Lieber , singet uns ' ein
lied von Zion .

4 . Mie sollen wir des -HLNRN lieö
finge» im fremden lande ?

5- Vergesse ich dein , " Jerusalem - so
werde nMei-rechten vergessen. " As

P.- 4^ erem.s-.; o .
L? Mine ^ züngcmüsseanlncinc!Ngan -

men kleben , wo ich dein nicht gedencke:
wo ich nicht lasse ZrrusaleU meine höchste
srende scgn. ' e.^Zzech .; ,2ü

7. -HLRR , gedenckeMkinder -Ldom
"am tage Jerusalems die da sagen : Rein
ab, rein ah, bis ausihrM bodea .Wä^ E /f



Ü24 Dancklied . Der Psalter . Fs .iz / .izz .izy .)
8sDu '" verstörte lochter Babel : wohl

dem, der dir t vergelte , wie du uns zerhau

- RÄMMWWi
nimhund zerschmettert siean den stein, ^' -L , sr -r.-L Off-»».-,-; . °' Der iz« Pialm . ^

DancksagungfürGOrte<gütt.

i . Davids . . . . . ... .

t ^ LH ' dancke dir ^ on ' aanhem herßen .

'rsehnng.
6 . Solches -rkenmis ! ist mir zu wunder!

^ ^ ocI) , iĉ EannZnichl ökgmstm
7. M° ' sollichhingehen vor deinem,

zerst ? und wo soll ich-hinstichen vor dei¬
nem auaesichi ?

8. Fuhre " ich geGimmcl , so bistdn -
da . -Scltrteick mir in diechölle:siehe, so
bist du auch da .̂ ^ 4ME ',>Z ^

? . Rühme ich flögefdcMWrSibe ,.
und ' bliebe ain ünsserstenmeer - ' Zon .ia

' tempc !
^ -5.-» ^ -' « --̂ -̂ ^ .^ , .-, -. . 5 ° « ür »e>n.iFMLie ^ ii- Lü .
Ich mm «Men zli delnemMlgeH ^ selbst fuhren , und deine rechtemich halten,
st , und deinem namcn danckcn , UM:« -, n . Sprache ich, Finsternis !möaenmich

- eine güte und treue : denn du hak deincn' " decken : so must die" nacht anch^ ichtHm
' ' gemacht durch mich seiw.namcn über alles herrlich gemacht

dein wort - -
z.Wenn ich dich anruffe : soerhöre mich ,

und gib meiner scclengrossekraft .
4 . Ls ' dauckendir , HLRR , alleköni -

ge auf erden , das! sie hören das wort deines
Mundes . ' M . L8, Z2. ZZ.

5. Und singen auf den wegen des
HLRRR , das! die ehre - es -tzLRRN
gros! seg.

6. Denn ' der -HLRR ist hoch , und fle¬
het ans das niedrige , und kennet den stochen
von ferne- ' IZs. iiz , 5. ic.

/ .Wenn ich mitten' « der angst wandele :
so ergnickcst du mich , ' und streckest deine

and über den zorn meiner feinde, undhil -

-r . Denn aiich ' sinsternist' nicht stnstw'
ist beg dir , und die nackt leuchtetwieder
tag . pnUrMiLivic das ücht . ' Zac.1,17.

tz . Mn Duchast meine Nierenin deim
gemalt , du wärest über mir in mntterleibe.

14. Ich öancke dir darüber , das! ' ich r -
mundervarlich gemacht bin : wunderbar- s...
lich sind deine wercke , und das erkennet -
meincseelewohl . ' Hiobi ->,8.sq. Mn»,?; .

1; . Ls war dir mein gcbeine nicht ver-
holen : da ich im verbom .HMacht ward̂
da icMbiMtMMK suNM ^ Ä472 !r
" " stsTivcine angensahen mich, swich noas "̂
nnbercitet war : und waren alle tage ans
dein buch geschrieben, die noch werden sol-

-i!»

:rechlm . '. Dc .7, ligega . ten, und daselben keiner da war .
« - 8. aerrHDrnÄwMS « aeiideMchen ^' . 17. HysMkMichfiiidvormir ,ÄStt ,

NM meinet willen . HLRR , ' deine güte ' deine gedllüaHc Meistihr steine gros-
ist ewig : das werck deiner Hände wollest du sesumm» „ > , ?
nicht lasten . ' Fs.;2,z. Luc .i,; o. SM ich siczchlen , so würde chm

Der IZ- Psalm . ' mehr segu denn des sandcs. Mennichaus -
j8°nGOtt -«»srschuag, aam»chlllN!lg -g-»>s°r!. mache, bin ichN0chbcgÄr / , . ' » ^ öN4,2P.

I . Lin psalin Davids , vorzusiWN . . I- . Aich SSlt , daffou MMegott -

' 5 ^ MMMM mG7 >ÄM ' Hsen : und die blnMm Nsi M''
' s» ' nestmich . ' v.rz . chenmüsten ." N

r . Zch sihc oder stehe auf, so wcissestDu 20 . Denn sie redm von dir iüstmlch,
«S : duvcrstchest ' mcine gedancteu von nnd 'dMMWhcheMs ÛUMZ .E - « >i
f« m! A7 / ü-7Ei ? Zer .' 7, i->. Hirap »« . "

z . Zch gehe oder liege : so bist dmum sen : nndverdrcustt Mich aus s>c, dchs »sB
nriA , ÜÜklNtÜltME . ». ^ '
' 4 ! Mnn ^ che / cLsstWwoNusmcslLLsr .

5. 'Tu schaffest cs , was ich vor oder fahre meinhery : prüfe Mich , unb
^hernach thue : und 'hüllest deine Hand über erfahre , w -eg -hs meine .

mir .' ^ Ä.ÄUTÄ

: oS
chch
rni

Ai ,

>>»

- rM «srz ,22.

- v. i.
-4. UN»



Hebet um rettuug (M.140 .141.142.) Der Psalter . und hülfe .

/ 5

» tii
!ÄK

« r
M

ikö
ich
« r .

K
!«sj
« !-

r 4..,UnsFchc , ob ich auf-dölem
wc -ieW ^ 5̂ unS ' leite mich auf ewi¬
gem weg - . §s - -c.

Dcei4o Pjaun .
Gebetum rettung von heimlickm und öffentli¬

ch?« ftinven.

i . Lin psalm Davids , vorzufmgen .

r . ' / KRrektemich , HMR , von dm bö-
seumenschen : bchülemichvoröen

freveln leutcn , ' Ks . 4Z, i .
z. Die böses gcdenckcn in ihrem herßen ,

und täglich kricg erregen .

2. Mein gebet müsse vor dir lügen , wie
ein rauchopser : mciner - har .de aufheben ,
wie ein abendopfer . ' 2 M st.9, 29 . .

z. HLRRs ' bchütemeincninuiid , und *

4 . Neige mein herh nnW anserwa ^
böses , ein gottlos wesen zn führen milden
übelthälern : das. ich nicht ege von dem ,
SaS ihnen geliebet . "' Ps . ny , ; S.na .

Der ' gerechte schlage mich freundlich , *
und straffe mich , das wird mir so wohl

. . . . .. . ... chm , als ein valsam auf meinem Haupt :
/ Sie ' schürfen ihre znnge , wie eine denn ich bete stets , dass sie mir nicht scha-

schlange : otterngist ist unter ihren lippen , den thun . ^ ' Hpr . i° , ro . c. i - , iui.27,̂
Sela . ' Ns .; , i° . Ks .; ; , - - / Röin .z, -- . 6 . ojhre Ichrer muffen gestürht werden

Smahremich , HLRR , vorder *2 bereine » s. ls : so wird man denn meine' ^ ' . lehrehörcmdastsielieblichseU . ' ^ ^ '^ ^ 'r.
7/ Unscre 'gebcinc sind zerstrcnek bis zur

Hölle, wie einer das land zerreiffet und zer¬
wühlet .

8. Denn ' auf dich , HLRR -HLrr , se¬
hen meine äugen : ich traue auf dich, ver -
stoffe ineine seele nicht . ' NH ; , --.

s . Jiewahre mich ' vor dem strick , den
sie mir gelegt haben : und vorder falle der
übelkhaterch « - Iös .i4o ,s .

10. Die - gottlosen » Äffen in ihr eigen
netzfallen mit einander : Ich aber immer
vorüber gehen . - Ms.?, -«. Z)s.s , iL.Der 141 Psalm .

1. Line Unterweisung Davids zu beten,
da er ' in der höhle war . ' 1Ham .24 , 4 .

P ^ LHschrexezumHLRRN mitmei -

haod der gottlosen : behüte » .ich vor den
freveln Imlen , die meinen gang gedencken
umzustoffen.

6. Die hoffartigen legen mir stricke ,
und breitcu ' mir seile ans zum netze, und
stellenmir lallen an den weg , Sela .

7. Zch aber sage zilmchtzlMN : ' Du
bist iucin ÄNlt ; HL 2 lR , vcrnim die
stimme meines flchcns . ' M .rr .n .

8. HK )>R HLrr , mcmestarcke hülfe :
du beschirmest mein Haupt ' zur zett des
streits . ' Ps .78, 9.

9. -HLRR , last dem gottlosen seine
begierde nicht : starcke seinen muthwillcn
nicht ; sie möchten flchs erheben , Sela .

10. Das ' nnglück , davon meine feinde
rathschlagen , wüste auf ihren köpf fallen .

' Ps. 7, lk.
11. Lr wird strahlen über sie schütten :

li-A '

lIif

2 . _
. . . . ner stimme , ich flche dem HLRRN

er wird siemit feuer tieff m die erde schlagen , mit meiner stimme ,
daß siemmmcr nicht aufstchcn . z. Ach schütte meine rede vor ihm aus ,

lr . böses maul wird kein glück kra- und zeige an vor chm meine noch ,
bcn auf erden , e:n frevel böser menjch 4 . Mim mein geist in ängsten ist , so
wird vcyagt und gestürht werden . ' nimst Du dich meiner an : sic legen mir
. ' b- denn ich weist , dast derHLRR strickeaufdcmwege , üaichaufgehe ' ^ 8Ä ^
^-4 . öe- elenden fache und der armen 5. Schaue zur rechten , und siehe, da will
reail ausluMi . - Zos.9, 19. mich niemand kennen : ich kann nicht ent-

^ st̂ chien deinem fliehen , -niemand nimi sich melncr see-
»amen oancken, und dik srommm werden len an . ^ rrd

vor deinem angesichr bleiben. 6. HLRR , zu dir Weye ich , und sa-
Der 141 Psalm . ge : ' Dubistineine Zuversicht , 'mein Geil

G,b-n .mhü!f- ünd« m ,»ng. im1 andederlebendigen .-chsL7.i»' M .9i, 2 .
- ' -!? ^ 5 ^ ' . 7. Merck « aus meine klage , denn ich

ichruffe zu dir , ' eilezumir : werde sehrgcplagct : ' errette mich von,
»ttine stimme , wenn ich meine » verfolge « ! , denn sü sind mir zu

d>4 MUffe . - M 4 ° , -4 . Mächtig . ' R -7, L.
k. ' Züh -t Rr



LrL Vlistgebel ._ D «r Psalter . (As .14z.144 .14; .) Wu - erdie stiad,.
8. ' Führe meine seele auS dmikacka , r . ' Meine güte und ' mümbm ? ^

dH ich dancke deinem namm . Sie gercch- schuß und inein arcttar memMd aui
ten werde » sich zu mir samlen , wenn du - cn ich irau « , das «
mir wohl thust . ' ' ' Mi « ,11. zwingetfA ,

Der -« Psalm .Dußgrberum adw«nsungve< üdelS/ underlanr
AMgdesANttN.

l

« ' ŵ istd ^ T- - 1. . ..k? ,

Du «, .d« °m °rw.°-ungi>. . ad-,« , »" - .« -» dndichsclnso annnnstk ÄnddeSmmschm
-zs -«g»tt " . ^ .. . . . . . N-Üe->IV ^ klnd , dast dll ihn so achtest? Mü ,; .

Lin Psalm Davids . M ^ ch da Mensch gleich wie
^ LRR , ' tthvremeK zevn ^vcrmm . ... . - -LWÄ ', ' ahöre meln '.qeM vaniM ' ^ 4 . Zst doch der mensch gleich wie

^ mein flehen um deiner wahrheil wil - mchtS : seine zeit sShrcl dahin , wie ' ein
len : erhöre mich um dema gcrcchtigkeit schalle .
willen . ' ' A .; ,r . M .i7 , i . M .27,7.

^ a . Und ' gche nichl ins gerichl Mit der
; . -HLNR , neige deinHm ^ nnd fah¬

re herab : laflKie bage W,M ßkWckm .
«. Lastblihen , nndzafmuesteuWfi

deine strahlen , und schreckesie.
7 . Sende deine Hand von da höhe, »ad

, - >. erlöse mich : und errette mich von grossen
die todlen in der wassern , von da Hand da fremden kinder:

" " ' Klagi .z, s . 8. Melchn ' lehreistkeinnHc , Mjh -
mein seist ist in mir geängstet , re wacke sind falsch . ' M ;6,4.

m m -mcm leibe verr -tml . s . ÄStt , ick will dir ein ' neuesliebiiu-

s^ ss!

nem kncchl : denn -h vor dir ist kein lebendi¬
ger gerecht . ' M .ii ?, ir4 - chHiob ?, - .z.ic.

z . Denn da feind vasolgct meine seele,
uud zerschlägt mein leben zu boden : er '
lcgctmich ins finster , wie i» i>,
weit .

4 . Und >i> -
meiuherß ist mir in meinem leibe verzehret . ? . <ASkk , ich willdir ein ' neuesliedsin-

5. Zch ' gcdencke an die vorigen zeiten, gen, ich will dir spielen auf dein psalta voll
ich rede von allen deinen thaten : und sage zehen saiten . ' M .; z, - .z. Mg - ,4.
von denwcrcken deiner häipe . ' M77 / . is .̂ Der du ' den Migen ßeg gibst, uud

meine

/ HLRR , ' ahöremich bald ^ mein dahan 'd derfrmi ^ kinda : welcha Ich «
geist vagchtt : verbirgt dein antliß nicht istkeinnüße , undihrewackesinösalsch .
von mir , dass ich nicht gleich werde denen, ir . Säst ' nnsae söhne aufwachsen in
die in die grübe fahren . ihrer fugend , wiediegstanßen , und nnsae

8. Last mich ftuhe hören deine gnade , tochter , wiedieansgehanenerrcker , gleich
denn ichhoffe auf dich . Thue mir kund ' den wie die palläste U ' Hiobri , n .
weg,darauf ich gehen soll : denn mich ver- iz .Undunsere 'kammnnvollsegn ,dicher-
langet nach dir . ' M .8S, n . As -izg, - 4 . aus geben können einen vorralh nach dem

s . Lrrettcmich , meln <KStt , von mei- andern : dast unsere schafetragen tausend
^ i.n, « nd bundat tausend aus unseriKörsew ^

freu

nen feinden : zu da habe ich zuflucht . undhundat lausend aus unsaiKörfsw
. -v- ^ deinemwohl - 14. Säst nnsae ochsen vielerarbeis^ io . Lehre mich thun nach deinem wohl - 14. Dass unsac ochsen viel erarbeitest:

gefallen , 0cnn DubistmeinSSlt : deichu - daß kein schade, kein Verlust , noch klage
ta LeiilMre mich autzbener bahn .̂ ' »» " mis unsan gasten sa >.
^ n .^^ Niul , Äqüicke lnichum deines . ' '
namens willen : führe meine seele auS da
noch, um deiner gercchtigkeit willen .

ir . Und verhöre meine feinde um deiner
git « willen : und bringe um alle, diestneine

MÄÄlVr -U ? " ichbilfdcinknccht ."lkri ^ vialm .

15. WohIdeinvolck / SelneSaisogehet .
Aba wohl ' dem volck , ' deS da KLAR
sein ÄKtt ist. " Zes.zz,» .

Der 145 Psalm .

- . Lin lob Davids .

PZkLb will dich ' erhöhen, mein LSli , du. . ŝ s, »̂s4iM:

K -i

» «,1Sc

'.L
ch ,

St

D.ancksaqungund gebetfür erh«ltenen und «och

/ TrLlobet seh da HERR , mein Kört :
' da meiuehünös lehret streuen , und

mcjnestauste ftiegen .' p "»" ' acham ^ a,zr . nen nainm rühmen imma und ewiglich
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^ s Vorsorge ASlteS . (Ps .14en46 .147.) Der Psalter . ckobKStteS . «17
so lange ich lebe : und meinem SStk lobsin -
gcn, weil ich hie bin . ' Vs . i°4 , zz.

z. Verlasset euch nicht ans fürsten : sie »
sind Menschen , ' öiekönnensanichthelfen .

" Pf -NK/Z.- . Ier .!7,e,
4 . Denn ' des mcnschcn geist must da «»

von , und er must wieder zur erden wer¬
den : alsöcn » sind verhiken alle seine an «
schlüge . ' - Mos . ;, 19. Pred .12,7.

; . Wohl dem, ' deSHülse der ÄSttZa - *
cob ist : de? Hoffnung auföenchLNRN ,
seinen KSlk , stehet. ' Ps .4° , ; . Ps .S4, ' Z.

6. Der ' Himmel , erde , mcer , und alles ,
waS drinnen ist, gemacht hat : deFglanbe » '

hältMscl ^ . ' Lesch .i4 , i ; . Kff .14,7.
Der rcckfr schaffet denen , so gemalt

leiden : der die hungrigen spcistt , Ter
-tzLRMlöset die gefangenen .

s . Ter HERR ' machet die blindm se¬
hend . Der ch-HERR richtet ans , die' nie-
dergcschlagcn sind. Der HLAR liebetMWWSLKsr
und Würsten, und erhält die Witwen : UN-

' ' ' :nwcg . dxrgottlosen .
. _ istwniA ewiglich , den»
für und für , Halleicha ,

'' Der 147 Psalm .

i . OSbet ' üen -H ^ rr » , deNffNistWIDtk
Kloben , das ist ein köstlich ding : solch lo¬

tst lieblich Undschön. ' Ps .92,2.Ks .iZ4, i .2.
2 . Der -HWlR bauet Zcrnst >lem, uu >

IbringekzutzmmenöiLMaalciiMZsrael ,
' z. ' iÄDM / dMrlirochWcZDßmk

sind : und verbindet ihre schmerhe «.* 2Äros.l5,26. Ts.6r,i .

4 . Lr ' zchleidie steraen , und nennet *
siealle mit nameu . ' Ls .42 , 26 .

; . Unser ' HLrr ist grost , und von gros¬
ser kraft : und ist unbegreifflich , wie er re¬
gieret. ' Ps .iz?, ; . Mi 4 ; /Z-

z. Der <HLRR ist grost und sehr löb¬
lich, und seinegrösse ist unaussprechlich .
> 4 . Kindeskinder werden deine wercke
preisen, und von deiner gemalt sagen .

; . ' Zch will reden von - einerherrlichen
schönenpracht , und von deinen wundern :" - <ps.7i, i?.Ps ,i4 ;, r .

s . Dast man solle reden von deinen herr¬
lichen thaten , und dast man erzchle deine
Herrlichkeit;

7. Dast man preise deine grosse güte , und
deinegercchtigkcit rühme .

z. " Lnadig und barmhcrhig ist der
LLRR , geduldig und von grosser gute .- rÄ !ss,; 4, «. <c.

. 9. Der ' -tzLRN ist allen gütig , und cr-
barincksich aller seiner wercke. ' Hirns , er .

10. LS sollen dir dancken, HLRR , alle
deinewercke, und deine heiligen dich loben ;

11. Und die ehre deines königreichS
' rühmen , und von deiner gemalt reden :
l ir . Dast den mcnschcnkindern ^ eine ge-

waltkund werde , und die ' MM pracht
-eineskönigreichS . ' Hst.14; , ; .

:L« :

' I

und ' richtet auf alle , die niedergeschlagen '
Pud . ' Ns .-46 ,S.

. 15. Wer ' äugen warten auf dich : und
D » h gibst ihnen ihre speisezu seiner zeit.

>Ps ,04 ,27. IPs .,; 6,2f.
. 16. Dulhustdcinehandauf : und erfül¬

lestalles , waS lebet , mit Wohlgefallen .
17. Der HLNN ist ' gerecht in allen

seinen wegen , und ' heilig in allen seinen
wercke». ; Mos . 32, 4 .

> is . Der HLRN ist nahe allen, die ihn
«uruffcn : allen, die ihn mit ernll anruffcu .

19. Lr ' thut , waSdiegottcSfürchtigen
begehren , und höret ihr schregen, und hilft
ihnen . ' Ps .; 7,4 . Hpr .!o,24 .

20 . Der HLRR behütet alle , die ihn , ^ ^
lieben : und wird vertilgen alle gottloseuK ^ n;. Der HLRR ' riGict auf die elende^

21. Mein munü soll des HLRRN lob ukld stössetdie gottlose » zu bodeit .M !^
sagen, und alles fleischlobe seinen heiligen . . .
«amen immer und ewiglich .

Der 146 Psalm .Bvm wahrentzerkrauenaufGOtt .

î Dbe den HLA .Mr , meincsiele .34 ' will den HLRANlobe » ,

7.'Huigck ' umein«nder drmHLRRN

mit danckcns und lobet ünsern KAkt mik
Harfen P ^ M / L ,L^ " ZZs.; 4 , l .segq.

s . Der ' de» Himmel mitwolcken ver¬
decket, Und gibt regen aus erden , der graS
auf bemen wachsen lelffet ; ' LesH .i 4, l7 .

9 . Derdemvieheseinsuttergibt , den ' *NMliobzi .4 ' -



L-z Lrzehlungun ) lob Der Psalter . (Is .147.-1; ->.) dcrwohlthaten
? -„ Hr hat nicht WUdwMkr - eL, ZSnglin - e ' «ad Mgftamn, D
^ 8 ?EUM ?lWWbc ' " ^ -̂ ^ ukdcn .im>gcn, ' Zer . ; ,, ,-
i ."Der HLRRhät Hauen an denen, 13. Hollen loben den »amen dcSHLrru '

i-n .̂ . denn lei» name allein isthoch ; sein lob w
N : Hel, so weit Himmel und erde ist.

^ -̂ Äobc / Zion , deinen -LStt . ' Is .i46 , io . , 4 . Und er erhöhet das born seine;
13. Denn er macht vestc die riegcldci - volcks : alle ' seine heiligen sollen loben;

ncr lborc , und segnet deine linder drinnen , die linder Israel , 'daS volck, daS' ihin die-
>4 . Lr schaffet deinen grcnhen friede ^ net,LaMM ' "k' <'' 'f» «- ' Is .î , ,.;,

und sättiget dichmistdem bestellwcißen .' Vi ».-- °jsst.§^ M «r 129 Psalm .
, .5. Lr sendet seine redeauserden , sein
wort läufst schnelle. . . 1. Halleluja . - ' : -

16. Lr ' gibt schnecwie wolle , er streuet ^ Ingel ' dcm -K , .. .. .
reisten wie aschen . ^ ' Hir .« ,19.- 1. die gemeine der heiligen sollihnk -

17. ^Lr wirft ftin ?schloiscn miMen :
wer kanll̂ lcibcn vor

« "4M . Lr zeiget ' Jacob sein wort , Israel
, seme sttten und rechte . ' ; Mos.29 , 29

Lo . So ' chutcrkcit . . . . ., ..
fle wisien seine rechte ,Halleluja . ' 5 M .4,7

Der 148 Psalm .

OSbct . ihr ' Himmel , den HLRRN . lo-
^ bet ihn in der höhe . ' Is ^9, ; ; .

2. Löstet ihn , ' alle seine engel : lobet ihn, haben .
alle sein Heer. ' Luc .2,13. ' 7, Aast sie rache üben unter denHeiden,

3. Lostet ihn , sonne und monö : lobet ihn, straffe unter den völckern ;
alle leuchtende stcruc . - z. Ihre königczu binden mit ketten, und

4 . Lobet ihn , ihr ' Himmel allenthalben : ihreedlen mit eisern scffeln ;
und die waffer , die oben am Himmel sind. 9 . Iah sicihnen thutkdaZ recht , davon<

- Pt. >», geWeben ist. Solche ehre werden all-
; . Di« sollen loben den namen des seineheiligenhaben , HällelujaFi ^ r Lr

HLÜlRN : denn ' Er gebeut , so wiröS ^ ^ ^ Mst°Hopsalm .
geschaffen. ' Is .3Z,9. Is .n ;, 3. m -rm-h-n-ng !»», >on- so «-».

* 6. Lr halt fle immer un- ewiglich : er -- Halleluja ,
ordnet sie,das! sienicht anders gehen muffen . OVbel den HLrrn in seinemhemglhum ,

7. Lobet den HLRRN aus erden , ihr - lobet ihn in der vesteseiner macht ,
' walstsche und alle Hessen: 2. Lobctiho inscinenthaten, lobet ,h-

8. ' Zeuer , Hagel , schnceEamps , ' in seiner grasten Herrlichkeit . IM ; ,»-
'sturmwmde, die seinworiauSrichten; , >k°bct ihn mit posaunen , lothtih

- Sir . 3», Zs. ;S. 17- mit Psalter und Harfen .
9. Berge und allehügel , sruchtstare bau - 4 . Lobet ihn mit paucken und mgen ,

me und alle cedern ; lobet ihn mit saitcu und pseistcn.
10. Mcrc ' und alles vlche , gewürme ; . Lobet ihn mit Hellen exnibelu , lobet

und Vögel. ' ' As.i5° , 6. ihn mistwohlklingenden cxnibeln ^ "M -
11. Ihr könige auf erden , und alle leute, 6. Alles , ' was »dein hat , lobe de»

fürsten « id alle richter aus erden ; HLRRN^HaMa , ^ '̂ Sffenb.; ,-; .
Lnd « de « Psalters .

lAmineucÄ ,

Mci seinen wind wehen , so lhauetS auf . gger ihren, könig. ' MiKö ' Ls.,°° ,z.
^ M - Lr zeiget ' Jacob sein wort , Israel , Hjx sollen loben seinen namen imrei-. .. ... . 'Hiesoüenlobenscincnnameaimrei -

csttten und rechte . ; Mos.29 , 29 . g^ , mit paucken und Harfen sollensieihm
:o . So ' thutcrkcinenheiden , uochlaflet ŝ cn.
oa , . e-i»d . , 4» - .kmN-inio ' - M .2 - . ^ Denn ' derHLRR hat Wohlgefallen

an seinem volck , er Hilst den elendenherr¬
lich . ' Ps.i47 ,n . Hpr .n ,A>.

Die heiligen sollen seölich scyn, und

s : Mr muno soll sN :t erhöhen , und
sollcn scharfe schwcrdicr in ihren Hände»

Isst
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